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Bekanntmachung.
Die Zahl der Anfragen betreffs Freigabe des Telephons ist

so groß geworden , daß der kommandierende General der Armee
auf niein Gesuch hin eingcwilligt hat , sämtliche Telephone in der
-tadt Wiesbaden freizugcbcn.

L’Adminislrateur militaire sup6rieur du District
de Wiesbaden.
Sign6: Pinea u.

Set me uii irr um SkuukMiuule.
Von Direktor Dr . Ang . Höfcr.

Nun, Hnnjöig. woi)ii;r — Ne.ck, Wiesb-idcn aufs Ge¬
riet : da Hab' ich einen Prozeß n:it .de»l Fiskus. — jdlit
r>c>n Fiskus? Ei was, lebt denn >?r eite Svitzvube
inlmer noch? Mit dem bat doch schon mein Vater selig
tm Streit acleacn!

Wer kennt nicht diesen alten Witz ans dem nassauischen
Landleben von dem Fiskus, dem alten Spitzbuben? Da¬
mit ist zugleich die alte Staatsanskassuna gekennzeichnet,
die in weiten Kreisen des Volles bis zur Revolution die
herrschende war: nach ihr war eben der Staat ein anst.er»
balb des Volksbclvnszlseins und eist recht annerhalb des
Bolksempsindens stehender Bcarikf. die dLeri'innbild-
lichunq des Obriakeitsgedankcns. da di>sel" Obriakeits°
aedanke sich fast ansschließlich in einei Znsrimmenfcissung
der von den Bürgern zu erfüllenden Staatspflichten
ausdrückte, so war darunter Mir die meisten instinktiv
eine gewisse gebeiinc oder oflcne Gegnerschgft gegen die
Ersülluna. dieser Pflichten nntverslanden. »nd von da
war es nur noch ein kleiner Schritt zu der Vorstellung
von dem „Racker Staat ", dem man mit allen Mitteln ent¬
gegentreten, sedcnsglls aber, wo man nur könne, ein
Schnippchen schlaaen müsse. Däner das in den Augen
des kluaen Slaatsbüraers durchaus bcrechiiate Beftre-
den. bei der Steuervcranlaauna den Fiskus aehöria
hinters ,Licht zu si hcen, ein Bestreben, das nni so be-
recliiiater erschien, als ,a der Fiskus seinerseils den
Staatsbüraer aillh nicht besser behandelte, sondern bei
allen Verhandsi' naen mit dem einzelnen und der Ge¬
meinde stets die berühmten „fiskalischen Gesichtspimk'e"
heranskebrte. Dafüi- nur zwei Beitvieie: Warum liegt
hier in Wiesbaden das aanze Bauaclande der alten
Bahnhöfe, das sich zwi'chen der Rbetnstr.iße und dem
neuen Lanvtbahnhof ansdelint, nirn schons"it 12 Iabren
brach? Doch nur . weil der Ersenbahnsiskils fitr dieses-
GeländePrefte nngeietzt hatte, die einemPrivgtelgentünier
eine üble Nachrede einbrinaen würden. Als wir vor
Fahren als Mitaliedcr eines von der Stvdt für die Be¬
schaffung von Spielplätzen eingesetzten Ausschusses die
ganze Gemarkung mebrigch nach allen Richtlinien ab-
liefen, kamen mir immer wieder ans geeignetes Gelänge
Titriicf, das in den Händen des Fiskus laa. eben des
Staates , der doch das lebhafteste und nächste Interesse an
der Heranbildung eines körperlich ilad aeistia krischen
Nachwuchses haben tollte, eben des Staates , der durch
drinaendc Erlasse des öfteren auf die Notwendigkeit der
Schakkllna solcher Spielplätze und ähnlicher Einiichtiin-
aen hinwies. Wenn n,an aber bei demselben Staats¬
fiskus nach dem Vreise dieses Geländes fraate, so trat
ganz selbstverständlich dieser für die Allaenieinheit wich-
Uge Geüchtspllnkt zurück, und der Kaufpreis wurde
lediglich niit Rücksicht aus die Verwendbarkeit als bestes
Baugelände beweisen: die Felae tvar. das; kein einziger
Spielplatz erworben werden konntet ^

So standen sich Staar uno Allaenieinheit. Staat und
Eimelbüraer vielfach fast als Feinde aeaenüber, und oft
ieblte das Bewußtsein von der Übereinstimmung der
beiderseitigen Interessen. Verschärft wurde dieser Gegen¬
satz noch zum Teil durch eie'Stellungnahme der Behörde
me als ausübendes Oraan des Staatstvillens in erster
Linie die Interessen des Staates glaubte wahren zu
müssen, für die der einzelne Staatsbürger nur als Objekt
der Verwaltung galt.

Alle diese AiiffcE' imgen sind durch die Revolution
umgestürzt worden. An die Stelle des Obri-ileit-fttagtes
ist der Volksstaat getreten, d. h. Staat und Volk flehen
Uch nicht mehr acgeniiber. sondern ne sind ein Ganzes
ne sind dasselbe. ^Der einzelne Staatsbüraer ist nicht
mehr das Objekt der Verwaltung, sondern er ist ein Teil
des Staates selbst, so wie die Gcsanitbeit der Büiaer den
«taat bildet. Damit vollzieht sich znaleich eine grund-
leaende Wandlung in der Stellung des gesamten Be-
mntenstondeS. Er vertritt nicht nielw die den übrigen
Staatsbürgern Vorgesetzte Obrigkeit, sondern er ist nun-
mehr dar Beoustragte des Volkes, der Vollzieher des
Volkswillens. Aber weit entfernt, dadurch an Bedeutung
und Ansehen zu verlieren, wie viele gerade in Beamten-
kreisen wälmen. kann er bei richtiger Ausübung seines
pmtes nur gewinnen. Woher kam es denn. dost, gerade
w dem alten ObriareitSstaate so oft. wenn etwa ein
«chntzmann ist. Ansübuna s-ines Amtes einen Üboftn'er
berhaften wollte, das Publikum aeaen den Schutzmann
und für den Übeltäter Partei ergriff Doch nur dah-r.

unwillkürlich die Volksnieng» n, dem Beamten den
Vertreter der dem Volke gegenüber siebenden Staats»
liewalt sab. aeaen die alle sich rein aesüblsniatzia zn-
'amrn'enschlossen. Ganz anders in einem wirklich dcmo»

kratischen Staatswcsen: In den Vereinigten Staaten
z. B. würde in einem solchen Falle das Publikum stets
auf seiten des Schutzmannes stebm. eben deswegen, weil
es sich als den Auftraggeber dieses Beamten siihlt, wei
es in ihm den Vollstrecker des Volkswillcns siebt, den es
gegen die Willkiir und Gcsctzwidriglcil des einzelnen zu
schützen verpflichlet ist.

Hoffentlich wird dieses neue Staatsgefühl . wonach
der einzelne-sich als aleichbereckitiaten Teil des groncn
Staatsaanzen betrachtet, sehr bald im Bewiif-ticin der
Massen des Volkes Wurzel schlagen: mit seiner Er¬
weckung mich jedenfalls ichon auf der Schule begonnen

-werden. Freilich genügt cs hier nicht mehr, wie m n
noch in den letzten Jahren gealcuibt hat. durch eine blatze
trockene büraerkimdlichc Velchrnng die nöligen Kennt¬
nisse von Gesetzen»nd Stoatscinrichtnnaen zu vermit¬
teln, sondern es mich der lebendige Staatsbüraersinn von
früh-auf geweckt werden. Das wird am besten dadurch
aescheben. daß die Inaend , entsprechend den neueren,Be-
stimmiinaen, in immer weiter gebendem Matze mitbe-
teiljat wird an den Aufgaben der Selbstverwaltima der
Schule als eines Staatswesens im kleinen, freilich nicht
im Sinne einer Adolf Hoffniannickien Ansrerzüng der
„Schulaemeinde" und der „Schülerrätc" . geaen
iede gesunde Zucht und Ordnung, sondern im
Sinne der gemeinsamen Verantwortung aller
für das Gemeinwobl des Schnlstaates, damit
.die Schüler an diesem Beispiel ini kleinen seben. wie ein
Ganzes nur oedeibw kann durch williae Einordnung und
Miterbeit seiner Glieder. Tann wird allmählich ein
Geschlecht heranwachjen. das niit den Staatsbürger-
rechten  auch seine Stuatshüraer Pflichten  erkennt
und damit fies, der eiaenen MitverantworKma siir di?
Geschickel ' Staates betnutzt ist. Tann wird endlich die
lebendiae Teilnahme am Staatswval erwachen, die nns
so lanae und zn unserem Nnaluck ackehlt bot- der Boden
aber, aus dem atzein sie erwachsen kann, ist die immer
klarer werdend? Erkenntnis:

Der Staats das und wir selbst!

Soll Preußen aufgeteilt werden?
IPert Dr . SParM , ■

Viel ist diese Frage lel-tbin in der tdsfentlickkeit hehandelt
worden . Für den geschichtl'cb geschulten Kopf schien dieses
Tun nur eine cheerrtifche Bedeutung zu haben , da der Ge¬
danke für den politisch nüchtern Urteilenden zu ungeheuerlich
für die Ausfübrung erschien . Aus verschiedenen Vorkomm¬
nissen der letzten Tage war jcdech zu entnehmen , daß das Un-
evivartete tatsächlich ernstlich betrieben wird . Da scheint eine
Ttellungnabme auf Grundlage allgemein geschichtlicher Ge-
sschts" nnk -e a^,b-iton.

Die Vertreter der Aufteilungsidee werden geleitet , teil¬
weise bau Tonderbestrebnnnen und Sonderwünschen , teilweise
von der allaeweinrn Abneigung gegen Berlin , von einer an
sich durchaus beginndeten UnzNfriedenlieit mit den jammer¬
vollen Zi ' ständen daselbst und im Reich , ferner von der Hoff-
nnngslrsigkeit . das durch die jetzige Regierung eine entschie¬
dene Besserung i-nsercr inneren trostlosen Verhältnisse hervei-
gefüvrt werden kann . Das mangelnde Vertrauen zu der jetzi¬
gen unf ' higen Regieinng . welche selbst den völligen » Zusam¬
menbruch des sozialistischen Systems zngcben muß , ist ja
durchaus berechtigt . Auch die Erwartungen auf die Regie-
rungsfäbigkeit der Nationalversamnilung können mit Rechi
nicht hoch gestellt werden , da sie ja sogar ihre Daseinsberech¬
tigung erstreiten muß . und schließlich, wenn sie sich dnrchgeseht
hat , nicht über ein Machtmittel verfügt , um ihren Entscheidun¬
gen Geltung zu berschasfen . ,

Aus diesen Gründen ist der Standpunkt der Freunde einer
Aufteilung Preußens nicht unbegreiflich . Aber die Frage ist
doch berechtigt , ob dirse sich der ungeheuren Tragweite eines
solchen Schrittes bewußt sind, ob sie sich klar machen , was eS
heißt , den großen preußischen Staat auszuwisckcn, . ihn , den
bisher bedeutendsten Vertreter des geschichtlichen Lebens in
Deutschland , einfach auszutilgen ans der Gegenwart und auch
ans der noch so ungewissen dunklen Zukunft des deutschen
Volkes.

Es ist ohne Zweifel ein kühner und gewagter Schritt , ein
Stoatsaehilde non der Bedeutung Preußens ^ den Grund¬
pfeiler des früheren Reichsbaus , bei der Neuhegründuug des
deuEchen Staats einfach wegzuwersen , wo es sich doch darum
handelt , ai ' f ck' rotischem Trümmerftlo ein neues Bauwerk von
festem Bestand , dem viele Stürme droben , zu errichten . Man
scheint bei diesem Vorgehen all das Elend unserer kleinstant-
licken Veraanglnbeit zu vergessen , aber auch , daß vom Aus¬
gang des Miticlalters bis . zur Jetztzeit alles Große , alle
Ruhmestaten i„ der deutschen  Geschichte , in der Geschichte
Preußens -» finden sind. Man kann es nicht oft genug
wiederholen , was Deutschland geworden  ist , was den.
deutsckwn Namen zu Ehren gebracht hat in der Welt , das ver-
d a n k e n wir doch nur dem vielgetadelten Preußen . Preußen
war nicht nur der Schöpfer von Deutschlands Größe , es war
auch der Träger und Hauptverfechter der deutschen Idee . Der
staunenswerte Aufschwuua . der die Bewunderung „ nd leider
auch den Neid der ganzen Welt erregte , war nicht möglich ohne
die kraftvolle preußische Unterlage.

Wirtschaftliche Blüte und politische Geltung gehören zu¬
sammen . Ebne diese Geltung Deutschlands in der Welt wäre
die Hobe wirtschofilche Entwicklung , die wir zustande gebracht
haben , eine Unmöglichkeit gewesen . Auch die so verschieden
gearteten Provinzen , Preußens verdanken zum großen Tei .'
ihrer Zugehörigkeit zu dem großen preußischen Staatswesen
die große Entwicklung , die sie. eine jede in ihrer Art , ge» e>m-
men haben . Die östlichen Provinzen bilden 'geographisch.
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klimatisch und wirtschaftlich einen Gegensatz zu den westlichen.
Sie hoben entgegengesetzte Lebensbedingungen und Inter¬
essen, und diese worei : innerhalb des großen preußischen
Staats zu einer glücklichen, sich ergänzenden Einheit zusam-
mengesügt . Nur innerhalb dieses großen StaatSverbands , un¬
ter einheitlicher Leitung konnte der Ausgleich  der berfchie-
denen Interessen und Bedürfnisse sich so gut vollziehen.

Aber nicht nur auf dem wirtschaftlichen , sondern anch auf
politischem Gebiet haiie das alte Preußen auf Grund seiner
Machtstellung innerhalb seiner Grenzen eine , größere und
höhere politische Aufgabe als die anderen deutschen Bundes-
staaten . Es konnte sich nicht darauf beschränken , nur preußi-
iche Politik zu treiben es mußte in seinen Grenzen allgemeine
deutsche Politik treiben , und hat dieses getan im allgemeinen
deutschen Interesse Im Westen , im Nordey , vor allem im
Osten gegen Polen . Dort galt es , alten deutschen Kulturbode,
hochwichtiges Wirtschaftsland vor der stänoigen Bedrohung
durch das Slawei tum zu beschützen. Nur ein starker preutzi-
fcher Staat war dieser Aufgobe gcwad >sen und konnte sie er¬
füllen . Mit dem Zusammenbruch Preußens müssen wir jetzt
das jammervolle , besck>ämcnde .Schauspiel erleben , daß diese
nicht ni .r preußisck -en . sondern allgemein , deutschen Interessen
schutzlos den polnischen Banden preisgcgeben sind . Man darf
leider mit llkecht bezweifeln , auf Grund all des Traurigen,
rmis wir bisher erleben mußten , ob die jetzige sozialdemokrati-
icbe Regierung die Vorgänge im Osten in ihrer Bedeutung
kur d.e deuftche Allgemeinbeit richtig einschätzl . ferner , ob die
demokratische Republik jemals imstande sein wird , die -bisher
von Preußen erfüllte Aufgabe in gleicher Weise zu lösen.

Seitdem das alte Preußen zertrümmert und zerschlager
am Boden liegt , wird von allen Seiten die schärfste Kritik an
>bm geübt . .Ihm allein wird die Schuld für den Zusammen»
bruch zugeschobeu . Man findet nur Mängel und Fehler am
preußischen Staat und an seinem System . Gewiß , Mängel
waren vorhanden . Kein Staalswesen ist frei davon . Aber
man sollte doch darüber nicht die vielen Vorziige , die großen
Leistungen des preußischen Systems übersehen . Jedenfalls
weit über alles Maß und Ziel hinaus wurde das preußische
Beumicntum gcschmäbt . Und doch wurde es vorbildlich für
Deutschlai .d, Hut es sich hervorragend bcwäbrt , was d>.:s un?
feindliche Ausland wehr anerkennt als der an sich so sehr zur
Nörgelei und Selbstkritik geneigte Deutsche . Wilson bat :n
seinem Buch ^ „Der Staat " dem preußischen Verwaltungs-
systctn und seinem Beamtentum ein hohes Loblied gesungen.
Ohne seine Tüchtigkeit wäre Deutschland niemals in der Lage
ge-wesen . zu leisicn , was es im Weltkrieg geleistet hat . Vor
allcm hätte es auch den Wirtschaftskrieg mit seinen schweren
Folgen nicht m,sbalten rönnen . Es ließe sich noch unendlich
viel sagen zugunsten Preußens und seiner Einrichtungen so¬
wie über die Notwendigkeit , diesen Staat als Ganzes zu er¬
halten , aber cs fehlt hier der Raum dazu . Nichts spricht da¬
gegen als die weitverbreitete , zum Teil jedoch unbegründete
Abneigung  gegen Preußen selbst und gegen Berlin . Aber
der preußische Staat ist nicht Berlin . Der Kampf  gegen
dieses,  gegen den Berliner  Ge i st, gegen die ungün¬
stigen Wirkungen des wirtschaftlich ^ , und kulturellen Über¬
gewichts Berlins sowie gegen die von der alten Regierung ge¬
förderten Z e n t r a l i s a t i o n § b e st r e b u n g e n, ■ ist
durchaus  b e r e ch t i g t;  er ist sogar löblich und erwünscht.
Aber man sollte nicht wegen Berlin den ganzen preußischen
Staat als nicht mehr daseinsbrrcchtigt erklären , darin verrät
sich ein sehr unpolitisches Denken , das hieße GesühlSpolii -k
treiben , die uns Deutschen sck>on so viel geschadet hat . Selvst
unsere auswärtigen  Feinde Powie die deutsche sozial¬
demokratische  Bewegung haben stets die politische Be¬
deutung eines kraftvollen Preußens anders , jedenfalls bester
emgoschätzt als seine heutigen inneren Gegner . Sie haben
immer Preußen und seine Einrichtungen zum Ziel ihrer An¬
griffe gemacht , weil sic wohl wußten , daß durch die Schwächung
und Niederwerfung Preußens das Deutsche Reich seiner
b e st e n Stütze beraubt würde . Preußen war immer der
Führer  Deutschlands . Co hat e? auch jetzt in den Tagen
des Umsturzes die Führung übernommen . Daher , wenn man
Preußen beseitigen will , so sehe man vorher an seine Stelle
e' ncn anderen Staat , der für Preußen eintreten kann . So
lange man aber nicht einer neuen , kraftvollen , energi¬
schen Reichs reg,erüng  sicher ist. so lange man nicht
weiß , ob die Nationalversammlung nicht nur , nach altem deut-
ckwn Muster , ideenreich , sondern auch tatenreich ist, daß sie

nicht nur verhandeln , sondern auch handeln kann , so lauge
lasse man den preußischen Staat bestehen.

Man kann es übertmupt als einzig dastehend in der Go-
schichte bezeichnen , daß einem großen Staat von der geschicht¬
lichen Vergangenheit Preußens , der ln Jahrhunderten aufge¬
baut . im Laufe dieser Jahrhunderte so viel glänzende Be¬
weis  e s e i ne  r L e i st u n g s f ä h,  g k e i t gegeben hat , von
seinen eiaenen Bürgern  die Daseinsberechtigung ab-
erkannt wird und zur Aufteilung verurteilt werden soll. Nur
deutscher politischer Unverstand konnte es unternehmen , einen
alchen Gedanken zu fassen.

*

Weiter wird uns von einer Frau geschrieben : In unserer
jetzigen bewegten Zeit , wo das Für und Wider der Aufteilung
Preußens in den politischen Vordergrund getreten ist, dürfte
e? vielleicht von Interesse sein , wie treffeno Goethe  schon
zu seiner Zeit die nationale Eigentümlichkeit der Deutschen
charakterisierte.

Anläßlich einer Unterredung mit Eckermann  beur-
teilte er das neueste Stück des „Globe " folgendermaßen : „Was
aber die Herren vom „Globe " für Menschen sind : wie die mit
jedem Tage größer , bedeutender werden und alle ioie von
einem Sinüe durchdrungen sind , davon hat man kaum einen
Begriff . In Deutschland wäre ein solches Blatt rein unmö >r-
lich. Wir sind lauter Partikuliers;  au ttbereiustim-
mviig ist nicht zu denken ; jeder bat die Meinungen seiner Pro¬
vinz , seiner Stadt , ja seines eigenen Individuums , und wir
können noch, lange warten , bis wftp cht einer Art . pun Mgß»meir̂ r DiuchhULuna Uunmeu."
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SM te  2 . Sonntag, 10 . März 1771». Wiesbadener Tagblatt.
S$xfr« >var vor bald 100 fahren. Geändert haben wir

Deutschen unS nickt. Sollten nicht olle TeilinigSbestrcbmigeri
M unserem Vaterland, die zum grössten Teil partcipolitifcfecr
und wirtschaftlich egoistischer Natur sind, zurücksteben vor dem
einen grotze» Gedanken der Erhaltung und Stärkung
urckrer nationalen Einheit!  Wir können in dieser
Hinsicht bei un-seren Gegnern in da« Schule gehen. Frau K.

♦
Erklärung gegen die westdeutsche Republik.
Der Vorstand und ArbeitsausschuK der Ortsgruppe

Koblenz  der Deutsch.'» demokratischen Partei nahm
folgende Enttcliliestung an:

Die Deutsche demokratische Partei . Ortsgruppe
Koblenz, ist der innersten ttberzeuaung. dast die Vestre»
bunacn zur Gründung einer Rhel.mtüi.'N Republik im
'pegenwortigcn Augenblick für unter deutsches Vaterland,
die aröstten Ge fable»  Heroen. und lehnt sie
?da r u m m i t N a chd r l>cko o. Ter Vorstand bittet olle
Parteifreunde, diese Bestrebungen mit ciröstter Schärfe
zu bekämpfen, da lic lediglich ein Bcainnen der Zer¬
stückelung  Deutschlands bedeuten. Das Zentrum
chcranstaltct aeaenivärtig eine U n tc rschri t t s.
sa m m ku n g von Laus t» Hi »S um für die Rheinische
Republik zu werben. Dir oiltcn alle, die untere Ge-
stnnuna teilen, ihre .Unterschrift mit Entschiedenheit zu
ver weiacrn.

Die soziale Revolution.
Bon Oswald Riedel, Mitglied der preustischcn Lande»-

vcrsitmmlung.
Die politische Rcvolmion tollte eigentlich beendet

sein. Die t r e >bc i t l i che Verlass  u n g ist ihr Er-
gebnis. Viel mehr bat sie uns ja nicht gebracht. Im
Gegenteil, der P 0 i t i k̂ l 0 r. i S in u S hat alle unk-torischen  Gedanken bmcat.
’ Nun steben wir mitten in der sozialen Revo¬
lution-  Sie zst die verhängnisvollere, denn sic unter¬
wühlt nnscr W i r t l cho. s t s l e d c n. Was ober nützt
uns die schönste Verfassung, wenn wir verhungern
müssen? Darum münte letzt alles Sinnen und Track,,
ten auf die Beendigung dieser sozialen Revolution ge.
richtet tein. freilich, das lasch sich auch nur durch eine
gründliche Umgestaltung unseres sozialen und Wirtschaft,
lichen Lebens erzielen.

Sozialisierung! TaS ist beute das politische Schlag-
wort des TageS. Aber Lundcrttaulende ruten es aus
und nur weniae wissen, was sie sich darunter vorstcllen
sollen. Grund'ätzlich verdeutschen die meisten jenes Wort
mit ..Veraetellschastuna" oder ..Verstaatlichung". Sie
finden allerdings ein Laar in der Suvpe und wollen
daher nur die ..reifen"  Betriebe sozialisieren. Welche
Betriebe „reif" sind. da-Z ist meist individueller Ansicht
Vorbehalten. Schon darüber müsste alto neuer Streit
entbrennen. Die dann nicht ktir ..reis" befundenen Be¬
triebe aber würden erst recht nicht zur Rübe kommen.
Ändere.rteitK aber wäre die Verstaatlichung alles andere
als ein' Glück. Denn wir leben nicht in normalen Zeiten.
Wir haben in Zukunft jährlich 20 Milliarden
staatlicher Einnahmen  nötig . Woher sollen sie kam-
men. wenn man durch Verstogtlichnng der Grostb"triebe
die sten e r kr ä t ti g st en Schultern a u s sckrei d e t"
In der .oranvttache doch aus den verstaatlichten Betrieben.
Diele müssen dann billig Produzieren. alla niedrig ent»
löhnen und teuer verkanten. Da aber die Verstaatlich'-ng
sowielo die Produktivität berabmindert. wird jenes Mist.
Verhältnis noch gröber. Das kann alw nicht das Ende
der sozialen Revolution tein. denn es würde aus sich
imw r̂ neue ltnttiben gebären.

Man must die Sozialisier,,na darum anders guffassen.
Was uns not tut. ist.ein arostzüaiars Arbeitsrecht,
wie es berufene' Sachkenner rmter den Demokraten
Molch. Potibaf , schon längst erstrebten. Es siistt in dom
parität !fck>en M ! t baft i m ni n n n ?V c dit aller Ar-
beiter. Angestellten und Beamten in allen Tranen ibr"S
Arbeit ?, be 'w. A n s<e kl u n g Sn e r lrä l t n i s f e s.
Ein privatrechtlicher Ta-itvm trag genügt dati'ir be"te
nicbt mehr. Gesetzlich und örtlich!? und allaen'einbenis'ichs
Instanzen remutchreiban. in denen jene? Recht enaaeübt
wird. Ob da? Ausschüsse. Kgmmern oder Räte find,
kommt aar nicht in Betracht. Nicht der Name tut es.
sondern chie rechtliche
Tt7. Fortlctzung.) Nachdruck Verbote».

Die höhere Pflicht.
Nomon r-en Toris Frril .i v. Lvättgen.

Den nämlichen Weg wir Reinette nimmt sie cuier
über den grostcn Grasplatz. Zuweilen vergüten die leicht
büteidelen Ziiste in dem durchweichten Rasen, und das
von Tau und Nebel schmutzige Lerbttlaub zeichnet bereits
eine breite, bästliche Käme um den Kleidexsaum.

S,e achtet nicht darauf. Nur vorwärts. Endlich ist
der alte Bau erreicht. Ter trübe, kalte Oktobcrtaa laut
ihn noch düsterer, weltvergessener erscheinen.

Die weihen Götici gestalten längs der dunklen Leckcn-
gange lächeln to spöttisch üdcrlegcn auf das vor Ans-
regrmg leuchende, atemlos'haltende Menschenkind nieder.

Wie viel Erdeukctd und -s' eud haben jene kalt.'«
Steinbildes wohl miqn vorüberziehen tclien!

Durch OlltzS Glieder geht ein eiliger Schauer: sie
zieht das dünne Cape noch ' cfter um Schultern und
Genick und eilt weiter. „
' Dort die breite Eingangspforte des alten « chlosses

stebl weit geöffnet, genau wie vor einigen Mcnatcn. als
eine lcbenstrohe, geschmückte Getelltchast daraus aus und
nieder flutete. Der bunte Menschcnstrom glitt Über die
steinerne Treppe bis zur Rampe lnnab. Sie selbst
strahlend als Königin des Lettes-

Ja . aber gerade damals musste sicher fchon Geralds
Intel eite für Reinette erwacht tein. Wie selbstvergessen
und verzückt er das Mädel anactchant hatte!

Ihr selbst dagegen war nur ei» niiübilliaender Blick,
ein Vorwurf über die Wahl des Kostüms zuteil geworden.

Ach. sie war eben so ahnungslos vertrauend, so blind
gewesen— bis-

An der untersten Jtteae steht Oliv noch einmal
zögernd still.

Alles ringsum ist so unhcrmllch. so bedrückend schauer-
lick -.

SJY.f Zchenspiven steigt sie die Stuten empor. Von
b?r VliMonn aus späht sie funkelnden Auges in den

Aber man mich sich damit beeilen. Denn tonst tnstt
die soziale Revolution. Ht  nur so und nicht anders be¬
endet werden kann, weiter und ruft auch eine neue vo i-
titche Revolution hervor. Beide vereint bringen »ns dal
Cbaos. Jenes soziale Reckst aber beendet nickst nur die
soziale Revolution, nein, es schasst un8 auch die Grund¬
lagen kür die »cne national- STibeit, für dm Wiederauf¬
bau. Kann da noch jemand zweifeln. was zu tim ist?
llsiber auf die Tat und nicht allem auf den guten Willen
kommt cs an.

Der Spartakusschrecken.
Ein Spartakusangriffauf einen FreiwiMgen-

transport.
Berlin, 14. März. Bon der Earde-Kavallerie-Schühen»

divisiou wird mttgctrilt : Ein Lranspnrt ran Freiwilligen auf
tem Wege nach Berlin wurde aus dem Bahnhof Sängers-
b aus eil  von Zivilpersonen angegriffen . Der Iransport-
sühier wurde au» dem Zuge gerisien und tzrraubt ! er sal, jclbg
später auf dem Bahnhof einen Freiwilligen mit klaffender
Kopfwunde liegen. Nack Angabe de» Tronsportfühcers war
ter ganze Bahnhof von Vrairnkohlenarbeitern hrsevt. Ta der
Transperiführer lediglich dem revidierenden Bahnbeamten
seinen TranSportsckwin gezeigt hott». so liegt der Verdacht
nol̂ , das, die E >s e n b a h n b e a m t e n mit den Spart -.»-
kidenxe me infame Sache  gemacht hatten.

Sparfak'denareuel. ^
verNn. 1L. März Ten Anzweiflunaen. bl« von unndhänstger

Seite Iwmenilich de» Berichien Uber die (Arcueltoten der Kpartoklte-l
ru»pe«eiigkb,,ul,i werden, ftcII, nunmehr , >e ®ort <,« a#,»ttcn4«
SchNtzcnti, isim- fricurbe eidliche Fcfls >e >lung  gmenudcr;

Ein s'elreitcr der Akieiluna «ünzel wurde il» tzützree eine»
TranspertS io'.i 2" Lportc-kiten uberlallrn. Er wir» den lozencimue»
N e » ke . A » » w»i » vor Man erwrdertc ihm. der Answei» qe.

als Toten lchein.  Pt wnrtc mit seinen Begleitern ein-
wsperrt. und nun entstand ein Slr -it darüber, eö die Ä--w»ge»«n
et schossen tmtui l>ll«ct>"der nicht Ter flr-.'-fetc Teil der SUftttflfiM't
[itte lick an» belrciten  B e r d r c che r » ziisanimrn, die lick mit
ihren Anchihauesitakenj br-iheten „Wcdirnd wir oben lesisouen,
horten wir ondamrnd CNsissc und die Todrtschreie de: Opser ẑch
versuchte zu cnttüehcn und gelnngtr aus den tzos.. Hier sollten
18 Artilleriber erfckossen  werden; die Leute w'-b-ten nck
in ihrer L'-desaugs.. aber pergeblich. ffütis I'ts keck» Sp-trlak,»c»
hieftm iw wer eins'« scsi, wül'tcnd ein sechster ib«t durch die St .cn
schiß. Beider irmdrii sie noch rät Messern mihhaadelt;
riuigen waren tie Finger  a b o es chn i t t c n, ?ll!e >8 wurden
dann erichessen. Mein Fli-chtverlnch wurde se», entdeckt; ick wurae
wiedcr hark letrochl Einige Zeit daraus wurden ' .> Mischinen,
arwebrschüden eingcbre-cht: anck die sollten «rtchosieu werden. Ick
benutzte diesen?li'git:h>lck. um ans den Hos zu gelangen, dort sah ich
einen Gefangenen mit rinem Ausweis in der -Hand. Ick fertigt:
wir schnell einen ahi-' tchrn Ausweis an und gelangte so durch die
Wa»en. M)  schätze die Stärke der  2 p,  r «a ki den ans 150t
bis £iiOO Mann Ick zählte lS Barrikaden. Jede war mit 16 bi»
£0 Maschiu.enxetrchrcn br setzt. Große K-iten Handgronatr-r standen
daneh' n."

D:r Mnrketler 8 . der « Itrilnng künzek berichtet:
Am 8. Mc-rz vermiltogs bekam ick j»lan>mei, mit fünf andere:,

Leuten de» Bcsebl. aus Lichtcnberg Kartoffeln zu Halen. Wir snhren
ans zwei Wagen. An der Pcrcrcburger und Warschauer Straß:
kamen p'i'tzüch L0 Mann an. die die Bierde anhielten. Es waren
etwa i7jährige Burschen, euch Angrhörigr der Bo ksmarinedivtho»
und der repndülonischen Soldeienwehr waren darunter. S -e hielten
„ns die Mündn'iaen ihre» Visu len vors Gelickt»nd drohten uns mit
sofortiarm Er'wicßen. ' Sic zwangen die Kutscher, treiterz.rfahre:,.
Wir fuhren !» das Har-i tdevrt. Ans dem We-tenyofe wurden wir
entwaffnet und ein,»sperrt. Gegen 6 Uhr hörten wir auf dem Hot-
Hurra schreien und sahen, wie ungefähr >60 K r i », i n a l b e.
C, m*e eingebracht winden Sie wurden -rlt »ckbimpst und eiuige
die auf die Spartakiden cinsprochen wurden kurzerhand idurch
Kopfschuß getötet-  Tie Taten ließ man einsam -regen. Nach
einiger Zeit oclang es den Untersübrern. die Spartakiden etwas zu
beruhigen. Sie forderten jetzt die Herausgabe eines besiimmtcn
Bcomtk« Ein Spartakide begründete dies damit, daß er wegen
dieses Beawt.-n 7 Jahre . giseslen hätte". Der Beamte wehrte sich,
wurde aber überwä'tigt und w-ßhandekt Die onörreu wurden nach
einer halben Cliwde aus den Hot geführt. Dort wurde-! immer drei
Mann mit zusammengebundenen Händen ans etn Laslanto gestellt,
nm nirdirgr'chosten,n werden Wir lohen, wl» «!,s diese We-se fünf
Beamte crftticffcn worden. Dir worden als teMe in den H-f e.esliktrt;
hier lagt- uns ein Mann in Lfsiziersuiiifrtm. aber ohne Achselslnüe:
Ich kann enck ni-bt mehr bclhn. der Pöbel verlangt, daß ihr er.

ichcsie» werbet. Wenn -br wegkommt. sr habe ich niricks gesehen."
Ich hörte znsäNi« wie einem Gefangenen, dec sreigelassen werden
s- llte das L-inngiwarl bekainngigeben wurde. Ich schlug meinem
Kameraden vor. mit dieser Parole «n enikom neu zu versuche;,, und
cf  gelang u- s. Ein Lsiizler vom Jieginirnt Neinhard . der mit ach,
Mann gefanaen genommen war. wurde, erst Mit Seitengewehren,
Kochen«sw. to lange n-ifhandelt bis er>h°as>el, und dann wurde
er erschossen Die ockt P.ann wurden eingesperrr; na» aus ihnen
geschehen ist, wisikn Wir, nickt._
däiumcriocn Vorscicil. dcn fio mir zoacnd zu betreten
ivact. Der cmnze Rcmm ist heute leer. Pteilcitvirkicl.
Möbel. Tevvicke sind dv' aiis entfernt, aber dort — wir
sonderbar— ciucki die Sovltiir stellt oeLiffnct. man über-
fictit dos arosie. ebentollS völlig ousnerämnte Gelost!

Gefübie steter Betckläminia zittern durch die hoch.
Wollende. Lstnitt der iunnen Zrmi.

ihre »»bezähmte, blinde Eifersucht sie etwa
dennech oonvrrt? . „ . « . .

Wo sind G.'rold — und R-nnettc? — Ncm! Nein!
So lcickst lästt sich Olln nickst täuschen. —

Dort drüben, jene Tür . sie tiil.rt nach dem von
Reinette stets bewunderten Eck'alon. besten lleblümte
Seidentopete noch aus Ludwias XV. Zeiten stammen
soll. Tie weit aebaiickiten. tiefen Testes, die loi,Mimen
kleinen SotaS laden ja so veriührerii'ch zum Schäkern
und Plaudern ein. ^ ^

Ter pocki immer penetrante, doch modrlae Lavendel,
aerucki. jene dicke, einaetchtastene Atn.osph-ire. die koket n.
bolbontblöstteu Irauenbiider an . den Wänden. Über,
bleibtel raffiniertester ftnflm . das alles lockt und zaub" t
wieder die sittenlose Verderbnis einer frivolen Zeit
herbei.

Schon stestt Olln dickst vor dem veetiänanisvollen Ew-
aanae: nur stüchtia-. veräckstlick'e Blicke streiten die des
Stucks und Putzes beraubten Stellen am defekten Saal-
plc-fond.

Solcher Baaatellen weaen sollte man diesen Raum
nickst mehr betreten — vab!

Mit wilder Hast drückt sie die blinke nieder.
Vertchlosten! Mas badentet das? Vnrvurasilt steiat

der eotchrockteni'vd ewvörten Aran in» t>kne.g'jcht.
Sie borckst. Das Obr dickst ans Schlüstellocki aeleat.

borgst sie atemlos, voll Svannima.
Allein nur des eian.'n GcrzcnZ unaestümeS Pocken

ist vepnebmbar. .
Tränen verdimkekn Dllvs 'Bklck. »nd von S ^ merz.

st-identchatt und Zorn üderniannt. stöstt sie de» Gatten
Namen auS:

Morgc« kTuSgavo. Erste? Dk«tk. Nr. 118 .
Die Lacke 5rt Düsseldorf.

DW«lh»rf. 14. März Rach Bkrhonhsiina-n zwifcken Vütrck-er-!
de» Mpitätobrrlcfrhichichkr». ter ßädtitcken LerwaUung. der M h->
heikstozialisirn«nd brr Unabhängigenwird heute der Belage-
r » n g » »n l>a » d a n ! a eh ol-c n werden. Taßcgen dürttt dietrrtrrniik der Medrheitssoziiiliiirn, der Unahhmig-grn und derpartakidcn. daß dir Rigierungelruppen sofort Mückgezcgen ero die
Freikgrp» aistgewsi wndcn. noch lange keine Lrsüllung nnden. Dasur
leige» die Spartakiden hidl«. I » der vorletztenR»»l wurde Die
Brrölkerung irikttr durck « » haltende Schießerei  beun.
rnhigt. In n'ebi wenigen CxHn  bcS Inbusiricgebiets wirten dre
klommunilien c,if ein Zeickcii au» dem Dütteldorfer SpaNakiden.
Haiiptguatlicr zun-

ein se'wen au« ve>n -i>-̂5,' erinn neuer « iii |tä »öe »nd Wrrcn.
Bei tucser Lage kann die Negirrnng in Weimar der Dülkeldvrfcr
Cvzial'st.nabrrdunne die Zu, ilckzichung der RegieningUrupp-u arttTns,eldi-rl nickt In Auslck, Hillen, «nck da» Dulekdorier YwU Nr
MehrheiUstzialihen weint, daß es Politilckir Selbstmord el. wen»
man nach den näckUicken Spartakideuangri!cn au die Kafcrnen dw
,K„ri>ckjirb»np der Siegienmgitruppen befürworte. Dl- TrriPP-u
!nisten erst gehen, wenn kehstcbe. tetz kein« Aivtlverton mehr mtlu
tärilcke Tafle,i im Besitz habe. A", näckit.n Sonntag werden hi«
bie § t adIperr dnet cnNahl en wiederholt,  die «r.
längst durch die Spariakiten gestört worden Ärren.

Vcrtzaktuna TorenbackS.
Braunfchwpiq- 1< März Bei BcrbckftliNckrrtz. dt« Neffen

dctz Rgubanfnllr  out den Mitterm,tsdeüber Ouidde,
in N.-mlinei-en bei BraunsEeig erfolgten, hat man unter d.-n
M ibelsern einen gswisten Aoock festpenommen. der be, seiner
Derntchn'ung. wie di« .Brounsckwriger Lan-dosztg. meldet,
gcstnndrn bat. dost er der Leustnant Dorendom.  der,
früherer Führer der Bolkßmarinrdvtsronin  Verlm,
sei. die bei den Liebknechs-Unruhcn fo. viel von sich spreche»
mackste

Line teln -fojlaTiftH* « R««kcrung ln Sachsen.
Dresden, 14. März. T>- mebrsteitssoziokistischestzraktisn

der söohsisckien volkökarnmcr bat aestern die Bildung einer rot»
sozialistischen Regierung beschlosten, obwoh! sie nur ein«
Minderheit  in der Kammer bat. nämlich 42 von 00 Man»
baten. Die hat dies gestern den Demokraten mltaetcikt. mit
reuen zusammen eine Kyn̂ tiondreniernn̂ (Tctuli>ct tperoen
sollte. Dieser Beschlust ist offenbar der Angst vor Len Unab-
hängraen entsprungen., die es bokanntticki abgelchnt bade», zu¬
sammen mit den Demokraten ein Kabinett zu bilden. De.
Demokraten haben die Sozialisten auf ihre etgenon Mrund-
sätze verwiesen. Am ktzreitag si'll di; Walil de« MiNtstec-
präs identen,  der die Regierungz» bildenk>at. vorge-
nonimen-werden. VorauSsichtllch wird Dr. Gradnauer
gewählt. ■

Weitere Erfchteftung rusttsche« Groklürsten.
Kopenhagen, 14. März. ES wird an? zuverläffiger Ouetzb

berichtet, dast die Bolsch-ewisi in Petez-sburg in den letzten.
14 Tagen Gier G r ostt ü r stcn erschösse  n habe», an-
aeblich weil sic ein monarchischer Komplott  botrtobcn
haben Die Grotzfii.rsien wurden zuerst Interniert und dann
in die' Peter-PaukSseste verbracht. Sier w irden sie gezwungen,
sich ar-Szuziehen. In der Nacht wurden ste in einen Nobeu°
-a-.'.m geführt und hier erschollen. Die Namen der hiage-
'cklachteten Grostfürtten wurden in ein-r Litte vcroffsv.tl.cht
zusammen mit den Namen einer Anzahl Mörder. Deb« UP
Räuber, deren Hinrichtung die itkegicrung verfugt hat.

DoUchewistennlederlage Im ikaltttum.
I>z. Liba«. 14. März. In weiterem Vordringen

wurde den Bolschewiken der wichtige Eiteubohnknoten.
Punkt S ü, c, n l e n. wo die Borinen Trlut-Miton.Libllw
Tünobiiro sich tretfen. unter lteten Kämpfen ent-
rissen  und nördlich davon Swoarren an der titaurlch-
kurlänhisckien Grenz, oenommen.

Die Waffenstills andsbedingungen.
Paris , 13. März. fHovos.) Die mit der Redigiernna

der Wasfenstillltandsbedinllunllen b-auftraate Ko,»-
Million wird beute vormittag zu einer Sitzuna zutam-
mcntreten. Leute nackwiittoa wird Marichall ŝ och den
endnültigen Text  dem Obersten Krieasrat vor-

Die Verhandlungen in Brüsiek.
/ Berlin, 18. März. Die drei Unterkomniislionen für
Lebensmittel . Schiffahrt und Finanz-
abkommen  sind aestern.abend 8 Uhr in Brütlel ein-
aetroffen. Tie Mitalieder der Kominisswn wurden am
Bahnhof durch 10 belaitcke Militämutomobile oblleliolt
mit militärischen Cbaiitfs'iren. aber ohne mtl'töiiWe Vc>
aleitmannschatten. Die Ankunft am Bahnbot ertowte

^Gerald !"'
Alles bleibt still. ■ . .
„Gerald, inaclit's auf! Ihr terd'8 dnn ! Ich wunM

— ich befelil's dir. das; du mich einloffen tnft!"
Nichts rollt fick im angrenzenden Gemache.
Da vackt eine namenlose Wut die verblendete
Gewaltsum reistt und zerrt sie an dem einst reich

veraoldeten. jetzt rostigen, alten Glockenschlost. Cf»
widerstand. . . . . .

..Wann'? du net Ssfneli'S. dann zerMilna ich die Tur.
sie ist morsch. AuS den Ängelu reist' ick das elende Zeuü
heraus!" .

Ihre fröftioen Arme, an denen die hochonaewonn en
Muskeln stckstbar wurden, sck' ln mn dröhnend an die mu
leitenden Liebesgöttern und Blumengewindenbemalte
Zjiillima. so dost das Holz in allen vliiaen krachte.

Was bedeutet das? Ollv stutzt überrascht. Ein leises
Knistern. Rauschen. Rieseln wird vernehmbar. .

Sind es Tritte drin im Nebengemoch— heimliches
sisiüstern oder das Rascheln von G 'ivändern? ,

„Auf — macht'S auf! Ihr seid'S ja doch ertappt!
Ich will '—" ' fMit wuchtigen Schlägen donnert sie noÄ einmm
gegen die Tür . .

Nur toltfame. ünbeimlicheG ' riufche 'wben Antworr.
Wie Brechen, Knacken Bersten klinut es dort dn 'bcn

f» der Tiefe des weiten Saales — nein, dicht über ibreril
Kopfe scheint'? zn tein.

Allmächtiger Gott! Wankt denn plötzlich nm sie ö"
da§ ganze Lo»S? .

Verängstigten, blöden Blickes stiert Ollv .zur Decke
empor. .

,E!n Kalk- und Mört>'l^ gtz,r pv'fest a"f sie nieder.
Sie svr-inat enttevs sieif̂ity. D-u Körper nacĥvor»

aeb-t,gf b'--itet sie beide Bände schützend vor das iäü e»
blllstfe Gostcht.

Wo fall sie hin? Vorwärts oder »ursick?
.Gerald !" ruft sie noch etnnml gellend und anaw

erfMt. <8»nlcv»ng
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in Geaenwart eines zahlreichen Publikums unter laut-
loser Stille . Ein Zwischenfall ist nicht cinactrcten.
Sämtliche Mitglieder der Koiîiinsjivn sind im Hotel
Astoria sehr aut unteraebracht. Freiheit des- Tele-
graptzierens. offen und chiffriert, des Tclevbomerens so-
wie persönliche Vewcaunasfreilicit ist acsickcrt.
Die Auslieferung der deutschen Handelsflotte.

Genf» 14. März. Über die Bedingungen.  die
Admiral Wemyss in Vrüsiel der deutschen Waffcnstill-
standskominlsslon in dezug auf die Auslieferung der
deutsttlen Handelsflotte und die Nahrunasmittelversor-
auna Deutschlands- niitzuteilen beauftraat ist, wird der
Lnoner Presse von zuständiger Stelle berichtet: Die
Alliierten haben beschlossen, daß die deutsche Handelsflotte
nur unter str e n a e r Kontrolle  der bei der Erörte¬
rung des Waffenstillstandes sestgelegten Bedinaunaen in
Se« neben kann. Unter dieser Voraussetzung kann die
deutsche Handelsflotte bis zuni  1 . A » a » st wie es
Deutschland verlangt hat, dieses niit Nahrungsmitteln
versoraen. Man darf soaar voraussaaen, ball der e r ste
Nabrunasmitteltransport reichlich  aus-
aestattet sein wird.

Der freie Überseehandel.
, Dz Berlin. 14. März. Am 13. März kamen zahl-

-reiche hervorragend,- Vertreter des ausländ, lchcn Lau-
dels zu einer Bcsprechuna über den Zriedensvertrag in
der Geschäftsstelle für ssriedensb"stiebunnen zusanimcn
Wie die zahlreichen Reden eraaben. waren die Herren
einstimmla der Ansicht, daß der Punkt 3-der Wilson.schen
stesiderungen unter illen Uniständen cinaehalten werden
inüsse, wenn überhaupt an ein Wiederaufkommen des
lculscken Überseehandels oedacht werden solle. Ter freie
Üb c r s cc h a n de l sei die Voraussetzung der deutschen
Zgl-Iftast. ohne die selbst ein Wilsoitscher Hnedensvertrag
nicht einaebalten werden könne. Von mnem hervor-
iroaenden Vertreter der Den,okratischen Partei wurden
die acsamten »lorderiinacn des deutschen Außenhandels
unter allaemcinem Beifall zusamnicngcfaßt.

Zur Notlage des deutschen Wirtschaftslebens.
Berlin . 14. März Eine große Kundgebung  zur

Notlage des dentsck-en WirtschaftSleb-nS fand gestern morgen
im groben Saale der Pbilharmnni ? statt, cinberufen von
Handwerk. Industrie . Landwirtschaft. Grob - und Klein-

. Hantel. Die Redner der Kundnevung betchäft-gten sich haupt¬
sächlich mit den Mißständen auf dem Gebiet des Arbeiter-
Wesens, dem Übel der Zwanaswirtschaft . der drohenden allge¬
meinen Sozialisierung , den kommenden Steuerlasten und der
Notwendigkeit, dem Deutschen Reich seine ungebinderte Be-

. teiligung am Weltverkehr zu erhalten Nach Eröffnung der'
Versammlung durch den Präsidenten Dr , Frenzel  sprach
für die Landwirtschaft Graf v. d. Schulenburg , namens der
Induftri ! Dr . Krämer . Über die Notlage der Sandelswclt
äußerte » sich die Kommerzienräte Lustig und Marinste. über
das Handwerk Olwrincister Rahardt Für die Seeschjsfabct
sprach Dr . Stzcbmann sHainluirg ). In einer Entschließung
wurde der Wille der Versammlung kundgeeben, zum Aufbau
des Vaterlandes alles einznsetzen. Es wurde als Pflicht der
Negierung bezeichnet, für Sicherbeit nnd Lcdnung zu soraen

^ und die Grn ^ ' "aen gedeihlicher Arbeit wiederherzuftellen.
-den Zwang der Kriegswirtschaft zu beseitigen und nicht-so harr
und rücksichtslos wie bisher in das wirtschaftliche Getriebe ein-
,zvgreiftn . Die Sozialisierung  will die Versammlung
für einzelne C'li'werbSzweige zugeftebem grundsätzlich
-aber sei sie z n b c kä m v f e n , weil sie die böchste Anspannung
der wirtschaftlichen Kräfte verbrüdere Durch Steuern dürften
nicht der Volkswirtschaft die Mittel entzogen werden, di? zu
ibrcr Erhaltung nötig seien. Übertriebene Lobnforderungen.
Cewalltätiakeiten und unverantwortliche Streiks führten zu
grenzenlosem Elend.
Robsris über dts Lebensmittellage in Deutschland.

Dz. Paris , 14. März. Ter britische Lebensmittel-
Kontrolleur Roberts  erklärte in Poris den Presse¬
vertretern. daß im ganzen genommen in der Welt kein
L eb e n s m i t t e l in g n r e l, sondern nur Mangel an
dem nötigen Schiffsraum  herrsche. Zweifellos sei
die Lebens mittel ! -i ge in gonzDeutschland
sehr  schlecht . Von den britischen Vertretern aus
Deutschland,einlaufcnde Berichte bewiesen, daß doS deut¬
sche Volk irr einem Zustande lebe, Ser an Ver h ungern
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grenze. Gr könne nicht verstehen, wie das deutsche Volk
solange habe a u s ha l t e n können.  Gs müßten
Schritte getan werden, um die Versorgung Deutschlands
niit Lebensmitteln zu ei leichtern. Je eher der. 'i>riede
geregelt sei. um so eher könnte das Problem endgültig
in Angriff genommen werden. Im Zusammenhangmit
der Zrage der A n sh' eb u n g der Blockade  sacsi e
Roberts, es sei Grund zu der Annahme vorhanden, daß
verschieden« europäilche Regierungen große Vorräte
an Lebensmitteln a u sg eh a u f t batten. Sie seien
ungewiß bezüglich der Zukunft, und solange die Blockade
aufrecht erbalten werde, würden sie versuchen diese Vor¬
räte nicht anzutasten. Gr almibe auch, daß in diesen
Ländern und sogar in Deutschland von Privatleuten viel
aehamftert werde. Wenn di« Blockade aufgehoben und
der Handel wieder normal,werde, niüßten diese Vorräte
frei werden und mit dazu belsen..die Lage zu erleichtern.
Das Los der armen Leute  in dielen Ländern sei
entsetzlich.  Weder Deutschland noch die anderen be¬
troffenen Länder hätten Geld, um die Lebensmittel zu
bemblen. Aber es erscheine iidicr, daß ausgedehnte
Hilfsmaßnahmen  getroffen worden sind. Gs be¬
stehe kein Grund zu befürchten, daß durch die Ver'or-
aung dieser Länder mft Lebepsmittcln in England ein
LebenSmittelmangel entstehen könne.

Deutschlands Entwaffnung fn der Luft.
Amsterdam, 14. März. Havas nieldet aus Paris:

Der Oberste Kriegsrat bcKiet unter deni Varsitz Elem-n-
ceans die Bedingungen, die Deutschland bezüglich des
Luftdien  st es  beim vorläufigen ZriedenSschluß aufer-
leat werden sollen. Irn KriegSrat von Versailles wurde
ein Antrag angenommen, der Deutschlands Entwassnii-g
in der Luft fordert. Deutschland wird danach seine
Flugzeuge den Al liierten ansliefern
müssen und bis zum Nricdensichluß keine neuen Zlug-
zeuae bauen dürfen. Eine Entscheidung darüber, ob die
deutschen Zuazeuge vernichtet  oder unier die Alliier-
ten verteilt  werden sollen, ist noch nicht getroffen.
Die englischen und amerikanischen Abgeordneten ver-
traten die Meinung, daß ein Unterschied zwischen mili¬
tärischer und Han dels - Lust fahrt  gemacht
werden müsse. Letztere soll nach- ^ riedensschsuß unter
gewissen Bürgschaften, die Deutschland dafür geben müsse,
erlaubt sein. Es wurden dann sänitliche tragen , betref¬
fend die HnndesS-Luftschiffahrt. einer interalliierten
Kommission überwiesen.

Die Vollmacht der Frkedensdeleglerten.
Berlin » 14. März . Es verlautet , daß die deutschen Frie-

denSunterhändler keine unbeschränkte Vollmacht besitzen. Sie
können zwar die Verhandlungen bis zum Abschluß führen ; die
letzte Entscheidung  aber l>at sich die R e r cks r c g i e -
rung selbst  Vorbehalten , so daß die Unterschrift erst auf
Grund besonderer Beschlüsse des Kabinetts  er¬
folgen kann.

Genf der Sitz des Völkerbundes?
Bafel , 14. März . Wie der „New Dock Herold " meldet, ist

G e n.f als Sitz des Völkerbundes in Aussicht genommen.

Die deutschen Schiffe in Südamerika.
Washington , 14. März . Die Beamten des Staatsdeparte¬

ments wurden beuachriastigt, daß der Oberste Rat in Paris
die in den chilenischen  Gewässern befindlichen deutschen
Schiffe mit einem Gehalt von etwa 100 000 Tonnen den Ver¬
einigten Staaten  zugewiesen habe Über den endgül¬
tigen Rechtsanspruch auf diese Schifft sowohl als auch auf die
in den brasilianischen  Gewäiseru . dir Frankreich
zngcwftsen wurden , und auch die in Ucuguah und Peru be¬
findlichen. die den Vereinigten Staaten zugewiesen wurden,
wird später entschieden werden.

Die Volksabstimmung in Nordfchleswlg.
Kopenhagen, 14. März . Die dänische Negierung teilte im

politischen Ausschuß des Reichstags mft , sie habe von der
dänischen Delegation in Paris die Mitteilung erhalten , daß
die Volksabstimmung in Nordschleswig nach Verlauf eines
Monats  und die Abstimmung in Mfttelschlcswig zwei
Monate  danach vorgenommen werde.
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Die Aasprüchr der Wenden.
Berlin , 14. März . Wie der - „B. L.-A." aus Dresden

meltet , beanspruchen die Wenden die ganze nördliche
sächsische Oberlausitz , die preußische Lausitz
und einige kleine Kreise.

Steiermark für de« Anschluß an Deutschland.
Graz , 14. März . 'In der steierischen Landesversammlung

gelangte der Antrag zur Annahme , der den Anschluß Deutsch-
Österreichs an dar Deutsche Reich aus vollem Herzen begrüßt.
Die Landesversammlung von Steiermark behalte sich vor, den
selbständigen Anschluß an das Deutsche Reich  oder an
rm 'ii seiner Bundes st aaten  zu suchen, falls der An¬
schluß ganz Deutsch-Österreichs aus irgend einem Grunde
nicht zustande komme. _

Nur englische Waren nach Australien.
London, 13. März . Lau : einer vom Zollminister ver¬

öffentlichten Proklamation dürfen nur englisch« Waten in
Australien einge fuhrt werden.

Zur Abschaffung des Trinkgeldes.
Hannover, 14. März . Me hannovecicheu Gasthöfe, Kaffee¬

häuser und Saatbesitzer haben einen Lohntarif ausgestellt, der
das Triukgeldgeben gänzlich a u s s chl i e h t.

8et Weitas der MMp.
O Berlin, 13. März.

Der letzte Tag des Parteitages der Unabhängigen
brachte t'eutiirf), zum Ausdruck, daß in der Partei der
Gegensatz zwischen dem osten zum Spartakus  hin-

- neigenden linken »Flügel und der^ Haasegrnvps
immer schroffer wird. Don der Entivicklung dieser Dinge
wird es wesentlich abbänaen. vd sich die Unabhängigen
überwiegend nach der spartakibiichen Seite hin entwickeln
oder in ihrer Mehrheit für ein späteres Wicderziiscim-
mengehen mit den Regierungssozialisten zu gewinnen
sein werden. Die Erwartung, daß das Zweite der stall
'chn wird gilt vielen Beobachtern als überschweng-
! i ch, indessen wird sie vielfach ausgesprochen. Es kann
sich natürlich nur um einen Ei' idruck nnd nicht um eine
Gewißheit handeln. Zlvischen Haâ e und den weiter
linksstehenden Rednern gab es auf dem Parteitage hef¬
tige Kämpfe. Hanse hatte den Mut . zu erklären, man
könne sich sehr wohl mit den ,.S o z i a l v a t r i o t en",
wie cr die Mehrheitssozialisren nannte, an einen Tisch
leben, es komine nur darauf an. daß deren Gesinnung
nicht auf die Unabhängigen abfärbe. Darauf antwortete
die weit linksstehende Zrau Klara Zetkin  unter
stürmischem Beifall der Tribünen, aus dieser Äußerung
müsse die bittere Konseauenz gezogen werden, was denn
wohl heißen sollte. daßHaase leineAuvstoßung zu gewär-
linen hat. Frau Zetkin fügte hinzu, in Rußland  seien
die Sozialrevolutionäre zu den Bolschewisten gekommen,
nicht aber umgekehrt. Haase erwiderte, die Politik der
Partei dürfe nicht durch radikale Phrasen  be-
stinimt werden, was natürlich einen neuen Sturm in der
aufgeregten Versammlung hervorrief. Eine Episode von
besonderem Interesse bot sich bei der Beratung über den
Abschnitt des ParteivrogramniS, worin von der A n-
nullierung der Kriegsanleihe  dis Rede ist:
mit 89 gegen 49 Stimmen tvurde die unbegrenzte An-
nnlliernng zunächst oeschlosten, dann aber kamen einigen
Leuten mit einer» Rest  von Perstand allerlei nützliche
Bedenken, und ein Herr Rvsenfeld beantragte,.daß die
von der Annullierung betroffenen Bedürftigen so¬
wie die gemeinnützigen  Vereine und Anstolten,
auch die Gemeinden, enrichädiat iverden sollen. Dieser
Antrag ging mit einer Stimute Mehrheit (53 gegen 52)
durch nachdem Hache für ihn gesprochen und ersticht
hatte, die Partei wenigstens in die'em Punkte vor der
„allergrößtsn Blamage" zu b-ewabien. Einig  waren
beide . Gründen in ihren radikalen Forderungen, mit
!>en?n sie sich in den entschied msten Wider'vruch zu der
in Weimar b^ stebenen Pchitik stellen. Und mm wird
alles darauf ankommcn, ob die Reareruna rechtzeista der
Ertrem -Rad ' kgsen Herr inerben wird oder ob sie sbre
Kräfte in .Kämmen verzehren soll, die setzt zwar in Ber¬
lin ' siegreich tür dis Regierung aiisaingen, die aber in
ihrer H"ftiakeit zerstörend wirken müssen.

Aönigin.
Von Josefa Metz.

8ft chny hinter ihr her.
Er war ein Frosttng mit hartem Blau über leicktge-puder-

’tem Bcann Auf den stiumpfera'ucn Wegen glitzerten hin und
'wieder überftorene Stellen öiber einer dünnen Schneeschicht.

Groß und fthlank und voll Anmut ging sie vor ihm her.
»Eine Königin ", dachte er.
Wie ein feiner Sckmelz lag der. Reif über den Dingen.

'Über ihr lag der Schmelz der Vornehmcheit.
: ..Vielleicht Hai sie einen Mann mit einem Laden", dachte
«r vcller Schmerz.

Mit erbobruem Kopf schritt sie leicht durch die strahlenden
und feinen Farben der Stunde.

„Einerlei , sie ist eine Königin ."
Und er folgte ihr wie ein Page , der eine,sichtbare Schleppe

"ägt . Die Senne setzte sich in ihr Haor und blinkte daraus
wieder wi« aeiS einem Spiegel . Der bronzefarbene Hut ging

den Ton ihrer Locken über , die leicht zitterten beim Schrei¬
ten. Ein schwerer Reichtum dunkler Federn verlor sich in einem
dunklen Pelz . Er ging an ihr vorüber , um ihr ins Gestch-
Dicken zu können, und kam zurück, um in ihrer Nähe atmen
SU dürfen.

^Nie war ibm die Straße so schön erschienen als heute. Das
Seite Tor in ihrer Mitte glich in der matten Vergoldung der
wglen Sonne einem verschollenen, köstlichen Rahmen , aus
.einem versunkenen, schön gewesenen Winkel der Erde auf-
eritandk-n, um daS lebendige Blau des Tage? zu umkränzcn.
-ätse huldigeride Bürger standen die bereiften Pappeln z.,
beiden Seiten des Weges. Sie schritt hindurch ernst, königlich,
vsn und -her rollten Gefährle . gingen Menschen. Es war die
Iehlich- Feierlichkeit eines Conntagmorg -cuS an einem Werk-
«vg.
. „Ihre Gegenwart macht die Straße festlich", dachte er.
Und er wunderte sich, daß kein? dieser Gefährte anhielt , um
ne aufzunebmen , daß die Menschen sie nicht grüßten , voll Ehr¬
furcht und Freude . Und er lie? wieder an ihr vorüber und weit
b->rauk , dann kehrte er zurück. „Ich will sie ganz vergessen.

sie neu erleben zu können", dachte er. AIS er näher kam,
■"! er. daß sie lächelte. An was mochte sie denken? An Müh-
Eltge, die sie in ihre Gärten führen wollte, voller Duft und

Lustbarkeit ? An Darbende , denen sie die Türen ihrer Schatz¬
kammer öffnen würde ? An Schönheitssucher, sie mit ihrem
Lächeln zu begnaden ? Immer geringer wurde die Strecke,
dft ien neck von ibr trennte , ein fleineS Stück Straße , grau
und hart , in der Mitte eine lange, schmale, überfrorene Stells
gleißend wie Edelmetall.

Und sie schritt aus ihn zu. war ihm nahe und doch könig¬
lich fern. Er fühlte, wie er zum Sklaven wurde . Er wünschte
einen Thron herbei für sie, sich nicderzuwerfen -vor seinen
Stufen . ' 1>-

„Königin ! . .. Königin !" . . ... sagst er und lächelte. Wie
nur Träumer lächeln können und kleine Kinder . . .

Huiiiii . da kam etwas geflogen — bronzebraun.
kirschblütenweiß und Pfirsichblütenrot. Und es prallte hart
an ibn an mit kräftigem Stoß:

Die Königin war über die gefrorene Stelle geschlittert,
und als sie ihn ansticß. iaate sie: „Hovlal"

- Aus An 11 st und Leben.
* Berliner Theaterbricf . Wohl zum erstenmal , seitdem

dft Zensurfreiheit etbes Herkommen geshrengt bat. wurde die
Ieftik-gestalt ouf einer prownen Bühn« sezeigt. Nur die
PassionSbichnen durften bisher Christus handelnd auftreten
last«». Wenn man jetzt in Berlin einer Hei'Iakrd-Passion auf
der Bühne begegnet, so mußten immerhin gow-isse Vorurteile
gegen die Stätle , an der men sie empfing, überwunden wer-
den. Das Palast -Theater am Zoo, rimklnngen von frivole»
Operktten -Erinnernngen . Direktor Friedmann F r e d e r ' ch.
ein wackerer Lustspiel- und Postenmanagcr als Tpielleiter.
waren stilwidr 'ge Voraussetzungen. Eleichwolst, die
C h r ist u S . P o s s i o n der Münckener Bühnenrefovmntor«
Georg Fuchs macht« starken und keineswegs würdelosen Ein¬
druck. Sie bietet streng an die cvangelistisch« Legende ange-
lchntö Bilder , vornehm und ohne überflutende Absichtlichkeit
aneinander gereihte AiiSschMirtea»S dem Schicksalsmeg >-gs
EilöserS von der Predigt im Tempel bis nach Golgatha . Frei¬
lich, dar Bild überwiegt. der Rahmen ftrhcbt , das B-ihel oort
l-eglückt: Wärnie ui-ü Verzückung des Dichters stehen beuche:-
>en zurück. Nur der Gestalt deS Judas Ischoriot suchte er
psychologische Konturen zu geben. DaS Sz-enenbftd hält sich
oft -ii glücklicher Nackrfühli.ng an italienisch« Meister , die
lRasseiiszanen sind, ohne daß neu« Einfälle zu neuen Aus-

S-uck?möglich?eiten führten , an dft Reinhardt -Tradition ge¬
bunden. die allerdings die l«wegte Menge wundervoll zu
gliedern und zu reherrschen vermag . Ludwig W v I l n e r als
Christus wurde seiner Aufgabe, die auch rein physisch Außer-
ordei'tlicbeS vcrlangte . mft Liehe und jener Andacht gerecht,
die sonst schlichte PassionSspielcr erhöbt. Das Evangclien-
wort blühte in i«in«m Mund zu beglückender Schönbe-it ans.
Ferdinand Bonn  legt « den Judas durchaus schauspielrr' tch
mit der Aüsich. ler seelischen Anolvse an aind erreichte ein-
dringlichste W'rkung. Eine mft Handlung und Wort organisch
perknüpkie Musil von Robert Mendelssohn  vertiefte di«
Begebnisse. . M. Pr.

Aleine Chronik.
Theater »!,d Literatur . Ein Ham burger  Autor . Sein,

rich Lienaii.  brachft ftn Schillertheater ein niederdeutsckieS
Drawa „De Herr von  H o f f s e n" heraus , das mit
lich derber Realistik an dem mitftlalftrlichen „ins prim .-i«
noeift " Handlung und Inbeft entznickelt Dies siftlich« Pro - lcm
will indes iinbedingt von höherer Warte angeschaut sein, wenn
es schon in, Drama Bercchtigung finden soll. Das Stück er-
zftlft bei der lir -ausführung einen guten Erfolg.

Bildende Kunst und Musik. Zu Ehren der Anwesenheit
-des Meisters sindet vom 12. bi» 18. März im Grohberzogl.
^Hoftheater in Darmstadt  eine H u m p e r d i n ck- W o cht
ftott. Es gelangen zur Aufführung am 12. März „Königs-
kinder , am 15. Mär ; „Hansel und Greftl " und am 18. März
di« Uraufführung der neuen Oper „Gaudeamus ".

Wisirufchaft und Technik. Ter ToddererstenArmce-
a r z t,  n w-rd au» New ?' o c k gem-ftdet . Dr . Marv Wal-
ke r war eine der bekanntesten Frauen Amerikas . Sie war
die erste Frau , die in der SanitätSabteilaitzg eines Heeres als
Arzt annenellt wurde. Im amerikanischen Bürgerkrieg tat si«
alS Ärztin Dienst, stand im Rang eine» ObeileutnaniS und
erhielt d-e Ta '-ftrkcitSmedaive „für tapferes Verhalten und
hervorregente Dienste in, Feld ". Großes Aufsehen errege
°>e ^ «ftsi-ch«. daß sie vom Kongreß die ausdrückliche Erlaubui;
erbielt . Mannerkleidung zu tragen . Seftdem war sie eine
volkstümlich« Erscheinung in ib-em Zylinder , schwarzen Anzuu
Mannerstieftln und großem Pelerinenmant -l, in denen sie
überall erschien. Die war eine eifrige Vorkämpferin des
FrauenstimwiechtS und forderte, daß alle Frauen sich so
kleiden müßten wie sie. ~
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Wiesbadener Nachrichten.
Die FahrpreiserhShung der „Süddeutschen" —

dringrMe Stratzenbahnverkehrswünsche.
®ine «Ite Streitfrage  ist in der Stadtverordncten-

«m Fre-itaa ohne jeden Widerspruch erledigt worden;
stilkschweigend hat men feine Zustimmung gegeben zur -Preis-
«»beÄrlna der „Süddeutschen", und so wird ab 1. April der
Mindestfahrpreis  von 10 auf 1B Pf . erhöht, was einer
Sökojeniic -en Verteuerung gleichkommt. Was sollte man aber
«r»ch heute dazu sagen, in der Zeit der fortdauernden Geld-
entwertunH, der Verteuerung aller Lebensrnittel und der da¬
mit verbundenen Erhöhung der Löhne^und Gehaltert Vor
dreitziertel Jahren war es noch anders , da konnte der Magi¬
strat selbstbewußt das gleiche Begehren der S . E.-G. glatt ad-
Lehnen, eine geheim« Stadtverordnetensitzung am 4. Juli v. I.
stellte sich, wie man jetzt erfuhr , einmütig hinter den Iragi-
strat , und man wollte event. bis nach „Berlin gehen, um der
rer damaligen Regierung sein Recht zu suchen.

Inzwischen ist alle» so viel ander»  geworden , und un>
fiere Hauptsorg« ist heute gewiß nicht mehr di«, daß, di« Stadr
du»h di« S . E.-G. bei deren Übernahme infolge der letzt zur
Durchführung gelangenden Preiserlchhung stark zu Schaden

könnte d-cnn bi-e Aldionsre der fln)
ja , schließlich immer noch Deutsche und ihre Angestellten
Direktion und Bureau beaanten sowohl wie Schatsner
woblangesehene Wiesbadener und Biebricher Mitbürger , wie
ja überhaupt der Haß, der gegen die „Süddeutsche" mit den
Jahren so allgemein wurde und sich auf Weg und Steg in ad-
fälligen Bemerkungen äußerte , sich keineswegs gegen die An¬
gestellten, sondern immer nur gegen das Gewinnsvstcm rich¬
tet«. Damit soll natürlich nicht gesagt sein, daß der Magistrat
nicht auch weiterhin ein aufmerksames Augenmerk auf di«
Entwicklung dieser Dinge haben soll. ES bleibt bei der Tarif¬
erhöhung zu beachten, daß der Vertrag der Stadtgcmeini.
Wiesbaden mit der S . E.^8. einen Pa .sius enthalt , wonach
bei der event. ÜbernahmederBahnin  städtischen Besitz
als Ankaufspreis  da » 25fack)e. bei einer Linie da» 26-
fack-e des Durchschnittsreinertrag » de» Unternehmen » wahrend
der letzten drei' Jahre zu bezalrlen ist. und Oberbürgermeister
Gläfsinq berechnete diese» Mchrertrag nach der ,etzt varge¬
nommenen Tariferhöhung auf ungefähr 5 Millionen Mark
In einem Kommunique . doS d>e Direktion der
süddeutschen Eisen bahn - Gesell schüft  schon
Ritt « vorigen Jahre » au» . Anlaß des austauchenden
Meinungsstreits der Presse »ur Verfügung stellte, vernich¬
tet  sie auf Anrechnung der nach der Tariferhöhung erzielten
Erträgnisse des Unternehmen - bei F « st s eh u n gdeS An-
kau rsw  e r tS  der Dahn vor.. KonzesstcnSen.de k' -Wbczw.
1*40) und betont ausdrücklich, daß sie dadurch da» M ' tz-
trauenbeseitigen  wolle , als erstrebe sie m,t der ,rabr-
Preiserhöhung mittelbar auch eine^Erhöhung des Ankauss-
prei.se». Wir berufen un» bei dieser Gelegenheit auf da»
bis jetzt unbenützt« und für die Öfstntlichkeit unbekannte
Dokument und hoffen gern, daß es auch heute noch zu Recht
gilt.

Andererseits muß zugegeben werden, daß di« „Suddeut
scke" unter den heutigen gänzlich anderen Verhältnissen mit
denselben Preisen wie in Friedenszeiten nicht webr auskom-
mcn kann, wie ja auch der von unserer Stadt al » Gut
echter anerkannte Direktor der Fransturter st̂ t ' ,cken
Straßenbahnen seüstellte, daß sich di« wirtschaftlichen Verhält¬
nis der ..Süddeutschen" mit - elementarer .^ walt venckilech-
tert haben, und überdies muß ste nun auch ehrlich 150 0M bis
,71000 M. mehr für den Strompreis an die Stadt befahlen.
Gegenüber dem Hinweis aber , daß ,n den Nachbarstadten
Mainz . Fraukf >-rt a. M. usw. schon lange mne FabN' rels
erhühuna voraenommen wurde , muß doch auch feitgestcllt wer
den. daß die „Süddeutsche" früher auch di« teuerste unter allen
Straßenbahnen der Nackbarstädt- war und reichlich verdient
b«l. In den lebten 8 Jahren erzielte die Bahn hier nach bcn
un, vorliegenden Geschäftsberichten nach Datierung de» Er-
i-enerunasionds folaende R e i n u b e r s ck» s s e . 101.014
888 852 SK;. 1914/15 530-184 M., 1015/16 626 056 $1., 191o/17
770 883 M. und 1017/18 843 361 M.; di« Dividende betrug in
che4en Jabren zuerst 61/,. dann zweimal je 5V. und «-lebt jten.
«Mi ie BW. Prozent . (Auf eine genau« ziffermaßige ^ trach-
tiri« der Ergebnisse auf den einzelnen Linien in Wiesbaden
k»»nnen wir im ..Handelsteil " zurück.) ^ In da» Ende Marz
d I . zu Ende gehende neu « GeschäftSiahr  fallen be¬
kanntlich di« großen VerkehrSeinschränkungen, di« ,a einer
halben Ttillegumg deS Betriebs gleich!ommen, und heute ist
eS auch noch nicht viel besser.

Wir finden unS mit der FeErpreiSerhöhung ab . weil es
„un einmal nicht ander , ist. wir möchten aber diese Gelegen-
veit benutzen, uns wieder zum Dolmetscher verschiedener
drinaen der Wünsche der B 'ir «e r sch a f t zu machen
„nd b-'s'en . daß die „S . E.-G." die Preiserhöhung dadurch zu
eskomvtieren sucht, daß sie wenn da- die Stroms,eferung
«stattet . sich zu bedeutenden Jß e rf e hr sv er -
b e s s e r u n g e n versteht, sagte de« Direktion der E.-G.
in d--r erwähnten vorfährigen Mitteilung an die Prelle doch
selbst- Bei den heutigen Beschränkungen -de? Verkehr» kann eS
doch ar-ch nickst bleiben, sobald Personal und Strom verfug-
var ist, muß der Verkehr wieder verdichtet werden .

Das Personal ist wieder vollzählig da und mit dem Strom
scheint c» auch nicht mehr allzu sehr zu hapern , wie die dan¬
kenswerte Einlegung von Theaterwagen beweist. Es sollte des¬
halb »°r allem möglich sein, was bereit» ' " verschiedenen Zu-
schritten an un» zum Ausdruck gebracht wurde doch mmdel en»
euien oder che ' spätere Wagen fahren zu lallen als biSIwr.
in Schierstein fährt z. B. di« letzte „Elektrische ob um 7.15.
in Biebrich 7.00, in Erbenibeim 7.32 in Bierstadt 7.38, tn
Lannenberg und Dotzheim 7.40 Uhr und für d,e Bewohner d'e-
s-r Bo,orte überall noch ungefähr eine Viertelstunde früher,
natürlich lue letzte Bahn au ? Wiesbaden.  Diele

stemmen bekanntlich m,8 den ersten Tagen der fran
zösi selben Besetzung, als die Polizeistunde auf 8 Uhr festgesetzt
w»rden war : seit dieser Zeit wurde aber ^ Perkehr b,S-»>X- Uhr abend» freigeoeben. Sonntag » wiederholt bis 11 Vs
Ußr' und einmal sogar b' s 12V, Uhr. Mit Reckst sagt eine
Zuckchr' ft : „Aach Verlängerung der Polize -stunde und nach Um¬
stellung der Ulmen auf di« mitteleuropäische Zeit ist die Aus¬
dehnung de» Straßenbahnbetriebs auf d,e spateren Abend¬
stunden wieder allgemein zum VerkehrSbe  d u r fn  i » ge
,»,rden W-e di« Einlegung einzelner Theaterwagen
jn beweisen scheint, dürften bezüglich der Kohlennot einer
s»l«hMi Erweiterung des Straßenbahnbetriebs wohl kein«
Sch» ierigkcsten mehr entgegensteben, sondern vielleicht nur
HM ^ us<nnmf nhLlNH mit dkm A<k̂ stundent<r̂ Sparsamre t̂s-
gründe der Verwaltung , di« dadurch mehr Personal einstcllen
müßte . Letzteres dürste aber eigentlich kein Grund für die
Betriebsverwaltung der „S . E.-G." sein, d'e Einlegung fahr¬
planmäßiger Abendzüge (etwa gegen 10 Uhr) auf jeder Linie,
vor allen! auf denen der Vorort«, noch länger hinauSzuziehen. '

Hofsen wir , daß mit dom 1. April nicht nur eine PreiS-
erVllhrrnq. sondern, auch eine VerkchrSverbesserung auf den
Wiesbadener Straßenbahnen kommt, und mögen diese Aus-ßrurigen nickst nur ein Wink für die Direktion der„Sü-d-tscben", sondern auch ein« Anregung für den Magistrat
sei», wenn ei  die Kohlen frage gestattet , auch da» seuitge dazu

zu' tun den Straßenbahnvtzckchr mit dem langsam wieder cr-
wack-enden Eejchüslsleben in einigermaßen normale Bahnen
zu bringen . " • E.

Übergangs - und Ausbauklassen der Volksschulen.
Über die Neueinrichtungen unserer hiesigen Volksschulen

— die seit einem Jahre bestehende Übergarigs- und die mit
Beginn deS neuen Sclg' ljahres entjtelstnde Auflmuklaise —
sind noch nicht alle Eltern im klaren ; es dürften dekwalb
einig« Aufklärungen am Platze sein. — So lange dir Vor¬
schulen der höheren Schulen bestehen, ist u. E. die ubergang »-
klass« ein Bedürfnss . Sie . ist im Interesse der Begabten
unter den Ar inen  errichtet und will, dem 8. Volkoicknil-
jahr parollcl laufend , die Bes'wher in Jahresfrist unent¬
geltlich  so weit fördern , daß sie in die Sexta der ĥöheren
Knabenschule bezw. in die 7. Klasse des Lyzeums e:ntreten
können. Der im laufenden Schuljahr gebildete Nbcrg-ings-
kursus hat^den gel>egten Erwartungen in bezug auf Lcistiings-
fähigkeit voll cutsprockten, sprachen doch auch die Herren Regie-
.rungsrertrcter , die denselben einer längeren Prüfung unter¬
zogen, ihre volle Zufriedenheit ar'iS. ,

Der Aiifbaukursus . der mit O st e r n inS Leben treten
wird, sicht für l>cgabte Volksschüler (innen ) ein ». und
10. Schuljahr  vor , um den Eltern , bei denen »ch erst
später das Bedürfnis heranSgebikdet, hat. ihren Kindern eine
über den Rahmen der Volksschule hinaiisgehcndc Bildung zu
vermitteln , jetzt noch Gelegen-beit zu geben, diesen ern« der
Mittelschule  gleick-irerlige Bildung zu sichern. Es wird
Französisch alS Pstichtfoch und Englisch als Wahlfach ge.ebrt
w-crdon. Auch tricfcr Kursus ift unentgeltlich für ui€ Teil¬
nehmer. _ _

— l»m die schnelle Beschaffung aller gewünschten fran;ö-
fischen Bücher. Modejournale und Aeitschriftenzu erinöglichen,
ist im Rathaus. Ziinm r 41, am Montag , den 17., und Diens-
tag, den 18. ds., Gelegenheit geboten, die Bestellung aus ugebcn.

— Die Nacheichnngen der Matze, Gewichte, Wage» usw.
im 5. Polizeirevier babcn am 13. März begonnen und dauern
bis zum 28. März . Alle Bcleiligte » wollen ihre Gegenstände
m dieser Zelt bei dem Staatseickmmt . Lnisenstraße 26. vor¬
mittags von 8 bis 12 Mir . zum Prüfen und Umstempeln vor¬
legen. Nach erfolgter Nacheich»ng finden Pvlizeilickie Revmo-
nen statt und werden Interessenten , die nicht ihrer Pflicht nach-
gekommen sind, bestraft, außerdem werden die nicht umgestcm»
pelten Gegenstände beschlagnahmt. Die Eigentümer werden
daher nockiioals an dieser Stelle an ihre Eichpsljcht erinnert^

— Lebensmittelverteilring . Im Anzeigenteil befindet sich
der Woclenverteilungsplan des Magistrats . Di« iinregelmaßi»
oen Zufuhren an Kartoffeln gestatten nicht, die volle Menae
von 5 Pfund an die Bevölkerung nuSzugeben. A.S Er ;atz für
d'e fortfallcnden 2 Pfund Kartoifeln werden an Heiuslwltu»-
gen. die keine Kartoffeln cin^ kellert hoben. 200 Gramm Kar-
ti' fselivalzniehl je Kopf verteilt.

— Oberlpzenm (Boseplotzs. Die Lohramtsprüfung , die am
18. und 14. März unter dem Vorsitz des Direktors der Anstalt
stattfand , bestanden von 14 Bewerberiniiew -12.

— Reifeprüfung . Von den 20 Oberprimanern der städti¬
schen Sberrcalfchu -Ie litten im vergangenen Sommer 14 bei
der Einlievufung zum Heeresdienst und 5 bei dem ubertr -itt
in den voterländ 'sckien Hilfsdienst das Reifezeugnis envorben.
Die übrigaehliebenen 10 unterzogen sich am letzten Donnerstag
dertz mündlicken Neifeprüfuna , die- sie alle bestanden.

— Ans dem Wege zur Schwarzschlächterci. Während einer
der letzten Nackte wurde hier ein Mann ange-l>alten . welcher
von Laufenselden ein Stück Rindvieh nach hier getrieben halte.
DaS T'er war derart heruntergekommen , daß es dem Ver¬
enden nahe schien. Es scheint zum Sck.-warzschlachtcn bestimmt
gewesen zu sein. . . .. .

_Ein Antomobilunfall ereignete sich vorgestern mittag
in der Frankfurtcr Straße . Sein Opfer war der in der Stein-
galle wohnende Taglöhner Pulsckier. welckwr u. a. eine Hilii-
erschütterung davantrug und ins Krankenh-nis verbracht wurde.
Dort ist er inzwisckwn bereits seinen Verletzungen erlegen.
Der Unfall ereignete sich, als der Mann , während er mit einem
Sack Kokken die Straße überschritt , von einem Lastauto ange-
scchren und wider einen Baum gepreßt wurde.

— Ein neuer Schwindel. Am 31. Januar stellte sich bei
einem hiesigen Kürschnermeister ein Mann vor. welcher einen
gefälschten Frochtbrief über einen Wagen Hasenfelle vorlegte
und sich auf Grund desselben einen Eeldbetrag von 1500 M.
zu verschossen bemühte. Der Cckwindler batte vorher in einer
hiesigen Zeitung ein Inserat folgenden Inhalts aufgegeben:
„Größeres Ouantvm Bohnenpfäble , ein Posten Nutzholz
(Eickwn, Pappel ) sowie einia« Ballen Hasenfrlle billig abzu¬
geben." Er ist 28.bi? 30 Jahre alt . 1.72 Meter groß, duuke-l-
blond, bartlos , von untersetzter Statilr und hat längliches Ge¬
sicht. Kleidung : schevarzbrauner . einreihiger Mantel , dunkel¬
brauner . weicker Filzhut . schstva-rze Lederaaenascken. weiße
ausgeschnittene West« oder bellbranner . weicher Filzbut mit
schmalem Rand , blaue Tuckgamaschen mit kchwarzen Knöpfen.

— Ein Schadenfeuer entstand 'vorgestern mittag in einem
Geschäft an der Ecke der Ratbaus - und Museumstraße dadurch,
daß ein Ououtum Packmoteriat in Brand geriet . Der ange¬
richtet« Schaden ist lein allzu erheblicher.

Sport.
* Tie 7 stordeningrn d«S Turnens und de» Sport». Zu der

unter dieser lil-c»sct-,ij > kürzlich von uns gebrachten Rllttnlung wird
un» geschrieben: Wie notwendig es ist, die Psicqe de» Turnens und
de« Sportes mit ollen zu Gebote fttbcbcrt Mitteln zu f010” 1}-. W.-.V
den besonders diejenigen Personen, Verbände unb Vereine, die sich
schon früher damit beschäftigten crlennen. Dersvlgt doch da»
Turnen' und der Sport nicht nur den großen Zweck den menschlichen
Körper zu kräfligen und zu bilde», die WidcrstanLswblgkm zu er-
W und di- Emschlrstcnhcit zu fordern, nein erne weit wch-
ticeTC Ausgobc siebt dem hcntc bevor, und zwar die, die vllgE"
Bo-lsgesuittbeil, die durch len fürchterlichen Krieg °ußerordmr.
lick, aetliien hat, zu Heven, um damit der >4e,undung des deutschen
Volkes gute Dienste zu ertvesten. Besonders sie erste Forderung w -d
bei der gesamten Sfortswelt die Unterstützungfinden, sind doch
noch sehr viele Städte und Gemeinden, so auch Wresbaden, w dl ft-
Benebuna v ei nnück. Itber mit ten Eport- und î prelplahen aüem
ist der Zwccr nickt erfüllt min, auck 'nmthdjc 'ucderu/u Turnhalle
müssen de» Vereinen die sich sreiwulig d-eic>n Ŵ rke w>dmen wr
Bersiigun., sieben Ol mit der ge,etz!ichen Pst ' cht der Anouomrg
der Sportes der eigentliche Zweck erreicht werben wird. sievt nach
den Eis«brungcn in dieser Hinsicht'ehr ,n Fft°<>e. Dich- cht w -
es ratsomer. die ganze körperliwe Erziehung wehr aus tfrctro.niflfett
-t s ubauen und dop. alle KörPcrfchasten und D« erne m > h°ra,^
»eben. Damit dürste alterdrngS oic unter Nr. 6 ausgrsuhrre

ttirhr in tn » 2?ntncnuit tictcn. D't >̂anptauiclabe nt heute,
da/ ' die behörNichen und' städtischen Köcperfckasten all.-n Wremen
und Vor bänden in  welwrlcndstcm Motze / Nŝ »kowwen >ind daß
iober, ob männlichen oVr weiblichenG-s>i,lcckstS. 'ich mt  Ut « 3-
übnngcn betätigt, zun, Segen I-mes eigenen Körpers und semrr
Gesuntheit. _ |n| _ __

Gerichtssaal.
Fr Aramöslschc« Militär -Polizeigericht Wiesbaden-Stadt. Der

üssefiibn in eine Gefünpnisstrasevon einem Monat, autzerdcmm eu
ßidHtrnfe von L0l Kraulen . — Der Crscndahnbeamtê  H - von
Hrr htrtc nu Gruid skiner ton seiner Behörde ausgestellten amt.
stchen AÜswiiles eine Prira .rcife nach Hah,' .Wehen u„t°rn°n,n,-n,
Er hielt fick berechtigt dczu. da m Elfenbabnerkrelfen die Ansicht mr
brcite, ist das; dcr dicnstliche Ausweis auch Priuatrels-n getcttct.
Ein Patrouille liclr ihn an »nd heute stand er °°r G-n >h . da»
k̂ tiixNte dab diese omtlichen Ausweise tedigllch nur knr -̂ .nitlich-rin. Clolbittcit von 30 Franken.'Lecke Güttst seit baden H erbtel. ein. Geldswase von 30Franken.
^ Der f-arÜcr 3'djmcb M tnijirr, der ohne Paß nach ,; rankiurt
^m ^ iain u obren sick. erlaubt hatte, aber abg-jaßft worden war, '
erhielt 50 M . Geld straf« ^ as Gericht betont-. ^ -^ Strr, °̂ .st, ^de».

Dorberlchte über Kunst, BorrrSge und Verwandte».
•  Residenz -Theater . Am Mittwich gelang « dcr Einakter von

Otto Cricb Hart-eben .Die s-ttlicbc Forderung" neu eiiistudiert zur
Darstellung neben dem Stiel , Lanzelol und Sunverein", das ia stets
seiner Wirkung sicher ist. In Vorbereitungbesiitdct sich der Schwank
„Lehmanns Knidcr" von Hons Sturm.

* Kurhaus. Ein Siusrniekr-nzert ist snr morgen Sonntag, nach¬
mittags 4 Uhr,- ini Alinncmcnt unter Kurknpellineister Hermann
Jrmcrs Lritung anacsctzt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
g§ Erbeuhrim. 14. März Das wertvolleZ u chI schw e , n , das

kürzlich einem- .statzeler Einwohiicr in unserem Orte abbanö' n ge¬
kommen war. ha' I'ck, wicdcrqosnnden. In der Hauptstraße war cs
unbemerkt aus dem descktcn Ticrtransportkasien geschlüpft, in e-ne
Slebcnstraße gclausen und von einem basetbst wohnbasten Händler
ausgesange» trrrdkn. Hier holte es der Eigentümer später ab, be.
dankte sich rietmals und sreute sich sehr, laß er so „Schwein" mit
seinem Schwei» acbabt bat. — Das Fahren van Ja » che durch
unsere Ortsstraßcn ist von vornnttags g Nhr bis nachmittags6 Uhr
verbaten — Die von der' Landwirtschastskammer von Wiesbaden
,ur Förderung der Schw -cinezu  cht zun, Anbau empsobie-re
Grnnsi'ttersflanze Malpbra- Eomlrov toird von unsere» Landwirten
schon seit Hadrer mit gutem Erfolg angepslanzt. Die- Blätter dieser
«tslanze werten ron den Schireinen jedem anderen Grüns,itter vor-
gezogen und mit ihnen kan» der Landwirf die Auszuckrt der Schweine
äußerst billig gesia'Ien Ein Margen einer gntbeltandcneti Matadoe-
rflanzung liefert etwa 1000 Zentner grüne Blätter im Jahr , die
aiisreichein un- 10" Schweine vom sritbcstai- Früblayr an öls in den
späten Herbst hinein n.it besten- Grünkt-tter zu versorgen. Aus eine»
Morgen r-ck-net n.an eiwa ?0tt»0 Steck-rngc. — Der Gerichtsaktnar
Heinrich Dicnstbackr  in F,-anlfi>rl a M. ist an die Haupwerwal-
tting der Staar-lchusden in Berlin berufen ward.-n.

FC Schierstem. :4. März. Wegen Nteßhandlung  seinertrau wurde hier ein aus Ostpreußen stammender Manuv-rhafeet.einem Echwirgervater. de, ten Streit schlichten wollt«, bedrohte er
mit Erschießen/ Hieirvi, mochte dcr letztere der lranzösischc,, Be-
horte Mitteilung und tiese nahm d-n robialen Ehemann se-st uns
!and bei der Hauösuchunan-rbrere Echirßw-rsscn »nd Muniteo» vor.
1 FC . Igstadt 14 März Wegen Unzuverlässigkeit wurde dem
Mnh'.cnbel-tzer- Heinrich- Sidnt-.der aus der Unterueühle aus unbe.
Ilrnunte Zcü dir Muhle g c j chl o j se n. -

balb so gelinte äusaesallew weil der Anzeklagte weder di. sran-
chschche noch di- ten,für- Sprache in Wort '-nd Schr-t. beherrsch-. -
Eine Reibe Von Paßversebiungen wurden mtt Getdstrasen von b vr»
ln M. geo biedet. ~ •I

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

* 8rb»trniivi «->iiwn »nli'e»ne«n. Die an' 1. Oktober 1919
*nr Pütk7.;-hlurc eelanoende Reihe auslösbar.,.- opror.
Schatzanweisuiicer cle- Deutschen Deichs »on ^ ll vrtte
Kriecsar.leilic ) wird am Freilae . flen 4. Auril, oRenUicli
durch das Los bestimmt werden . . , .

" Fiai 'kfurtcr Hvitotheken-KreditveTein. In der General-
versanimluns waren 14 Aktionäre anwcscno . die nd 9224
stimmen ein Kapital von 5 534 400 M vertraten. Die in
den einzelnen I csitionc-n oe, Tasc•or-tnunc «estelHe.i An-
trthrc wnrden eirstimmia genehmiat und die ausscheidemlen
AufsichtsnUmita !iod*ir wi .- le. aew-.hlt Die nuf b Proz.
lestaesetzte Dividende relanat sofort zur Auszahlung.

» Dic Etsencr Kreditanstalt verteilt für 1918 9 Proz. (wie
im. Voriahr. vor zwei Jahren 8V4 Proz.. vordem zweimal
8 Proz.). Ausländische Wechselkurse.

w Amsterdam. 13. März. Wechsel auf Berlin 25.60 (zuj
iotrt^?4 1rD' «ul Wien 1210 kl1.05). au! die Schweiz 50r>2.,
15035) au! Koi-e»Iwaen k-3.15 (6?. i5 ). auf Stocknolm (g .4o

45)' auf New > ork 2.4325 12.4318). aul London 11.6025
(11585), auf Paris 44 325 (44.275).

Industrie und Handel.
— Der Anßenliandcl des besetzten Deutschlands. Die

in? besetzten Deulsdhland und im^Großheraoetum Luxem-
burff juisjissiffGn Importeure und L-xporteure liaoen nasn.
einer von der französischen Regierung in Übereinstimmung
mit den alliierten Regierungen erlassenen Vorschrift für
ilne Wnrer- Ein- und Ausfuhren die Zustimmung des Inrer-
alliiert- n Wirtscbaftskomilees in ),nxembura einzuholen.
Die Zi’Ptimmuiteserklärtina muß zugleich mit den ein- und
ausfiihrenden Waren an der Grenze vorrrezeiat werden. Die
noch bestehenden Resrhriinkurigen Mr die Ein- und Ausfuhr
Frankreichs werden durch diese Verordnung nicht berührt

* Die Arcnbcresrbe A -G für Bergbau und Hiiltcn-
betrieh in Esser, schlägt lür 1918 der auf den 24. März ein-
bfrvfeneii Haimtversammlur-g 15 Proz. Dividende  vor
(Dividenden 1913 bis 1917 -25. 17. 22. 25. 30 Proz ).

* A -G fiir Bergbau. Blei- und Ziukfabrikation zu Stol-
berg und in Westfalen zu Aachen Der auf den 31. Mai ein-
bemfenon Hauptversammlung . w| £d eine Dividende von6 Proz. vortresrblasen. (DivideiiCie 191̂5 bis 1917. 7, 4, 9*

10 Û dV  Hahrerer . Hütte. . A -G, erzielter in 1917/18 ein¬schließlich Vortrag eine » Pein gewinn von 169 689 M. (131 88a
Mark), aus welchem eine Dividende von 10 Proz. (wie im
Voriahr! ausgesrhüllet wird.

* Eine reue AlitienceM’lfachaft. Die Firma Arnola
Georg Ei‘enl;onstruklioi;. Weüblechfabrik und Verzinkerei
in Neuwied, wurde unter Mitwirkung der Ber iner Bank-
firma Carsrh. Simon u. Co. in eine Aktiengesellschaft mit
3 Mill. M Aktienkapital vi 'gewandelt.

* Die Getrcidcaii sfuhi aus Amerika freis-eeeben.
Amster -Iarn.  12 März. Der Telogrnaf meldet au»
New York,  daß das Getreide-Ausfuhrverbot auisehoban
worden ist. -

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer «fieWa . . Cardiff.

« «Hollandia * . t . MHrr von Cardiff , Ankreise*
« «Friain . . Februar von La* Pnlmas , Ausreise»
« «Maasland » . in Gibraltar.
« . . 10. Februar Dover pass ., Ausreise.
c «Kennemerland » . In Gibraltar.

General - Agenten : Belseburoau Forn Reh ottonf eis  Wiesbade *»

Tagblatt -Sammlungen.
6? gingen bei rn» fin: für Kohlen sll" Arme: von Fran Alfred

Esch 29 M . M M. 5 M.: fiir Speisung bedürftiger Kinder: va»
Fran MSB.  1 «>M.; für erblindete Krieger: van Ungenin.it
g M. _ Der Verlag.

Ol» !Narcr«n.rli»' tzcibe nrnsattztn Sckt.n
Jctoie dir Vcrlagsbrilage„Der Landbotr" Rr. 3.

Hauplschrtsttener: i!l. Hegerhorsr.

DerantwortNch sNr Leltartltel : 7>. Hegerhorst -, N>r voNMch« Rachri« .^ :Dttnlber : für den Unterbaltuna^tell: B. v. Nauendorf: für
lolnlrx t.nb provinzielle» lei ! »»» -S«r>,-h!»saal^ I . P . i AI Etz: für d

Landein W. Etz: sür dl» ttnzelge» und Reklamen: tz. Dornaut,
sdnulich IN -tvie»l»ua«n.

Druck». Vertag der ß. Scheltenderg  ichen vosduchdruckerei tnWieadadS»
Sprechstund» der Schrtsttectung 12 dt» 1 Ude»



SlektrizitätS' Gesellschaft Wiesbaden
Telephon 878 . Ludwig Hansohn & Co. ' Moritzstraße 49.

Elekir. Licht-, Kraft-
Klingel-Anlagen.

Beisteuer - Anlagen.
Anmeldung zu Umzügen
erbitten wir rechtzeitig.

5ÖÜ Kilo 0KW
IröQfroft, M .,

Tafclwagr, 10Milo, in. MarmorPI. u. Gewicht., 45Mk., ID
WligMWne, 2EMmilv8lz., säst neu, 38M.. j!
Aasbügelofen für 1 Eisen 3.75 SKI.,
Ivv-Litcr-Waseifatz 3 Ml.. 300 Liter 18 Ml.,
100) neue I-Pfund-Papp osrn Stück 12 Pf.,
40 Ifd. Meier Papi rsloff Meter !>5 u. 130 Pf .,
15 Hol Schilder, 8 »x58 , Stück 180 Ml .,
Haferkastcn, 10—12 Ztr. fass., 25 Ml.,
5 Hozrahm. in. Trahlgitt.. 8 mal 1qm, Stück5.50 Ml
Tisch, gedr. Nutzbaumfühe, Platte

neu, 114x100 cm, 45 Mk.,
1 Spcifcschränkchen15 Ml.,
300 Milo Packbo.en, 25 Stück,
Me,sing. Treppratäuferstangen verlauft

——— nur am Montaa —
Sauer, Büro Gäben'' ratze  16. direkt vorm Hostor.

Wiesbsdmtr Tsgblsll. MWM-Uszllve. Zweites LN

Weinbaus  Schmid
(Loesch 's Weinsfuben ).

lQ17er Rheinwein
Im Glas 0,2 . Llr . inkl . Sfeuer Mk. 1.00

lQ17er Moselwein
im Glas 0,2 Lfr. Inkl . Sleuer Mk. 2 .-

lOlöer Rofwein
Im Glas 0,2 Llr . Inkl . Sleuer Mk. 3 .-

Miffagsfisch *Mk. 4 . -
f Auserwählle Abendkarte.

-o-
Wein -Engrosverkauf ab 15 Flaschen

frei Haus.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK F297

| Vergnügungs-
iS:: Palast::
<| Dotzhelmcr Straße 19
<> Heute

12 Vorstellungen2
<; 4 und 7-/, Uhr.
o Der
||; neue
|| Spielplan

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9—1 UHR

Nassauer
Bietteller

Frankfurter Stratze.
Heute Sonntag:

|Klavierkonzert
ff. Bohnenkaffee,
ff. Hausinacher Kuchen,
gute Biere und  Weine.

rU .T . -
AHein-Erstaufführung!
Endlich ein?ctro (Ii>n!

Der neueste Film der
Phantomas -Serie.
4 . Abenteuer des be¬
rühmt .Meisterdetektiv
: PHANTOMAS:
Der selbe Schatten .'

Gewaltig spannender
Detektiv - Schlager in

4 Akten.
Phantomas . . .

. . . Holl Loer
Erstkl . Beiprogramm.

Ohne Noten
Klavier spielen lernen Fic schnell und billig nach
eigener Methode . Auch im Hause der Herrschaften.

Georg Diehl , Bleichstr. 34, 3.

10 Doppelstück-
u. 20 Stückfässer

oval, frischgeleert und tadellos

gesucht.
Theodor Dorn Söhne

«dolfstratze 8.

Für Tierhalter

Dickwurz
Leopold Marr

Telephon 602.

(M. Elias), Privat-
„ „ schule mit den Klasse» I

Texta li ? Uberprima. Vorlvreituitg zur Einjährigen »,
Primaner », Fähnrichs- u. Reifeprüfung <auch f. Damen).
Vorzüglich geleitetes Internat . Seit KriegSbeginn be»I
flanven 187 Schüler ihre Prüfungen, darunter wieder¬
hol! ehemalige PollSfchüler die Linjährigenprüfung nach|
1linsmonatlicher Vorbereitung, litzengebliebene Uber»
ertianer nach vier Monaten . F 61

Waldsters Bierstube

„Zur Muckerhöhle“
. .. . i.. : Goidgasse 21

Guter bürgerlicher Mittag- und Abendtisch|
(auch im Abonnement)

tf . Weine ff . Biere
von Gebr. Wag-ernann , . von SehölTcrliuf-Mainz |

Großweinhandlung . Großbierbrauerei.

Ein weiterer Lehrkurs der Massage (einschl. Bäder-
lehre) soll in diesem Iah e jn Anbetracht ber lleber-
Weisung melirerer Kriegste Inelmer im April und Mai
m der orthopäd. -phpsikal. Heilanstalt Auausta - Bittoria»
Bad stattfinden. Schüler und Schülerinnen erhalten
Auskunft vorin'tta s in der Anstalt durch den leit. Arzt:
«an .-Rat Dr. n ilsemann.

Kapelleustr. 3, Part.
empfiehlt sämtl. <f cknitlnivsern. Mann. jed. Journal

für Damen» und Kindergarderobe.

Kurse in klass. Gymnastik
.Methode: von Robden-Langgaard, Schloß Eieberstein) |

Atem - u. Körperschulung
besonders für Kinder und Schülerinnen.

Marilen Spickenbocm, Wiesbaden. Tel. 3656.
Lehrerin d. kl.  Gymn . Kaiser Friedr .-Ring 21, Pt.

Rest . Kaiser Adolf
989T Tonnenberg. T5B®

Empfehle prima Germania-Bier . ff. Schank¬
weine. Bayrische Küche. Spezialität Bohnen¬

suppe mit Knoblauchwurst.
.1, Lehr.

Echte Münchener Löwenbräu
| frisch eingelroffen , in Sypbon und Flaschen |

liefert pünkllichst
Syphon - U. Flaschenbierhandl img

Heinrich Schäfer,
Luisenstraße 39 Ecke Kirchgasse.

w Telephon 2838.

Rotes Haus
Kirchgasse 76

frisch emgegangene und im Ausschank erstklassigeKulmdalher.- Dortimmöer*u. tzemilh-Biere.
sowie der beliebte und anerkannt gute

•mmmm  Ausschankwein Mk. 1.50 —mmm
aus eigener Kellere. — Preiswerte Speisekarte.

Hans Urmes.
Kaffee-Restaurant

„Waldhäuschen"
im Adamstal, am Karl von Jbell -Weg gelegen, gehört
zum Staütkreis Wiesbaden und ist ohne besonderen

Ausweis zu erreichen.
Schönstes Waidrest «urant Wiesbadens.

Kddee-RestaurantWaldeck
am Ausgang der Albrecbt-
Dürer-Anlagen u. an der

Aarstraße.

Kaffee, Torten, Tee,
= Wein = .

Mittag- und Abendessen.
Belegte Brote geg. Brotm

Cafe Nonnenhof.
Auf Vie’seitigen Wunsch]
anläßl .mi in.neueröffneten
CaI6- u. Weinsalons findet
Mittwoch , den 16. Marz I
unter güt . Mitwirkung d.
alls. belief)ten u.geschätzt.
Tanzmeisters Herrn Bier!
ein vorn . Hausball statt.

Listen zum Einzrichnen I
Restaurant liegen bis 12 Uhr mittags

Kaiser-Wilhelm-rumi« “ i"»H.f|
(Schläferskopf .) Eintritt karten erh . sind.

Prachtv . Aussichtspunkt . Freunde u. Bekannte sind |
Personalausweis genügend freundl. eingeladen.

IWürttemb. Hof
Michelsberg 3.
Frühstück

Mittags - und
Abendtisch .,

Ab 5  Uhr:

Konzert.

Park-Diele,
Wilhelmstrasse 36.
Täglich 71/, Uhr:

Intime

Margot Oswald.
Theodora Porst.
Gustav Jacoby.
Carl Eggers - Dechen.

Kapelle de Pull.

Thalia
Kirchgasse 72.

Erstaufführung!
„Wenn am Dach die
Schwalben nisten“.

Schauspiel in 4 Akten
ln der Hauptrolle:
Eva Speier.

„Sie können ruhig
, schlafen “ .

Lustspiel in SAktenmit
Richard Senlus.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Kammer-Lichtspiele
Manrtius4r . 12.

Erstaufführung!
Bruno Kästner

in dem dramatischen
Schauspiel

Das Gerücht.
Lustiges Beiprogramm.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Montag , 17. März.
32. Vorstellung Abonnement B.

Charlehs Tante.
Schwank,in3Aktenv.B.Thomas.
Chesney, Baronet . E . Schwab
Spittigue , Adookak . A. Ehren»
Chesney >Sludenten Sleinbeck
Wykeham> in S . Albert
Babbskleyl Orsort Herrmann
Braffett . . . . Mar Andriano
ü'Awadorez Marie Doppelbauer
Anny ^, : . . . Friede! Wellhoff
Kitty Verdun . . Helga Reimers
Delahay, Waise . I . von Hansen
Anfang 7, Ende etwa S.iS Uhr.

Residenz-Theater.
Sonntag . 16. Mär,.

Nachmittag» 3 Uhr. Halbe Pr.
Tie im Schatten lebe» .
Drama in4 Akten vonE.Rosenor»

Das höhere Leben.
Komödie in 4 Akten von Herrn.

Suderinann.
Löhning . . H. Herbert-Michel»
Ernesie, s. Schwester. W. Spohr
Ackermann, s. Sozius E. Möller
Lola, besten Frau . Käthe Hausa
Seltzer, Maler . . H. Kanmitzer
Frau Nawrotzki. Agn. Hammer
van Doorn . . . Han» Flieser
Frau Doldseder. H. o. Vendorf
Eine Dame . . . . Else Bayer
Anna, Dienstmädch. A. Weinert
Ferdinand , Diener . Earl Cloulh
Ei» Ladenfräulein . Evl Wolfert
Anfang 7, Ende nach g Uhr.

Montag , 17. März.
1. Kammerspiel-Adend.

Sonnenwende.
Schauspiel in 3 Aufzügen von

Helene zu Leiningen.
Sigurd Jansen . . H. Kamnitzer
Hilda, seine Frau, . Käthe Hansa

rik, d. Söhuchen , . E. Seybolv
aau Brack. . Agnes Hammer
Joftor Evensen. Feodor Brühl

Riete f im Dienste Minna Agte
Minna I b. Jansen E, TiUmann
Dalström,Bergführer . C. Cloulh
Anfang. 7, Ende 3 Uhr.

KoWrumen-KonzeH

(Wintergarten)
Heute Sonntag,

den 16. März 1019,
| nachm . 37t Uhr:

Großes
IKaffee-Konzert

Ausgeführt vom

ITulpenstiel-Orchester.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele

^Taunusstr. I, n. Kochbr.
Anfang 3 Uhr.

IDer berühmte Roman
von Alfred Schirokauer.
Ferdinand Lasfalle
Ein Kampf um „Liebe",
„Freiheit" ».„Vaterland"

sin einem Vorspiel und
6  Akten.

Jn der Titelrolle:
Erich Kaiser-Titz.

Soilsr
i» .̂ otrh ober Reste»rat ..
•C>erb mit Wärmeschrank.
1.‘10x0,90. fehr gnterh,,
äu verh Köllina Göben-
ftrafie 3

NONNENHOFI
Cafe— Restaurant.|
Modern u. künstlerisch

ausgestaltetes
Familien - CaK,

4—6 Uhr: Tee-Konzert. |
71/2—10 Uhr: Konzert.

Anrenchmer Aufenlhat
nach Schluß des Theaters . |

Eigene Ilausbä kerei.
Prima Küche.

Ersfklass . Weine . |
Münchner Biere.

Monopol
Erstklassige Lichtspiele

Wilhelmstraße 8.
Anfang 2>/r Uhr.

Der berühmte Roman
Ivon Alfred Schirokauer.
Ferdinand Lassalle

| ©in Kampf um „Liebe",
„Freiheit" u.„Vaterland"

sin einem Vorspiel und
S Akten.

Jn der Titelrolle:
Erich Kaiser-Titz.

3
Goldgasse 4.

Jeden Sonntag,
nachm . 4 Uhr:

Konzert.
Eintritt frei.

Nass. Landes-Theater
Sonntag . 16. März.

31. Vorstellung AbonnementA.
Margarete.

Oper in 5 Akten nach Goethe
| von I . Darbier und M. Carrä.

Musik vo» Eh. Eounod.
l Faust . Fritz Scherer
Mephistopheles. L.Schützendarf
Margarete . . Eertr .Eeyersdach
Valeutin, Soldat . Eeiste-Winkel
Mnrthe Schwerdtlein. L. Haas
Siebet . Müller-Rrichel

j Sra „&er/ tonl0‘ . Fritz Mechler
IMusikal. Leitung: Prof . Schlar.
I Anfang 6, Ende nach9.30 Uhr.

Sonntag , 16. März.
Vormittag» 11.30 Ulir: Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
ui der Koclibrunnen-TrinkliaUe
I. Oboral.
j . Vorspiel zum ITT. Akt aus

der Oper «KuniUild. von
Kistler.

3. Walzer aus der Operett«
«Die beiden Husaren » von
Jessel.

4. Einlage aus «Undine» von
Guinbert.

5. Potpourri aus «Drei alt«
Schachteln , von Kollo.

6. Exelsior -Galopp von Popy.

i Mhaiis-KlMile}
- Kachmittags 4 Uhr:

Im Abonnem. im großen Saat»
Symphonie-Konzert

Leitung : H. ärmer , städt.
Kurkapellmeister.

Orchester : Städt . Kurorchester
Vortragsfolge:

1. Symphonie Nr. 12 in B-dnr
» von Jos . Haydn.

I. Largo —Allegro vivace
II . Adagio.

III . Menuetto — Allegro.
IV. Finale — Presto.

2. Symphonie Nr. 1 In C-moIl,
dp. 68 von Joh . Brahms.

I. Un poco sostenuto —
Allegro.

II . Andante sostenuto.
III . Un poco Allegretto e

graziös».
IV. Adagio — AHegro non

troppo , ma con brio.
Abends 8 Uhrr

Abonnements-Konzert
btädt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , städt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper «Der
fliegende Holländer » von
Richard Wagner.

2. Schwur und Schwerterweihe
aus der Oper «Die Huge¬
nottê » von G. Meyerbeer.

3. Melodie von A. Rubinstein.
Fantasie aus der Oper
«Samson und Dalila» von
C. Saint-Saöns.

5. Fest-Ouvertüre von Lassen.
6. Ungarische Rhapsodie Nr.12von F. Liszt.

Montag, 17. Mürz.
Abonnements-Konzerte.

Städt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Introduktion , Choral uud
Fuge von J . 8. Bach-Alhert.
Symphonie in einem Satz,D-dur von W. A. Mozart.

3. Konzert für Violine in C-dur
(drei Sätze) von J . Haydn.

Konzertmeister W. Wolf.
Am Klavier : E. Kiesel.

Ouvertüre zu «Egmont » von
L. V. Beethoven.

5. Ein Rob. Scfiumann-Album
von A . Schreiner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Don

Pablo“ von Th. Rehbaum.
2. Das Erwachen dos Löwen,

Caprice, von A. Kontski.
3. Eine Album - Sonate von

R. Wagner.4. Canzonetta vonR.Hammer.
5. Ouvertüre zu „ Hunyadi

Laszlo“ von F. Erkel.
6. Frauen , Liebe uhd Leben,

Walzer von F. v. Blon.
7. Carmen -Suite Nr. 1 von

Q. Bizet
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( Weibliche Personen

^KaufmLnnischrrPersonaO

Gesucht
filtere? Fräiil . ob. nflein.
ftchrnuc Urnu * Scitutia
ärntl . Büros oe*cn freie
Wobnuna . SPelcuf tuna n.
J&ciritnn Borstellen täal
üjd  10 ii. 11 Mir

,Wilk>el>nstrafte 58. ,1 ._

Vecsekte 6lhMenn
irörficntlicfi 1—2 Tan « ins
Linus .rum Nähen aesuckt.
Adre'le zu criraaen im
TaM .-Ver 'aa . Fd

mit franz. Sprach!, gesucht.
Branchen!, n. ers.
E. Hcinr ch. Porzellangesch.,

Wichelmstraße8.

Lehrmädchen
nefttrtw. Abteil, für fünft«
jerifrbe Damen - Moden.
tzlr.^Burastrafte 6_

für den Verlauf nefitcbt b.
guter Anioiiaverantuna.
Sckwgizer Stick.-Manns.

W. Kuftmaul . Nlieinktr. 50
t Gew erbN ches Personal )

Jacken», Nock- u. Taillen-
Arbeiteriniien . qcfnriit.
_S . QJuttmnnn._

Tüchtige
Taillen-, Hock- u.
Zuarbeiterinnen
für dauernd gesucht

K. Piroth,
FriedrichslraDe 37, II.

Tücht.Taillen-und
Zuarbeiterin

.geinchf Frau Eruerland,
iKirchg asie 44, 2.

JaillenV üivll-
V, Suorbeitcrinnen fud’t
M Bender . jrainerwen 3.

Tüchtige
Rock- u. Zacken-
Arbeiterinnen

s. Neu-Anfertig»ng zum
sofortigen Eintritt ges.
Frank& Marr.

Gewandte .

ebenso Sckmeiderin für
Knerbenanzüa: in o. außer
dem Saufe aefuckit. Adr.
L. G. 48 Taabl. -Verlag.

Eine verseheOmiSeiin
für Kinderfacben im Alt.
von 16. 12 u. 5 Fahr . nach
auswärts aefuckit. Offert.
u_ SB. 639_ Tagbl .-Verlag.

liidit.Sdpitoin
welche auch Knabenaard.
nnfertiaen u. flicken !.,
linine Seit aufs Land ge¬
sucht. Offert u ?l. 576
an den Da-chl .Verlag.

Lehrmädchen
achtbarer Eltern für meine
Ateliers ges. Damennioden
E^ U lmann , Wilhelmstr. 54.

Weiftzeunnährrinneri
Walckinädcken.
Manaelmädcken.
Siminermäbchen.
SanSmädcken.
Kückenmädä e»

für Sotel.
Alleinmädcken.
SanSniädcken.
Köchinnen .

für Privat
sofort arfuckh , F3Mt. ArdeltsM

,Zimnrer_2.

Tücht. Friseuse
zwischen 8 u. 10 Uhr Neu*
darf er Strafte aef. Off . u.
F. 643 a. d. L °gbl..Verl.

Geb ld. feineres F-rfinl.
zum 1 .Avril od. fvater
für 5—6 Stunden täglich
zu 2 gröft. Kindern aef.
Muft aufter fl. Silfeleiit.
noch die Schularbeiten.
Französisch u. Klavierüben
beaufsicht gen. Bitte vor¬
zustellen mit Zeugnissen
oder Emvfehl. zwischen
9 u. 10 oder 1—3 Uhr,

jAlwinenstrcifte 4._

flintegöttnin.
Suche vor 1 Avril für

meinen 344iähria . Fangen
ein tückitiaes Fräulein , w.
tckon läuaere Fahre in
ähnlicher Stell , war n"d
mit der Kirckervfl. du ch.
ans vertraut ift Of 'ert
u. A. 577 an den Taabl ..
Ber 'aa erbe'en. -

Junges Mädchen
zu 2 »jühriaem fifinb für

nachmittag»
gesucht. Kenntnisse im Nähen
erwün'cht. Meldung. 9—11
u. 3—4 Uhr. Dr. « oldstein,
Lanzstrafteckl. _
Sit Anfang Avril verfette

WilglikOpslegerii!
aef»cht. Billa Knoov.
llhland b'-ahe 5.,

AWes HlWiMchsn
aemcht Gustav-Frevtag-
Stro .f'e 17 Vorzustell. viS
ll llbr moraens und von
2—4 Uhr nadim: ttcr .8_ _
Bieres mm
in ffliirfien SauSarb . er.
fahren ,nm ' Avril aef.
Möbrinnftrafte 10_
Allein mädchen

Tückt. Dionlliqädckcn
in gutbürgert . SaulHgtt
fuckt ver 1. Avril Müller.
Luiienstrafte 20̂ 1.

F312

MWUWSPIII
iSeimarbeitl felbftand u
wdelloS arheit .. aeiuckt
Bor,uit . mit Probearbeck,
vorm. zw. 10 u. l Uhc. v

01. S Luaenbiihl.
Markts reifte 101 Ecke der

. G rabeultrafte . _ _
15T MAeugnaWü
ins Sau » für Kinder-
wüfche gesucht. Bablfen.
Wielandstrafte 15. 3^

Durchaus erfahren
Leinwandbeschlietz . .

sowie eine tüchtige
WelkneuanSHerln

für Hotel in Koblenz sofort
ges. Näh. Kiichgasse 51, l.

Köchin.
d'e felbständia focht und
etwa? Haiisarbeit ühern ..
zum l . Avr-l aefuckt. Vor.
zustellen nur mit nuten
Zenanisten von 10—11.

.8 - 5 und abend?
Frau Gebeimrnt Neizert.

Pfarcknüraft e 11
Köchin,

perfekt, sauber , felbftand.
mit dem Saushalt roll
vertraut , zu eiuze'nem
Serrn gesucht. Adresse im
Taabl. -Vcrla a.

lei guter Behandlung u
Familienanschluß in ll.
Snush ver l Avei, aei.

\ S>ct>heimer_Strafte 44. 2.
(Mefudit zum 1. Avril

oder früher ein Saud-
mädckien mit guter Seua»
nisten in Töchtervenstonat.
Guter Lohn, gute reifM.
Kost. freunbl Bebaudla.
Vorzuitelleu vorm. 0—1
oder nachmickagZn. 5 Uhr
lauster Freitags
_ , Kavellenstrafte 8?. _

Sticke zum 1. Avril best.
1. Hausmädchen

das aut nähen u büae'n
kenn. Frau Ed. Suür.

!Btilhelmshöhe 11.  _
'Mm  Mßiniiüp;
das kochen kann, mit nuten
Zeugnissen für kleinen Hans
halt zum l . ?lpnl geitlch'
Borzustellen von 3 Uhr ab
Viktoriastraße 43.

Inges NildHen
für San.sarbeit aefn.cht.
Näh . F . Pauli . Meßaer.
meilter . Rödentr . 38. V.

Tüchtiges Mädchen
für Sausarb nek. Nhem.
grafte 02. M Ebrikt ians.

TückitiaeS laulieres
Mädchen

w. Liebe zu Kindern hat
tt. alle- Svusarbeiten ver¬
steht in bestere i Sanshalt
sofort aefnebt Niederwald-
strafte 7 .̂ 3 reckts.!t'
Wen - vl). 3. WSM.
Vorzvstellcn von 10—12
oder 2—4 Uhr

Varfllrafte 21.

Tückitiaes ,
Mein Mädchen
das kochen k. u. Sausarh.
übern ., gesucht. Viiftsrau
vorb . Wasche anfterhalb.
Näh Fnti .Reuterltr . 10.
Aeitenstr .. der . Le! iuaitr.

SuoerlästiaeS besteres
Allein mädchen

!da? kacken kann, als Er.
tnl> für me n Mädchen,
das nach fiinnfihr . Tätig!
bei mir in die Seimat zu.
lückaeht zum l Avril aes

Frau Dr . Müller.
, Schillervlab . 2. 2._ _

Unständ. reinf. Mädchen
gef. Fiulbrunnenstr . 3, 1 1

T Ta ll- ii. Suorbcit.
arl.  Mauritiusitr . ‘5. 1 r.

Tüchtiae Facken-
.u. Zuaibeiterin gesucht.
L̂oaeter . Taunusslr . 16. ,
Rockarbeiterin

aakllck't
jA.,Grundei .̂ Röderktr^ 17.

' Tüchtixs erste a
j Taillen- und

Rock- ;;
Ii arbeiterinnen ;;

g.. hohen Lohn ges. <>
CI . Wirth -Biichrlcr 3'

Webergasse 3. ^

Putz
Arbeiterinnen und kehr-
mädchen gesucht. Gerstel &
Mael ^ Langgaffê O.Putz. *T.2.HSHi
M. Stähle , Webc'rgasse IS.

Putz!
Zuarbeiterinncn sowie Lehr¬
mädchen für da? ' telier ges.
Johan  a Libp, Lan gg 10 I.

Zuarbei erin
für P »^

aokucht. L. Nothnaarl.
(lin-'-e Buraitrafte . 16..

Putz.
Tüchtige Zu arbeiterinneu

und Lehrmädchen aus guter
Familie gesucht.

J -nvh Matter,
Bleichstr. II.

Maschinen,
und Sandnäberinnen

ver sofort nefueb!-
F . L. Bender ^Adolfstr. 5.'AM 3uötößitßcin

gesucht
Zjscher Morin strafte 5._

Suorbcilcrin gesucht
§iämatdr ..na_l6, . l _r ._
Zuarbeiterin

für Damrnfchneidrrei aef
Am lliöuiertor 2. 1 links.

Zuarbeiterinnen
für

Taillen
und I^öcke

für sof.' ges.
J . Bacharach

Wcbergasse 4.

Jg . SunrUrifcrin gesucht
Kar  straße ' 7, l . ■

Sf>Lochen oder Frau zur
Bush, zum Nfihen gesucht.
Buch d. Nachm. E. Lchrösl,
Römerberg 6, HG. 2.

Suche geübte Näherin,
die Knabcn.Garderobe bei
mir im Saufe arbeitet.
Frau Sau -vtmann Arndt.
Kl. Wilbelmstrafte 7. P . ^
L. Sckmeid-r n s. Damen,
u. Kindergard ins Saus
gesucht. Fr . Dichl . Ranen.
tLaler Strafte 10. 1 rechts.

P - tz!
Lehrmädchenoder Bolon-

tärin aus euter Fam . für
Putz u. Verkauf g sucht.
M. Stähle , Webergase iS.

Arltere, durchaus perfekte
und eine angehende

Büglerin
gegen holien’Lohn gesucht.

Waschanstalt W. Rnnd,
Riehlstr. 8.

Perfekte Büglerin
dauernd aef. Bernhardt.
Drudenstrafte ^ ,2 ,̂« tock.̂
Büglerin gesucht.

Gaftm ann _ Aarltrafte^ S.

Tüchtige
fachkundige

stellt ein

zsibmi Donna
_T >rudenftrafte 5._
Tücht. Büglerin

ges. Schmidt. Röderstr. 24.
Für unsere Damvf-

walckerei wird ein
tüchtiges Fräulein
f die Sdtel - ». Fremden.
Irofchr aetückl
_Palaftbv1rl .. Kranzvlav

AI.gtifeufe«es.
hei hohem Sohn Fri ênr
Schmidt. TamruSktr. 43.

mit heften Rcfei-en ên in
aroften Tckstofthanshglt a.
dem Lande. . BrückenkoviKob'enz. für iedt od. ivät.
arfnchf Of-ezten nnt":
Z . 616. an ,den Taa bl.-B.

Eine zuveck. tüchtige
Köchin

aefncht gegen guten Lohn
Mühlaosse 7.

Suche Köchin.. Kinderfr
m. Sprgchkenntn.. Z rnmer-,
Haus-, Allein- u. Küchcnm.
Frau El le Lan ,̂ gewerb'-
mäftige Stelenvermittlerin,
Wagemannstrafte 31, l . ^

Für sofort od. fväter
Köchin, die « Sausarbeit
mit übern., mit , anten
Seugn 'sten bei hob. Lohn.
Dr . tth.'horn, Bahnholz . ^

Geflickt auf sof einfacke
tüchttge Stütze
welcke aut kecken u. näh.
kann n etwas SauSarbeit
übernimmt

Malkmülilttrafte ^ LL.

Gesucht
nach Suchst o-i Main eineStütze
die kinderlieb ist. kocken.
nähen n. büaeln k.. für
sofort in kl. Fami 'ie ^ äh.
B Smnrckrina 2.,3 - links^.

Best. Mädchen
oder einfache Stütze für
Herrschaftsbaus ge . Gute
B>hant4u''g u Berpf egung.
Borznstellen 10—3 U r

Sonnenberaer Strafte 33.
Be » . Mädchen

oder «Infnche Stütze
in Kücke ii. San ' halt ver«
foft. in kl. Serrickaitsb.
von älter . Ehcvaor zum
l . Avril o êr kväter ae.
kuckt. Meldnnaen bis II
llbr .vorm., von 1—3)4 u.
nack 7 Ubr abe >ds

_Tanniisstrafte 67._
Wegen Berliciratnnq

meiner Stühe kucke1. od,
, 15. Avril best. Mädcken od.
r nf. Stüde . N. San .-Rat
Dr . Viel . Taunusitr . 38. 1.

Klein. Hau h. sucht eins.
Slüve oder tüchtige-

Alleinmädchen
z. I . April. Vorst. 0 —10,
2—3' /, , 6—7' /- Sonwn-
berger Straftê 58, .2. _

S »>ke Saiismädckien
für sofort bei gutem
Lohn. Näheres Bieriladter
Ktrafte 3. _

»iitL ?fbril
Mädchen

für Kücke n Sausarb . für
kleinen Sanshalt aeknckt.
Sonsmädckien vorhanden.
tsteiSberaftrafte 44. _

TÜckt. brave» Mädcken
für ganz od. tagsüber ges.
Mor illst rafte 0, 1.

"Besseres tücktiacs
Alleinmädchen

znm 15. März od. t . Avnl
ILei Neudorier Str . 6^

AWges MM
zum l . 4. aciuckt. Kocken

>nickst erlordcrlick. Guter
Lohn u. gute BeHandluna.

F-ran Eavito
I^ .Kirckaaste 5. 2 Stoch ._

Weiteres tüchtiae

zum 1. Avril refuefit. Vor-
zustellei, nach 6 Ubr nach
mittaas  Nerotal 65_

Tückitiaes
Alleinmädchen

in kleinen best. Sausae .lt
znm 1. Avril aes. Nüdes
heimer Str 9 1 reckttS

Kn kl. herrsch. SauSdalt
ein klriftines sauberesMädchen
für Kücke und SauSarbeit
aefuckit Nerotal 69._

Furn 1 NvrU wird
besseres

Mädchen
das aut kocken k und
?twas Hausarb .^über-nimmt , bei hob Lohn
in kleineren, Sanshalt.
wo Lweitmädch. vorh..
oefuckt. Gute Feuan
e-storderlich.
TaunuSltr 3 2 links.

Ein tücktiaes sauberes
Mädchen

für Sau ? u. Kücke aestickt
Kavellenttrafte 65.

Ordentliches
Hausmädchen

aes. Mainzer Str 86

Brav . saub. Mädchen
bei gutem Lobst z. 1- Avrck
aesucktt bei Machenheimer.
Bismarckring I .^Part . _

Geiuckt tückt. zuverläst.
Atlem mädchen
/Kocken nickt eriorderlickl
für iwst. findecl. Sausb
Gute Kost n Lohn. Meld.
mit Fan . lll.nafirckie 11. 2.

G.wanoies braves
Mädchen

gesucht, welches auch Lust
zum Servieren hat. 310

Holet Herbrecht
Vacharcch a. Rh.

Ein junges kräitiaesMädchen
für alcick für die Saus,
aibeii aestickt

S ckülienstraftê L_

Gesucht
tstckitioeS braves Mädcken
für beveren SauSbalt in
oute Sfellnna Kocken
nickt erforderlich. Sckick.
Franz »?lbtstraste 4. ,1-
Alleinmädchen
zum' 1 ' Avril bei hohem
Lohn aefuckt Vorzustellen
IJ —1  u 4—7 llfir

Nerotal 17>Bart—
'Mädcken für Kücke

u. .Sausarbeit aes. Bleich.
strafte 31, Vdh.^l._ _3uößtl.Illißinnißböjßn
w etwas fntf'crt k . foiort
ode 1. Avril aefuchl. Vor-
ftc'llen nachm 2 —4 li &e.

Frau Maior Naudel.
^Eck erfteiner Stw 13̂. 2. ,

Woaen Erkrankuna des
ietziaen autemv 'oh enes

Alleinnrädchen
znm 1. 4. oder 1v. in stute
Knlle aeQlh ' instr , 78, 2.Alleinmädchen
das alle SauSarbciten ver.
steht, zum 1 Avril gesucht
Kaiser-Fr .-Rina 55. 1 1.

Alleinmädckem
Hoher Lohn, sucht Echenck
Lesstnekstrafte 1.

Wegen Erkrankung m
Mädckens fucke ick ein

tückitiaes ^Alleinmädchen
Neudorler,Str 6. Vart.̂ .

.Fimmer mädcken
sofort aefucks Pens . Bi«r-
stadter Strafte 7.

Alleinmädchen
zn einzelner Dame gesucht
Adolfsa llee 28. Part,_
Hausmädchen ges.

_Hotel Berg.
Hunne» Mädcken

/Peiniädckenl
m. Sau sarbvit aut vertr ..
findet aittbezahlie anrn ».
Dai ' erstelle. E Backe
TnnnuSstr afte  5 . ^ Part . r.
Ord. Mädchen
für fof. oder I . April gqs.
Goelhestrafte 17, Part.

Sucke zum 1. Avril aut-
emvfoh'eneS
1. Hausmädchen

in froheren Sanshali.
Frau Otto Diickerbaff.

zur». Wiest. . Nerotal 29.
Vorzustellen_ /f3—4 IUk_

Alleinmädchen
mit nuten Feuan .. reinlich
„ zuverl, . znm 1. 4 aef
Kocken nickt erf . BegcrS
Geisberastrafte 22. P

FunaeS Mädcken
für Hausarbeit sof. gef
Albrecktstrafte 23. 2.

Alleinmädchen
für best SanSh bei hob.
Lvbn für 1. Avril aef.

| Best Adcllikidstrafte90._
Wucht per Wort

Ioder 1. Avril zwei tücktiae

z«vnliil!. Diäbtt).
für Sau ? n Kücke. Sob.
Labn ante Behfndlima.
Töckferbeim Debberfliin
^,Frefenius >trafte 2ü._
Sottdes autemv 'obleneS
Alleinmädchen

für aleick oder 1 Avril
i aer-en anten Lohn ae 'uckt
sVorzustellei vorni. 8 10
oder ahe 'ds 5—8. Ritter.
Biktoriattrabe Z,

Sauberes Mädcken
gesucht Blückerstra fte,10.

Solides tücht aei
Hau mädchen

sticht znm I. 4. od. früher
Frau Landgerichtspräsident

Bottbracht , .
llhlandstrafte >6, I . Etage'nettes« All
für II. Haushalt (2 Perf.
gef. Fr ied richstr. 57, 3 Tt.

Zimmer
Hausmädchen

foiort geflickt
Sonne nberaer  Straft e 30

FleiftiaeS Mädcken.
recktkckoiien. da» bürnerl
foelren kann und Haus¬
arbeit verstellt, z. 1. Avril
aefuckt. Stranft . Emfer
Strafte 6. Vorzunelleii
vormittaas u. naclim. von
A—4,Ubr^

w kocken k. n . alle Sans-
arbeitest versteht, mit aut.
Leu an. zum 15 Avril •' c
stickt. Vorznstelle» zwilck.
2 n . Z Ubr nachmittag?
Kaiker-Friedr . Oiiua 67. 2.

Lehrling
mit aut . Schrift finde) m
m Enaros -Gefck b a mit.
Beding St . Selbstaefckr.
Of>'ert M. S . Wrefckner.
Friedrickstrafte 48ckrickstrafte 48

Lehrling.
Funae mit guter Sdml»

bi.'dsina auf , unser Büro
aesteckt
Geaerglaa d Tburinaui.

Rheiüstrafte 91. 1.
sEewerbliHes PersouaT)

Gutemvsobl. katbol.

Mädchen
da» kinderlieb u . gewandt
!», Naben .'ein muft. iur'
nackiu. aeiuckt. Nah zw.
0 —11 u. 2—3 Ufit
Fra » Avot >eker Nakckold.
_ TaunuSstrafte 25 3.

Ordentlicke zuverlästiae
Frau oder Mädcken

zur Lnitandbaltiina eines
kleinen Sausbalts i. t-ms-
über aesuckt. Guter Se-
halt bei leickter Arbeit,
ohne Bervilefuna und
Wohmina . Maicklnenickc.
bevorzugt Näheres im
Tagbl . Verlag_ Fa.
X best. Mädcken ob. Frau
nachm, von' 2 —7 zu zwei
Kindern v. 2 u 5 Llabren
aeiuckt ?)orkitrafte 3. l l. .
Mädck v. mora . üb. Mit «,
ges. Secrolemtr . 7. Part,

Zuverl . ehrt . Mädchen .
in kleinen Haushalt /zwei
Personenl von 8 2 llbr
aeiuckt. Vorzustellen vor-
mittags bis i2 Ubr, Adel-
heidi-rafte 61.,Part . -
'Soub . Fra » od. Mädcken
2mal wöckentl. 2 Std . aei.
Mainzer Strafte 06.,1 d..

Gesackt für einige Std.
vormittags iunae ?^»W« M Frm.

Frau Elender !.
Sckiersteiner Str . 20,_ 2,

Tütlt . ehrt . Frau
täal . v. 8 - 10 mora . ges.
Weis , Bleickitrafte 34. 2.
Fa . Mädcken v. 8 - 4 Ubr
mit Mittaeesten smart ae-
suckt Jß  1üdictitr aRe_ 2,JJ,

Saub . Frau
oder Mädchen morgens von
9—10 u. mittags v. 2—4
Ubr sof. fleh F. Bau .nann,
9>qberüra| e_26!_3.

Mehrere gute

für dauernde Arbeit aef.
Anton kernhart

G. m. b. £>. F15
^ain ^^ ^ arbar - !larina^

Zuschueider
auch für halbtags fowis
Schuhmacher

auf Neuarbeit für sofort
bei fcbr hohem Lohn aef.

Sckuck.
^ Eltviller . Straftet _ _
Ml . bWemchll
«. >W« WWM

w. d. Schaftenmack>erei er¬
lernen will, sofort gesucht.
H. « lthauS, Fried lichste. 55.

AWikWWM
w. nock neue Arbeit nnt-
macke> ka»n außer dem
Hanie aefuckt.

, Bresber . Nerostr. 16.^
"Schuhmacher a. neue Arb.
außer dem Hauie aefuckt
Zltaueraaste 12. _ _

Tücktiner Sckuhmacker
sofort gef. Adolf ButzbaiL
W.alramitrafte 11. _ _
Tückt. Llcknhmacherncf.

Link. Blückerstrafte 7,

Fa Frau -der Mädcken
für Mittwocks n. Sams¬
tags . morgens 2 Std . ges.
Sckarnhorststc .,7 , 2 .M,

Saubere Stundenfrau
vorm, l Vh—2 Sti . ncfudit
Sckarnhorstitr . 26. P . r . ,
M -natSm. o. Fr . 1- 2 Dt.
aef. O ranienitrafte 21. 2.

Monatslrau
114—2 Std . gef Bismarck
rina 22, 3 reckt».

Monatsfran
od. Mädchen aef. Sckeifel-
strafte,2. 2 l._
El,rl . Monatssr . 1 Std.

vorm, dauernd aef. Elsner.
Klovstockstrafte 1.
'MonatSfr . od. Mädcken

3mal i. d. W. 3 Std . aef..
Niederw aldstrafte 4, P . l,

i!  onat freu
m t guter Empfehl. gesucht
für 1—2 Stunden morgen .̂
Damenmoden E. Ullmann,

Wilhelmstr fe 66.
MonntSfran

für vorm, gesucht Weber
gaste 24.

Monatsfrau von 8 - 11
u. 2 - -1 täglich gefuckt
Sckü tzenhof strafte 12,̂ art

Eine WaiUrau
Whm tzausMWll
für bald aefuckt

Sotel Rofe. ^
Saubere autemvfoblene

Putztrau
für 3—4 Stunden fäalick
gel Llustau .Frcutaaftr . ,18.
Laufmädchen

von achtbaren Ettern ael.
S . Ottittmann.

L a na aaifc 1—3.
Männliche Personen )

^ Kaufmäniiliche»P ersonal j
Beratender

Fachmann
zur Eckrichtnng einer kttinen
chemsche» Fabrik gesucht.
Offerten unter K. 643 an
oeo Tagbl.-Verlags

Funaer Mann
für B iro u. Laaer lBan-
branckes fof. aciucht. Aus
fübrl . Off. mit GrhaltS
ailforücken u. F. 48 on
den Tagbl .-Verlag.

Lehrling
mit guter Sckulbilduna
g.eli'ckt

M Frorath Nackt..
'Eisenwareu -HauL.una.

Schneider,
selbst Arb . find, dauernd«'
Bcfckäftiailna bei
Freiberaer u. Eavktanl.
_ _ Weberaaste 46.

Schnei erethilfe
gesucht ,̂el eneustr. 18, V. r,

Schneider
aetiick! Ne roitrafte,lQ ._ _
Gärtnergehilfen

aefuckt bei Earl Vrömker.
Z.rankf»rter ^ Str ^ 122._ _

Zementeure
fuckt ^

Nheistifcke
Betonbau Gettllfckaft.

Meld ung Rheinallee^ L.
Zum 1. April

Zahnt chnifer-kehrling
gesucht. Mcldu gen Montag

12—>/. l Uhr.
Zah-ärzte Biöroth - vr . Vst»
^ Große Bürgst âße 9, 2. ^

Bildbaner -Lehrl na att.
Bierb rauer . Moribitr . 21̂ g

S^ ena.lerlehrling
aesuckt Rooerstrafte 47.
2. Stock_

Sch einer rhrttng ge ucht.
W. Mäher , Welltttzstra ßell.

Sckreiner -Lchrl na
genickt Karl Minner u.
Sohn . TohheimerMr . »1,

Sch cinrrlchrling gesucht
bei Ke  ler , El enl ogen-osse 7.

Glefer -Lehrling
gegen Vergütung gesucht

Webergni'e 49̂ _ _
"Maler -Lehrlina

aeg. fat . Verg. H^ Scherf,Scharnbo rststraftc 22. —
Malec . . .

n. Tüncher-Lehelina fuckt•
gegen Vergütung Maler¬
meister L. Gödel, Rhein»
strafte. 121. — —

raxezlececlchrlllill
geflickt tieglein n. S °b»>
Bimmermannstrafte 5_ _

Tavezier -Lehrllna
aea. Veraüruna ges.. Louis
Beit . Ettviller Stcaste^T—

Schneiderlrhrl . b. sof. B.
ies. Doppelstein, Martt stt.8,2.

Schnrider-Lchrling
gea. Vergüt , ges. L.
back, Faulbrunnenstrafte >»

Gärtnerlehrlinĝ
für meine mit heueUer
Gieftvorrickt. ewaerick e?
Gärtnere ' aefuckt
Geist. linfS der Sck»«̂
steiner Strafte _ —

Gärtn .-Lelirl. . fuckt -rb
Hoffm aiin , Einser Str ẑs

Friseur -Lehrlina
sucht M. Sckme bvcker-
Sckwalbacker Strafte ^LS

'WmiIehiIlW
Sohn ordentlicher,
findet Ailinalime im
_TaunuSliotcl Mm!!».
KriegSbes hädigte

können ohne Kavital u.
einen aitt . Nebe»verd>e
erwerben Offert untc«
G. 612 Taabt .-VerlaS.



119 . Sonntag, ly . März 491r>.
Hausmeisterstelle

f.  Mitte der Stadt an au
verlast »aub. t—2 Per,
bei freier Wohn p l . 5JJ0,'
jii  berneben Cf fett mit
rfnanfce des Berufs unter

Verlag,_
Sfitr Nevierbewachuna

suchen wir einen
Aann als Wächter.

Eckwalbachor Straße 2
Parterre reckt?.

{ 6teflgn4gjii{jjiH
C Weibliche Personen

Kaufmännisches Personal ~)

Kontoristin
in allen Duroarb .. sowie
ri>Stenoar . u. Maschinen,
tckreiben durchaus erfahr,
kuckst St . aus Büro od. als
ifiliallcit . Kaution kann
«eilellt werde» XTffcrt u.

an den Taa bl.-B.

Gewissenbarte auverlass
Dame luckit Stelle alz

Hausdame,
am liebsten au Cerrn
* fromm unter P 649 ->n
den T aabl.-Berlaa_
Gebild Dame

fudbt Stell als Hausdame
m nur befT. Baushalt . ir
allen Zweiaen d .BauSb.
sowie Kirideceraiebuna u
Kranken vileoe Erfabmna.
Gute Stefercnaen i> lcma-
mhrine Zenonisse. Cfrerf
e-befen an : B. Tbomälen.
Ibftcin  im Tnunu z

Dame

Wlesvadsner Tagblatt.

Kontoristin.
- ''LZLFS 'L

perfekt Enal , sv'eck. etw
. f- mussk.. suckt

Beschartia a. einiae Std
mick a„ Kindern Cif u.
•£L_S35_ ßn den Taa bl -V.

Fräulein
veifekt? Koebin suckt St.
ol? Baiishältrrin b. Brn.
f  iferte » unter W. 637 andea—Traol .-Verlaa .ffinföö)ge|.Mulm
mit gut. Zeugn. fudjt Stelle

Durchaus verfette
Stenotypistin

mit allen Büroarb . voll,
stäudia ^vertraut suckt v.
4. 4. Ist Stell in taukm
Büro oder Boielbetried
Ent als Privalsekretärin
Offerten unter M. 654 an
^LN̂ Taabl .-Bi rlaa_

FunaeS Mädcken

gn denTagbl . V̂erlag ._
UrBn sucht lochst

Bell ältere ? Mädcken
nn Kochen u Bansb . best
bewand, sehr treu u . au-
terlnffin . flickt Der j . 4
Stelle .als Stüde in ruh:
wntie . acht auck au eina.
Dame. Cffert u X  650

, "N den Taabl .-Berlaa_tirl.gesetzt.Eifers
suckt auf Hort Sielle auf I m Kistcke Hausarbeit und
B " ro, Lager oder Lade«, Kraukenofleae durchaus
gesctmft, gebt auck nach enabren . wünscht
auswärts . Ofst ». G. 6411

bei ä!t Herrn od. frauen-
Stellung auf Büro . H*| Ä ' ÜSi*'«, i? f,cct
ftenoaraDbiefunbia und 1—®'- 47 — i
sckreibmasckinen- aewandt . (s.ian,  s
Off P . 644 Taabl -B-rl Stelle als stlide od.
>äulein kuckt Stellung ZW °u," " c ?f ' u °S ' « 6
als ang. Verkäuferin oder « bCn TaoM « .Sr«« 625
Sßolontäriu. Cff . u. B. 48 « SMuSiS-
tora s ««bi .!8„ i,,». i Ml . Jitnflmaiiifien,

K'ifl ! fÄ "' SßBWa StSipr Je1 ä, “sä wssny?!
SN V & f  8Ä SäKLW * » «

\unLn°%ü n%i  Ä
JUÜQ25 Rödchou 'Slejntrabe 20, Dacĥ _

.stvelckes die Mistelickiu'e ^ an»
de stickt bat u. während d mw * Uiraenif
Kneaes bei einer ffleborbe ,nC(f„ s ^banft? ' u  V? 9 ilLebensmitlelitellel tälio -SÖST- '̂ »anitr . HjJgJiJ>— r.. .̂, —- I Saubere Frau

ruckt moraens 2 Std . Be-

. Küfers
m. d. Behanol. sännst Weine
u. m. all.Keberarbeiien vertr.
lucht, gest. aus langj. Zeu n.

,u. pr. Nefer. dauernde Stell,
auch Alleinküfer. Off. unter
" 643 an den Taabl.-Berl

GLriner"
und Binder

firm in d. mod. Binderei.
Verkauf. Dekvrat.. Tovi
vtlanaen n Tkreilanvkiilt.
>" ckt Stelliina sofort oder
', . .-"vril . evt auck ausw
-̂ ff. mit 0j>ckaltSana. »rb

Emil Benmann
-_ R-eibitrabe 7._
Aelterer, lediger, gewüsenh.

Gärtner
lucht Stellung für sofort o
!. April, ev. auch spä'er, bei
freier Station . Gefl »Anfr.
Anwaltsbüro hier, Adelhe d-
straße 32. _ F 244

Sucke für bald od. svät.
nir meinen 16 Iabre alt.

!aefunden krästiaen Sobn
uiti auter ©rbu.bifbuna

MHIchOIie
IN flottem Betrieb.

Mackui.
_Balla arter  StraK e 6.

Z'w . Mann
sucht Vertrauensposten, gest.
auf langj, Zeugn. u. Nefer.
Kaut, kann gest. iverd. Off.
»nt. Z. «43 an Ta bl.-Berl.

Diprqen-AudgaVe. Zweites Blatt . Tett- Tf<

Stellung
iiu bauetno a'e'icb we'cker
Art fiitbt nnitäub Man
'■>? ‘X . ö Berns Scklosser
durch Unfall oesckidiat
Kaution »ann aeilellt w.
Cfier ' en unter O 654 m
den Taabl,,Ve . laa.

fuMm

Berh. Mann , 32 altsucht. Bestxaueusposlen
geich welcher Art. Gnte
langjährige Zeuanisje stehen
zu Diensten. Offerten unter
H. 651 au Tagbl.-Verlag.0nusmeifrerfjeüe
suckt iunaes Ebevaar im
BerrscknflSb. EbeiN. vom
Relde anrück. Beruf Ruii
u. Sdiloiser . kann daber
alle in dieses Nack einickl
iin Bause oorf. Arb. sack-
nemäst ausfubren . Ebeir
oknd. ausaeb Schneiderin
Otrer ' en unter B. 626 nn
'den Taabl .-Berlaa ._ _

Cfunne? bell. Ebevaar
mit nuten Emvf blmiaen'
fMai in Bandwerker . Rrau
Sckneiderinl suckt in
berrscko.rtliekem Bauie

BanSmeisterstclle.
Offerten nn er L. 644 an
den Tanb' -Berlaa_

Wäckter,
acwillenbaiter Mann , mit
aut . Emvk- u. Nei.. übern , jdie Bewachung von Billn
od. Geiebästsbaus . Olt.
u. B. 654 Tagbi .-Berlag.

Weihnähermnen
für Maschine und Hand, auch Heimarbeiterinnen,

Weitz-Stickerinnen
sucht

Wäschehaus Werner. Webergasse 30.

I I
Wir suchen für sofort eine

war , suckt aus sotort St,,.
evt. Lager» oder Laden -1  i -c*i
Gesckaft Offenen un .er It “ few m U, 051X  641 Ta abl.-Berlaa  an den.Tagbl .-Verlag . _

Suche Rrau s. Monatsstelle
f, m. Tochter, w. 9 Sabre ^ «7 ^ 3 ©tb, Reib,
b’e M.ttel (flute mit Beitem ™
Grfola besuchteu. z. I. April Z „ der7tr V et ? f
d-e Hände,-sch. ver'äßt. An.
sang ste'lung bei e'ner Bank 3Htlf {85
vder Büro. Offerten unter it-ckt von 10'A—2 Ubr
K . 643 a. d. Tagbl.-Berlag. Monatsstelle Offe -t. urt

^, . 47 an den Taabl .-V
^ ^ Erbllchtt Personal ^ S . 4,mNch. Ders^W CÄ»

L- lKteUe M « Ä» lw
in vr . S ^meidcc-G«ich.is > furtt ^ 'reSfitit
i rrett n uiaec »f. 647 an I auf lanai vrima .stcuan .

1 Kimmer.

Ädierstr̂ 10,,S .,̂ .i -s..
Adlerstr. 57 1. Z., K. u. Kl
Blückerstr. 6 kl I l -Z .'-W
Eastellstr. 2,  Dachw ., 1 Z..
. K.. K., Gas . N l. Stork
Niehlltr . 8. Bdb.. t Zim

u. Kücke zu^verm._
j W«lram,tr . 6. O l' Z-mKiicke u netua . Pers per

lofort au vermieten . Rah
, Port .,r . _
WebetgassU , Btb , 1 8-,

icücke  au vermieten

_ 2 Zimmer._
| R-luenth . Str . 14, P .. 2 Z,
^Schach tstr , 6 kl. 2- Zim.-W.
2 Zim. m. Küche

u Wersstätle . evt. Stall .,
a. d Lanervlntz. an der
Kelleritr au verm. N«b.
Der,,er . Nöderitr . 14. 1.

3 Zimmer.
, Wolkmlililstraste 55, in

B lla, sonnige gr . 3-Zim.«
^ Wohn.. GaS. Bad . elcktr.

Licht auf sofort zu^verm.
KBaterlovstrasie 4, 1, 3-Z.-Wobnüng ver l . Avril.
Näb. Ble ckitr. 47, Büro
im Hof, bei Wolf._

4 Zimmer.

JopeüenMß 25,1
Srfiüne Rrtfb 4 Näume.
Klicke ai-oller Rlur ?!b-
scklnll. E!as a. 1. Kuli an
rnbioc Leute au verm.

6 Zimmer.

| Billn Rrnna Abt-Str 12.
Bockvartrrre Nerotal n
Krieaerdenkmckl. schöne
ruli 5.Z.-Wohnunn. awei
gr . Mans , Bad . Gas u,
elektr. L, gr . Beradida.
wegauaSbalber fof oder
sväter feat. Mietnacklast

raockvart Bad efeft L..
dtnrtenbfnufc.. ver 1. 4
;u verm. Kavelldnstr 40.

Möbl. Z mmcr mit Küche
au ve in. Osf u. L. 640
an Tagb'. -Berl

Lllobl. Zim. Ma »s, sw
"dechcidttraste 86 2. für
T'ckig. Dauermieter frdl.,
sa>on,mobt . Zimmer.

Adtrrstratze Z. V.. g. m, Z.
Adolfsallee 57, 3, gut mbl.
Zimmer , freie sonnlge

.rlage . au^vermieten.
Allirecktstr. .17. P .. Kaisers
-F!obl,̂ Wohu-^ u. Echlafz.
Albrecktstr. 21. P .. kl. m.  Z
Albrechtstraste25. 2. m? Z.
Albrecktstr. 30.
Biucherstr,,3 . 1 I..,m ._3
Dobbeimer Stratze 10, 3
Schmidt, sch. mbl. Ball .»
Zun, , elettr . Licht, mit
Pennon an anit . Herrn
oder. Tame au^vermieten,

Dobheimer Slr . 15, Part .,
aut möbl. Zimmer mit
voll. Pens ., reich!. Bervfl .,
eleftr . au. verm._

Dobheimer Str . 31. 3
a. „mW. Zim.^an Brrrn.

Rrankfurter Str . 25 möbll
Wohn, , n. Sclrlafzimmer,
mit u. ohne Bervilegung
forort au vermieten.

Rriedrickstrastr 29, 2. schön
mobl. Zim., sonn.. 1 od.
2 . Betten^ Kückenbenutz.

Rricdrickstr. 55.' Stb . 1 l.
out möbliertes Zimmer
au vermieten._

Belenenitraße 2, 1 r.. Ecke
Vieickiir.. möbl. Zimmer
mit,Pension sof,,au vm,

Bellmundstr. 54, 8, sclwnes
-wöh,l̂ ,Zimmer aû verm.
Brrmannstr . 19. 2 r., m. Ms
Luisenstr. 5, Gtb . 2 links.
-Möbl̂ Zimmer zu verm.
Luremburgstrosie 4. 1 £
fckön möbl. Zimmrr m l

Jg . kinderl. Ehepaar sucht
z. l . Mai od. I . Juli schöne
2»Zim.»Wohn. in bejs. Hause
jauch auße>halb der Stadt ).
Weyganvt, Iahn str. 19, 1.

K'nderl . Ebevaar
suckt 2—Z-Zim.-Wohn. im /
Zentrum der Stadt . Mefl.
Offerten unter O. 629 an
den  Ta abl -Berlaa ._
2-5iimer-ZE!o!m
i'n Stack oder Rrontsviste.
Bdb . aesuckt. Okferten u.
D. 48 an den TaaK , B,

Beamter
siickt a. l . Okt. im 3. a. 4.
Stock schöne 3.Z..Wohn..
niöal. mit 2 Mans .. od.
4-Z -W. m. 1 Mans . Bin
bereit , al. einige K. Bertr.
zu macken. Off. u . Z 47

ipiH^^ aabOZweigitellx.
s-Him.-Hohn . in Vorort

Wiesbadens zu mieten ge¬
sucht. Angeb. m. Mietpreis
unt . K. 650 an Tagbl.»Berl.

3m 6BßDier!ef
з .Zim.-Wobnuna mit Zu.
beböt ver 1 Juli o. früh,
von rubiren Mie 'ern/ae»
suckt Off . mit Preis u.

641^,an den Taabl ..P.
Kinderloses Ebevaar

sucht per 1. 10. in der
Tnunnsitr . 3—5-Zim.-W.,
Part . od. 1. Etage . Off.
и. W. 646 a. d. Tagbl .-Vl.

Packerin
aus guter anstand . Familie
sowie zum 1. April einLehrmädchen
mit Mittelschul - Bildung.

| . Poulet G. m.b. H.
mammttm tmmsmut mmmmi

Staatlich geprüfte

^£n Tagbl .-Berlag .̂
Aerailtd' gevrüite

Masseuse
suckt kür bald oder sväter
Stelle . Offert an Belene
xvrll leck Dresden - A,
gleid-enbachstr. 15 F102
, Krankenschwester,
gp .S . alt . läna . Jahre in
Vrivatvfleae tätig , suckt
Dauervskeae. Geil . Oü . u.
JL_649 an _bcn Tagbl .-Bl.
. Ängss Mchen
22 Jahre , au? guter Fam.

bald Stelle : Ziaarrrnvr
bevorzuat Oft . u. P . 630
an den Tagbl .-Berlag.

I ! K»na. flotter .(fnufm.
1 erfuhr in all Kontor-

u. Berwaltunasarbeit ..
an durdigus selbst, u.
aewillenbäft . Arbeiten
a 'wöbikt. suckt an^eube
Besdiäftia für WieSb.
ober auswärrs . auch
aur Reise bff+. aeeian
£iL - J6 45 Taa bl.-P.

Kunger Mann
mit Stenoar .. Masdnnen-

o» im« guier uam. >sckr., Buchfübr. u. sonst,
sucht aufwärts Stelle als ^ '"warbe ten vertr , suckt
kervierfrauleln in nur gut S ^ llnna Oft u , Z 628
Restaurant. Offerten unter ' ..deLTggbl .-^ rlag,-
2 - 650 an Tagbl. - Berlaa . IUNgSk MttNN,IBandelsichiiler. 179!. alt.
tlfnti Gl) ^Inhvei  1 t2Trfeft im Masch-nen ĉkr
nllül . 2H UllliP . Stenoaravbie fudit Stell
U « « » fcu in aröst. Betrieb ver

? ' Bure ' » arnll ldabrik- 1 Avril Offerten unter
vetriebe als Wäschener- G 635 Taeb '.-Berlng .^

tatta Kickt nlin- Lagerist Berkäufer.
■ VertrguenSvosten 26 I .. langjäbr . Zeugn,

N 'ui, kann oeitellt m sucht soiort Stell ., gleich
VN> * ^ weicher Art . midi au4w.
ü̂ uer̂ aab^ Bcrlarr ^ Ort , u. D. 654 Tagbl .-BI,
. Sudre für eine feinneb ÜJlOtttt
^otne in den 50?r Llabr . 4 Sabre in WieSb. Grost-
Et,t,, flcJterem - tonn . Wes, bank tätig kuckt g" derw
"Uiikal tüd't. Sausirau . I Stelle a„i Büro Ok̂ -rt

Handelslehrer u. Lehrerinnen
zum 1. April gesucht. Schrift.iche Melduneen F3I2

Städtisches Arbeitsamt.

Dolmetscher,
welche die franzöfisdie Sprache in Wort und Schrift
beherrschen, wollen sich melden. F312

Städtisches Arbeitsamt,
Strl ennachwei« für kaufmän«. Angestellte, Zimmer 20

Tüchtige Reisende
für jeden Platz des von der Linie Main ?—Frank-
furt a. M.—Gießen—Kob! nz—Mainz begrenzten
Bezirkes für ledinischen und diemische Artikel ge»
!ud)t. O feiten u. 0 . 043 an den Tagbl -Verlag.

Zur Ueberwachung der Milcherfassung im
Landkreise Wiesbaden werden noch einige erfahrene
Fachleute — Schweizer, Landwirte pp. — als

für 1 35r.br) au Bin. Nöb
Nerotal 10 Bockv.. 9 bis
10'A od . 2—4_ 2el . 578.

| Fohannisberaer Straße 15-Zim.°Wobn. mit allem
Zubehör , sofprt au verm.

sWallufer Str . 1, Südseite,
Erdaeick, fc&üne moderne
5-Ziin.-Wobn. mit . allem
Zubehör ver so-ort au
verm. Nah. daselbst im
3. S to ck bei Wust. 372

l St . N .iein'tr . 1k5. mit
Bad . Gas . el. Lickst und
veirftl Hub. bald ob. svät
au verm. Näb . daselbst.

-- t Zimmer.
Ka ser - Friedrich -Ning 68

| berrfdiaftlicbe Wohnung.7 Zimmer u. Gärtchen,
Avril ober Jpäter au „Bin.

NiidesHeimer Sstraste 11,
Bockiv, bockielea. 7-Zim.-
Wobn. mit Zentr .-Beia
ver l . 4. 1919 au verm.
Näb . daselbst od. Nikol,is-
straste 23, Part . 307

8 Zimmer u. mehr.
Nikolasstr . 23. 2. aeuaeitl.
8-Z.-W, 2. Näb. P . 230

Läden u. Geschäftsräume

I Ellenboaeng,,9 Laden a. B.
i?riedrickstr. 27 ar . belle
Weckitolt auf sofort. 371

Balkon bei eina. Dame |
lofort  ob . l ._4.ju _Berm.

Morivstr . 64 sch. mbl. W..
u. Scklafaim, el. Licht.
Anaus. von 1—3 Ubr._

NikolaSstrafte 8, 1. Etaae.
elegant möbliertes Zim¬
mer ver sofort au ver-
mi eten._

Phlivvöberastr. 49, 2~ T
efefl.,m .̂ LQlh-Z, r .jr ._S.'

Ranentb Str , 5, M. 3 i.
. Mt _m.öb(. Zim. au ve rm.
3 «#I«a(fe 38, 2 St . r , am
Kocbbr, 2 ,onn. m. Zim.
m.̂ Kuckenben, GaS,a .- v.

Sckwalb. Str . 57, 2 r.7sebr
sck. mbl. Erkera. m. a. P.

Zimmer
mit « ohne ante Bervilea.
nbzu-, Baus <b„ ml'oldt.
„rttrtjfurfrr . Strafte 22,_

Sckän möbl. Zimmer au
verm Kriedrickstralle 4l.
I . Stock.^ W. Schmidt._WrrHn- unb SWtzimm.
eien u. bebaal. möbl, m.
1—2 Betten eleftr . Lickst
Badez. u Kochae'eaenb,
,Ein-e'aimmxr mit Klav.

sofort au verm.
RHe mstr. 68. 1.
MöblT̂ Zimmer mit Ber-
vileaung. in gesund. Lage,
au verm. Adresse !m
Tanbl .-Berlgg . Vh

3. Stock oder R-rontföifee,
von solider rubirec Fam.
im ' Düdwestvierlel anm
! . Oktober gesucht. Gerl.
Angebote unter F. 646 an
den Taabl .-Verlag

3—4-Zim.-Wolm.
mit Badek. a 1. Füll
od. 1. Oft . von kinderl.
Ebcv, Privaibeamte.

| aefuebt. (5'uie sonnige
Lage. 1. oder 2 Stock
erw. Off mit Pr . u.
B. 646 Taabl .-Berlaa

Milchkontrolleure WWW fl

e'tien passenden
- Wirkimgskreis

vornehm durckmu?
«eblld-ten alt . Herrn a 's
ZlNiSdnme od. Repräien-
MZtin. wo felbsge event.
ss'Zwl für 2—3 Zimmerwinnen k Freie Stat,
Macl, oone Gebast. Eefl.

u. G. 647 Tagbl .-P.

ii. M. 615 Taabl .-Berlaa.

Chemiker
Privatdoaent Unirerfit .»
Allisteni. sucht Neben-
besdiärtiauna iBelr -ebs-
kontrolle. Gufacbten nsw.).
Offestan u P 8695 an,D Frena . An.-Eroedition .-!
Maina . 015

Igesucht. Bewerbungsschreiben mit kurzem Lebens-
lauf sind an die Milchstelle Wiesbaden Stadt
und Land. Fricdrichftraße5, zu richfen. F326

Erstklassiger Damenfriseur
oder Friseuse» sowie

ersttlassige Posttcheure
und eine Boloutärin per sofort gesuck)t.

MM  Wes,
WBSBSBBSSBSSSSM
Mittlerenu.kleineren Geschäftsbetrieben

empfiehlt sich

erfahrener Kaufmann
zur Führung der Bücker einschl. Bilanzaufstellung, zur
Erledigung des Briefweckisels, zur Einführung neuzeit¬
licher Geschästsmetlioden, zum Ausbau der bestehenden
Organüation und zur Um'atzsteigerung durch eigenartige
Werbemaßnahmen. Vergütung nach llebereinkuiisf. An-
fragen unter W. 591 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Vorzügliche Aufnahme u.
beste Verpflegung findet
Tauermieter in .vornehm.
Familie . Off. u. H. 635
an den Tagbl .-Ber lna.

EÖlOllß— Mntso.'̂ immer
' I möl's event. auch mit

Klicke, an nur iol. Frau
ober Fräulein bill. zu v.
Off Z. 647 Taabl .^B._

2 möblierte Zimmer und
Kückenben, , evtl. Fam ..
Anschlnst. Höhenlage, vor
.Sonnenberg , zu verm.
Näb. im Togbl.-Berl . Zh

neben der Hauptpost
[1- u. 2. St . billig zu verm.
Näh, im Bankbüro, Part.

Lagerraum
20 C.mlr . ar , mit Wasser.
Vers. auch für Flasckten.
bierbandliina aeeicm, au
verm. B isinar ckrina 17.

, Laden
mst Nebenranm au verm.
Wirthstraste 24._ - 253 j

Bäckerei m. mod. Backhaus.
Laden u. 2-Zim.-Wolin.
au v. Lothr . Str . 31. 452

I Wobn. obne Zim.-Anaabe.
B r̂derstr . 3. 1, kl. Dachw,
Gas . a. g. Bausarb . od.
Nähen , M. 12.
?li,Swärtiae Woliniing en.

^Sonnenbera . Bergstrafte I,
sdiöiie. freiaeleg. 4-Ziin ..
Wohn, mit allem Zubehör
au verm Mbeees au

■erfraa. Wiesbaden . Große
Burastraße 9, 1. Etage.
Möblierte Wolmiinaen

!Möbl. W.. 2 Z.. K. u. l l.
Z. Näb. Adlerstr. 7. Lad.

Leere Zim., Mans. uin>

» ' «rfwrftr. 56, 2 r, bab. ar.
belleLtans . mit Gas ._

Bermaunstr . 28 1 leer. Z.
FaHnstralle 38 leer. Zim .̂
1. St ._ S?rib. Btb. Part.

Wcl, ritz str,„IUI bab7Ms. b7
Großer Raum

ra 75 Omtr . aiim Möbel»
ffinstellen so"leich zu v
Morst,strafte 12._

r MMe j
I Ehepaar mst 1 Kind
st aus l . 5. sch. 2-Zim.-W,
Gartenb . od. Frontsv Off.
m_(S. 643 Taabl .-Perlag .̂
, Ebevaar mit 1 Kind
sucht 2-Zim.-Wobn. i. St.
bald od. später. Ois . an
Beck mauu , Klaren thal 8.
Schone großeL.Z.-Mdn

z. 1. 4. 19 gest Offerten an
Steiger, Adlerstr. 37, B. 2.

Geb. Dame , Wwe.. '
mit 2 erw. Töchtern sucht
aum 1. Juli od. so. sck'öne
3-Zim.-Wohn. mit Zubeb.
für 550 bis 580 Mk. Off.
u.^Z.̂ 644 Tag bl.-Berlag.
Aeltere Dame st sonniae
3 —4 -Zimmer-

WoHnung
aum 7. oder 10. 19. in nur
au em Bause Offert , u.
G 648 Tagbl .-Verlaa ._ _

Zu mieten gefuckt
sonn. 3—4-Zim .-Wohn. m.
Bad . eleftr . Lickt usw., auf
1. Juli od. 1. Oktober von
ruh . Mietern . Offerten
mit Preis unter F. 649
an den  Taabl .-Berlaa ._

3 - 4-Zim.-Wohnung
oefudff aum Preise von
800 bis 1000 Mk. aum
1. Oktober 1919. Off . u.
L. 647 an den T agbl.-Vl.  •

4»3iniißMfl|n.
aum 1. Avril in belll rem
Banse , freie Lage. GnS.
e'ektr Lickst, evt. Eigne in
Billa , wenn möalicki klein.
Garten . Siall . für Kl in-
vieb. von 3 erwadst Per¬
sonen aesuckit Klimitz.
Tob beim. Billa „Wald-
frieden" oder Off unter
P . 645 an den Taabl ..P .
4 —S -Zimmer-

Wohnung
in nur besserem Bause für
Anfang Sevtbr . von kl.
Familie aeiuckst. Miete
ir ird event. voransbeaablt.
Angebote mit PreiSang.
L _L ^ ö42 _an d. Taabl ..D.

4 —5 Zimmer
evt. möbliert . Bockvart,
Garten , freie „Lage, vor
sofort gesucki». Offert u.
B.  61 1 an  den Taabl .°B.

5-Zimmer -Wobnuna
aum I. Juli od. früher
aesuckit: Geaend Taunus-
struste. Lanaaaise . Off . u.
0 . 646 a.,d . Taabl .-Vrcl,

6 lu'S 8 Parterre-
Räuimlichkeiten mit Lager,
raum , ev. GärtenHgus , z.
1. Juki oder frühest ae-
suckst. Offerten u. W. 648
an den̂ Tagbl .-Verlag ._

8 ' Wmsr ' WsHllljng
1. Stock, neuaeitticb ein¬
gerichtet anm 1 Okt von
A>at gesucht Off m. Pr.
u_ W.„.645,Tagbl .-Ber lag,

Suche zwei Zimmer
mit , K̂ochgelegenheit, am
liebsten Mansarde . Osf.
n A. 5' 4 an den Tagbl .-
Versga erbeten . _
Stuft. Zim. m. ZentralHeiz,
einf . möbl. ob. leer, von
rufi. ölt. Herrn bald oder
svät-r dauernd gest Off.
m. Pr . u. W. 654 Tgbl ^ l.

2-Zimmer-Wohnung
ovn barufst. Dome z. I . April oder l . Mai Webergaste

Langgasse oder Stäbe gef.. , w. auch 2 Zimmer v. aröß.
sWohn, abnueten. Off. unter T. 650 an d. Tagbl.-Berl.
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iiil ZiMN
a* f KLcks ab 15. Avril ö.
rumnem Gbevaar mH neu*
«b »r. Kinde aefucüt. Ctf.
, -it Preisanaabe unter
•n  648 m X n,Taabl, .V.

»der Man,' , mit Kock>« rs.
«öalickft Weitend, von
« „nn aeiuckt, der taaSub.
«ef-bäftl auf » Land o.ebt.
Angebote unter G. >»51 an
frcn t .-wbl .-getlc ’Q. -
«i » aller «efunder Mann
«it ausreichender Penston
sucht bi, zum 1. Avril
Aufnahme bei . kleiner
K. milie oder bei Frau.
Gefällige Offerten unter
r . »42 an den Tagbl
Aeriaa erbeten

20—25,090 Mk.
auf «ute Lvvotbck von
Selbitaeber auszuleihen
Gefl. Offerten u. M. bl7
an den Taabl .-Verlag ._
50,000 Mk.
1. Hyp von Selbstgeber
für beste Kurlage ges. Off.
u. L 651 Tagbl .-Verl ag.

50- 80,000 Mk.
nur erste Hrivotbek- »,m
Selbstaebrr auszulei irn.
Offerten unter T. 647 an
den Taabl .-Verlag.

Tauerm eter
s»cht ab 1. 4. 19 gr. leeres
Ai« . in braver Familie.

Eia . Möbel vorh. Orr . u.
W. 4« a. d. Taabl.-Verlo«

LMMickl
ch» t 3 aut möbl lonniae
Zimmer in auter Lage.
Offerten mit Meis unter
ß. »45 an den Taabl .-B.
Veamter s. eins. m. Zim.
in ruhigem .s}mife, Nahe
v »marckriuq. Sonnenseite.SittaaStisch.ev.vPens,f. u. T . 47 Taab l.-Verl.

WMlktN
fuchst3 autmöbl . sonniae
Zimmer <1 Dobn und 2
Schl,f,im .s für 3 Person ..
Kurviertel u. Nabe Dam-
backstal bevor inat . Off. m
Breisana . u S . 648 an
bk>i Ta «bl.-Perlan.

Einfaches möbliertes

Wem -Mm
mit fev. Einaaua »er Tot.
ober später zu mieten ae-
sucht. Offerten u D. 649
»nj >epJTcmM. -Verlag_
©. erns. ,n. 3.  m . Kochgel,

Off,  u . F . 652 Ta« bl.»Bl.

Für Photoaravben
passendes Haus mit schön.
Atelier , sehr rent .. für
45,000 Mk. zu verkaufen:
eianet sich auch für jedes
andere O'efckäft, dg Laden
vvrh. Näh. P . A. Feilbach.
Dodbeimer Straße 53.
Kavitalanl . Herrfch.-SauS
6 %, 2 »' u. 3-Z.-W.. 7%
Rente , sterbfallsh. zu vcrk
Off, u. P . 44 Taabl .-Verl

Kapstälivn -Eesachs_ )
Wer kauft Keine V- ftrn

Kriegsanleihe
zu« Kurs ? Offerten u.
T . 646  an den Taabl .-B._

Kriegsanleihe,
kl. Posten , b lli« zu ver
kaufen. Aipaeb. u. B . 651
an den^Taabl .-Verlag ._

«us ar . Gefchäftsbaus
in bester Lage Biebrichs
12.000 Mark an dritter
Stelle vom Selbstaebrr
aesucht. An«eb. u. A. 578
an den Ta abl.-Verla«

24,000 M.
erste Hvv-stbek für HauS
in der Stadt , autc Laae.
von Selhstoeber arfuckt
Off mit Ana de? Zinsf
u » _ 648 Taabl .-Verl««.

Fachmann.
Suche für rentabl , Unter¬

nehmen, ca, 50,000 Mark
zur Beteil !«un«. Off . u
P . 654  an den Taa bl.-Vl

160.000 Mark,
1. Lvvothek. auf vrima
Grundstück per 1. Juli
aefuckt. Off . u. P . 647 an
den T aabl.-Verla «.

Leeres Zimmer,
w. möal . mit Kabinett u.
voller Penf ., in feinem
Haufe u. rub . Lage zum
1. Mai von älterer Dame
«sucht . Gefl. Offerten mit
Preisangabe unter T . 637
p » den Taabl .-Verla «,
Kleiner Laden
in günstiger Gefchäftslaae
per 1. Avril , evt. sväter.
an mieten aefiicht. Anaeb. l
« H.  642 _TaM ^VLML - ,

ZsdSN,
m»gl!ckst mit Wohnuna.
im Mittelvunkt der Stadt
zu mieten aefiicht.
«,rl Meier Rordenfladt.

R assaucr.^Str . 35,-
Laden mit Wohnuna

f. Schuhmacherei zu miet.
«sucht . Offerten u. L. 48
an den T agbl.»Verl««._

Unterstell,ina
füi nfedriaes Auto oefunit,
«Kalickst in der Nabe
Friedrickstrafte. Off . unt.
D 643 a. d. Tagbl .-Verl.

S ckere Eriftenz . ,
Durch Erwerbung einer

Hhvothek mit bedeutende»,
Nacklaft auf ein HauS
mit Laden u. zirka 100 qm
aroftem Lagerraum , am
Bismarckrina, . für ledes
Gcfckmft geeignet. Gefl.
Offerten mit Angabe deS
verfüabaren Kapitals unt.
O. 649 an den Tagbl.
Verlaa.

Zinmdilim
(  Jmmoüilien -Berkäuf» '

Z« « U Hm
Hahn im Tanniis . mit ca.
30 Ruten anfchl. Wiefe.
Hauvtitrafte oe ea Babn-
ftation . zu verk. Näheres
dcrlf Wiesbaden. Str . 18.
o. Wiesbaden Hellmund-
ftrafte 45. 3. Ẑckauft.

Rent Hans in aut . Laar
m t 4- u. 5-Zim.-W„ sowie
kl. 0>art . für 72.000 Mk.
zu vk. D.' ietertr . 4.-»00 R-k.
Off. A .3 . 79 vostlaa., erb,

Vaumstück, 39 Nuten,
Ndolfsh.. a. Bauvlav . rür
10,500 Mk. zu verk. Frieda
! waft. Erbacher Str . 7̂ 1.
' Acker- u. (»artenland,

verlck,. Bauaclände,
ar . Landhaus.
Zweifamilien -Hau»

verkauft Eigentümer selbst
,<s, 617 Ta abs.-Verla g.^

Prima KavitalSanlaaen
durch Ankauf hockirentabl
Geschäfts- u. Etagen häuf
m jeder Gröhe . mit An¬
nahme v. Krieasanl . emvr
Ott » En ael. Adolf ftrake 7

Dobheim,
Schierste ner Str . 15, fteht
ein Haus mit Scheune.
Stalluna u. Obstgarten zu
verf. Näh. Wilbelmincn.
tiaf>e 2, 2.  St .. Dotzheim
Häus 'Werkaus

Schönes Haus im Villen,
stil 7 Kim., mit Kubebör.
in schön. Laae. in Aditein
,m Taunus , erbteilunasb
preiswert zu verk. Nab
bei L. Schmidt H- ckift am
Main . Hauvtstrabe 31
laltes ^ Umtsaerichtl

SettefiopUßl'SnI.
HauS in mitem Kuftande
3 u 4-K..Wohnunaen » m
üfhinem Obst- und Ge
niüföaarten . zu verk. Off

^ " LoflblMn L 619 au  d . Tagbl.-̂
s- 2-WNeN'hsm

mit Garten , nahe Koclr-
brunnen . neuzeitlich ein-
aerickitet. auch f Pension
ciceirm., preiswert zu ver¬
kaufen. Offert u. O. 647
an d:n Taahl -̂Verlaü ._

.̂ >auT
mit 3- oder 4-8immer-
Wohnuna zu verfaincu
Off nur v. Selbftkautern
u K.,647 a. d. Taabl .-VI..

Zwei
0  '

tönst . Gelegenheiten
ZU

Kant und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Ohr. Glücklich
Telephon 6656.

WilhelmstraOo 56.

an der Waldftrahe neben
Babnbof Wolditrahe ael..
ca. 40X50 Ruten vrcisw.
zu verfangen. Jlüberes im
Taabl .Vecchn 7*

f FMWiM
Fremden -Heim

Haus Dambachtal
gr . Neubau m . all . Kom¬
fort , möbl . und unmöbl.
Zim . u . Wohn . f. Pass,
u . Dauermirter , in be-
ven . Kurl . Nähe Kochbr.
■u. Wald . Zim . mit Pens.
Mk. 9.50 an . Dambach¬
tal SS und Neuberg 4.

Gelegenheitskcmfe
in vorzhal . ntlcn Grund¬
stücken als Kavitalanlnaen

we»'t kostenlos nach
Qtto Enael . .Adolf,'trabe 7^

Garteoaruudstück, <West-
endstr.),90 Ruten , f Baupl.
ott  sowie Acker, 9! Ruten
<Dist. Landgraben>erbteil. z.
vk, R. Gärtnerei Holtmann,
xchierstein, Blierweg 11.

FmSM̂ t.'ZeschW
il . Mmrll ' MW

beste» und aröbtes

MlsiM 'SWI
„Anzeiger für Grundstücke.
Htzpoth. n GeschäftSverk."
wöchentlich ersch., Oraan
oo» Stadtverwaltung . >l.
industriell Betrieben u' w.
Ännabmestelle für Wie»

baden » Nmaeaend:
>H. BühleS. Wiesbaden.

Hnllaartrr Str . 3

% s. fl. WNtMjM
schüne ar . Kimmer « it
virzünl Bervflcanna von
, Mk »n. Näheres im
raabl .-Berla «. Yl

SÄKllchk

ln Mpiloliin
auf 1 oder 2. Svpotheken
«nzulcgen beabficktiat, w.
fick an die *705
Direktion des Haus , u
Grundbefiver .? erel»S.

« . « . Wiesbaden.
Luifeoffrase 19.

Telephone 439 u. 6282.

{i 4 %%  1 Övvoth. auf
1Hofau : nebft 1» Bürg-

frfmft »bzutreten . Sick.
I A«!)ita !anlaae . Off . u.
I H. »48 Taabl -Ver lag.

™ 150,000 Mark
im Ganzen od Teilbetr.
mif 1 Hbvothef sofort aus¬
zuleihen von Setbitaeber.
Offerten unter F. 645 an
Leu Taübl.-Verlas.

Wobn.-Nachw.-BüroI-ion& Cie.
lAahnhafftr . 8 T 708.
Gröhte ?l»»wahl Bon!Miet» u Kaiifobiekien

jeder Art.

Hafen- . .
zu verkaufen., Dingeldem,
Hellmundnrake,27.

Zwei Pracht -Hafen
mit Jungen zu verkaufen
hci Schmidt. Eleonoren-
ftrabe 4

Mit über lM "B8«me«
u. Beerensträucher anae-
leates , über 100 ' Ruten
grobes, beauem erreich¬
bares , mit Drabtein-
zäununa versetz. Garten-
orundst ück. neuzeitnnies
Gartenbaus mit 1 l»>m.,
Kücke. Veranda u. Keller,
sowie Pnmoenanlaae . aus
Privattzand z. Preise von
30.000 Mk. zu verk. Ver-
mittler verbeten. Anaeo.
unter E . 649 Taa bl.-Verl

Riuaofen
la . Schierst. Str .1 Watzl-
mühle. mit teilw. feuer¬
festem Material u. 4n ebm
gutem Holz, sowie zirka
10.000 Dackiz eaeln zü vk. :
ferner eine Backiteinminrer
an der Svnnenberaer SH-
z. Abbruch. Ott . u. O. 637
an den Taabl .-Verlair

Ein .Ylriindftlick.
156 Ruten , für Gärtnerei
aeeianei . zu verk. Nabcres
H Mauer , Schwalbacher
Strabe '2... ..

?frfcr, 132 Nuten,
mit 9 groben Obitbaumcn.
in d. Näbe Bahnbor Dob-

Präm . Graufilber -Häsin
u. aut erb. Nähmafch. vk.
Sulz bach,_Dobb . St r. 86,.

Ein Zuchthaus
u. Entrick zu vk. Bieger.
Bierftadt .^ W' lhelmftr. 13.
Zuchthafen. Belg, Riefen
zu verk. S es. Seeroben-
strake 11̂ L >tb. Part,^
6 Legehühner

zu verkaufen bei Bohl.
Acharnhorftftrai !e^l2 ^ ?_1.

Kanarienvigel verk.
Horst,  Hermannfi r . 28, H.

MW«
ca. 2 Kar . zu verk. Preis
augcbote unter S 47 an
den Taa bl -Verlag.
Schw. engl. ülb. Gabeln

u. Äffel . neu. zu verk.
Händler verbeten. Moore,
Kaitzr -Fr^ Ilina 85, Pa rt.
BriHantschmuck

Kollier
f-lten aünftiae Gelmenh.
für 11 000 Mk. zu verk.
Offerten un 'er P 646 an
den Taab l.-Ver lag

Wer ist Käufer k. schöne
Stücke. Paravent « im

in d. Nabe Babnbof Dotz- § jrdermeicrftil a Bilder,
denn. fof. zu verk, Preis j Mab .-Tifckie? Off . u.* r\ r,f\r\  CTO Orr itritrr ± . ~ . _ . . . fl)10.000 Mark. Off . unter
O. 47 an den Taabl .-Verl.
^Jmm obMeu-Kausgê üche)

Hcrrfckiaftl. Villa
in arönerem Garten zu
kaufen aefuckt. ^.Örtertenu . B. 646 an . d.  Taab l.-Vl.

ea. 7 Zimmer
mit Garten zu kaufen ae-
fuckit. Off. » M. 646 an
den Tm'bf.' BerlkA

T 645 an den Taabl .-B.
' Dnukl . Dckildv.-Lorgnon
zu 15 Mk.. ein holl. neu. zu
35 Mk.. ein säwner neuer
Bade-Anzua . eine refeda-
seidene bandge,tickte Decke
(2.55 X 2,05s, e n ,m, Ro,c»
aeitickter Fläaelläufer m»t
reicher » Jour - Hand¬
arbeit zu verkaufen. Gen.
Bcf' cktimina von , 9 b,s
6 Ubr, Puller . Kapellen
strafte 12, 2 r.

Kl. Landhaus « Garten
für Gärtnerei geeian., ev.
kl. Gärtnrei m. Haas von
Krieasbcfch. zu kaui. aef.
Off . u. E. 48  Tagbl .-Vl. \
Einsnmilien-

Haus

Antike Ult
jStanduhr tn Holz.
! einzig in ihrer Art . zu
- xierk. Finnrr . Sckiier-
- steinrr Strafte 20 3.

Ein grünes Moirekleid , . Neues Sajetflcbctf,mH frfitrmrÄßin I ccttil^tncn » tiit
VtetrcrÄ Hu cerf @oeb,Uu verkaufen K'ttmann.mJKL.
SU 8 Ubr. '_ Pliifch-Tifchdecke zu^— an. ig- trib Bliife. Preis 50, Mark. L?kl,r.
schwarze Vo le'-Bluse mit ScharnhorU^ aLê lL.
neirickten Blumen . fKwarz . iA^ k->- -,t;
Sommerbut u, versch. zu ^/ | ’| UlUli<
2^ Stock.̂ b^ Daldstrafte ._ einfarbiae Portieren nebst

S =Sr f|r . « V geeian' t. berbetcn Anfraren un^7t  fi tr r; uer'■ton,bS aB »ÄJwbÄl
t^ er  L swiuTe ne«— Portieren zu verk. HUle»-
c« nrciswz ' vk heimcr. Oranienstr . 37̂ L

S (fiiine8 we,hc* Kom- jt * Rand abzuaeb.

vormittags .- - laoffe I3,_^ tf|. Part ._
Plrser Teppiche

in verschiedenen Gräften
I äh  verk Näheres Portier
Wolk NaUaueHLof .-

r © erb. Zimmer -Tepp cki.
VUS.U».»» “• — te andere I slirön. 2tür . Kleider-
Sachen verk S eS n’," ' ton !, ar . seid Portiere
Dobbem>er . Str, ^ 9^ S ^ t, Neubrand . Weber.

Für Konfirmanden Z, 2 links_
(Knackens 1 ^>ut l54U fast Roter Teppich,
neu. zu verk Pb . fkstiuer. z ^ xl .OO, Sviritus 'mael.
Wwe„ ,Michelsbern 20̂ 1,1 ssxn/ Stebleiter . 3 Tritte,

Konfirmanden -Hnt , M«, gut erbalten , zu
neu , weich. Grofte 54. zu Fjnzcr . Kelle»
verk. Ruvvcrt . Eltvillcr 10, 1 St ._ _
Strafte 14jgart . _ _ - Sck,mctterlinaS-Samml.

Kimfirmandcn -Hut . 050 M.. vol. Käfiaitänd . 8.
2 Sfebfragen . .Knabenrad Opcrelten -Noten für Kinv.
0. Bereif .. f«br aut , erb., I ^ 0cr; Köhler, Weite»
bill.  Wiemer . Herderitr^ S, malditrafte 4. 1. b. Lahnjtr.

vk. Helll -WeibmasWe
Werner, . Kiedricher Str ^12 «nnr neu neuest. Modell.

Brauner Lederhut , verkaufen. Offert u.
fast ne». 12 Mk„ u. rot- P -»092 an An. Erpedit.
seid. Sonnenschirm 8 Mf I Mainzer BerlaaSanstalt.
Laaaude . Sednnstrnfte^,13.^ I Mainz ^ Olr. 2Mcirfic_48_

ÄSSÄist ' Phot- Apparat
M MN. Will M 7 Ä

>». , « wrtt 1 \ ^ SftlSZPSiJzs;
ariin . neu 1 Ho'e. neu
ftindes vrima Slorf . zuf
für 90 Mk. zu verk. Anzn.
st-bnn 1—8 Ubr ck Schaub
Hallaarter Strafe 6. -

Ehauffeur -Mantel,

Ein flommunionflßtö
me-ft Se 'denb«tist. zu vk.
Fanst ., Keverftrafte 14. 3.

Herrenhut . Mit .-Müb .
kz. Lederaam.. Vogelbauer.
Gasarm u. viele andere

Antike Uhr. Oelgemälde.
, Sihbadewanne m. Orenü-,

--- - . Goslüftcr u, sonstiges zu
mit anscklieftend. Garten Weimer , Roder-
von Selbsttäufer fowrt zu strafte 27, Htb. 2 rechts,_

kaufen aefuckt
Offerten unter B. 64o an
Yen Taabl -Verlag,
' Ein - »der Zwei-
Familienhaus

nrineitlick einoericklet. m
Garten , rn k-" i^ ^ ,,cktOfferten unter M. 636 an
den Taabl .-Derlaa

S lb. D.-NhH neu.
zu verk. Pauick . Rudesh
Sfr . 9. 2 l ..̂ 11—2ick Uhr,
S -bwrre stlb. Hcrrcn -Uhr
mit Svrunad . u. 1 Mil .-
Maütel billig zu verk.
bei Rheinbeimer , Albrccht-
ftrafte 20, Part-

Für Konfirmand '».
Silb . Damen -Uhr, «old

Rina u. verfch. Geifen.
d- rfer . Nikolasstra fte 24,3

Schwarze Säule
in. Givslüst hachf. Smok

Ein sehr aut erhaltener.

'Vtz -Niizel
mit wundervollem Ton

unaniiru -- -^ »... --' >wegen Maumnianaels au»
fchwnrzlcd, z>> I Pr -mathand zu verkauren.
guren . Pre fer , Adelheid - vorm , von 10

iirafteJS , etb . 1. - k I?  12 Uhr. nachm, von 4
Neue Milltar -Blufe . I h,- g Uhr. Näh. zu erfr.

1 Paar Lanafckarte. sehr > ssrcv, Hellmu nd,tr . 51,
weickes Leder lGr . 43s. - — « anino
1 Ueberzicb - Blufe aus , hei Sittinger,

i ' feiSS WWl - PiM
Bertram stra fte 4,̂ art,— preiswert zu verkaufen.

Hausmiun,
Schwall'a cher Ctra e 23, 1.

Pian 'mo
>auterb .. wenig aefv.. Klc^
vicrftuhl u. No.cnaestell
zu ve-f. Anzufeh. vorm.

>y—12 Ubr Oranienstr . 50.
Krentep.

2neuegr.MMWuge
1 schwarze Militärhoie2nMwol!.Mdedelken

wllsserd. Mldedecke

. .. m u ' Weste, mittc 'ar .. fast
mit allem Komfort, mind. 12 Zimmer, mögt, mit 0,arte neu eif  diebesf Kassette.

« * — » » « »“ ' »; «■
Gefl. Angebote unter A. o72 an den Tagbl . Verlag.

1 neuer Drilckianzua. _̂

Mltörln̂ürfdiutjeÎ tWrno»icrm
I-iNia abzna bei Weber . Naiiinka. ..Budinarrulr ^ L
Dorkstrnftr. 7 Htb 2- Ein Klavier

Getraa Militärblnfe . EsunSb . zu vk. M?rnhart.
u. Re thofe z»f. f. -30 Mk. Ma nzer,Maße42 ._^
zu verk. Linke. Helenen- 1 Harmonium , erstklassig

MMl
f Pri »at -G« kä«f» j

Gute Emstsnz
Umstärideb verk. naww.

autrentab !. Gefckrätt pa.
20 Fahre besteh. verbleibe
»och im Geschäft .b' s
Käufer flott einaearbei f
Erfordert . Kav. 10 000
Offerten unter N. 47 an
den Taabl,- Verlaa-

Gntese-niie» Oiähriaes
Russenpferd

Ravve, ca. 1.60 h.. zu ver-
tauten Karl Cavlto.
Waldstrafte 90.

Radi -Stulven . Umhänve
tafck-e von Seaeltuck verk.
Kn-ebuke Klarenfb Str . 2
2 St . r.. 914—1l 71.
'HeMU-MlzWM

mit Biberkragen
billm zu verkaufen
_Blau . Olrnürnftr . 5. 3._

Neuer lila Strauftboa

Schöne Billa
6 Min v. Kurhaus , zehn
arrfte Zim u reichliche«
Zubebör . mit ar. Garten,
über 60 Ruten , viel Obst
uiw . fast zum Terrain-
wert zu verkaufen durch
Ott » Engel Ai>»lfstr»fte 7.
Kl Billa m. Zentralheiz .,
n Wald Nerot .. 30.000 M.
vk. R üdesh. St r. 31, 1,1

Landhaus
mit 5 M »ra Garten , viel
Obst. Stall . Wa^erleita ..
.an , mit eif Geländer
u« r.. bei Wiesbaden und
Wald kür 70 060 Mk. k-rl.

F mand. Weilstrafte 2.^
Neue» Landhaus Billas,
5 Zim.. Diele uiw.. wegen
vlöbl. Sterbefalls sofort
zu verkaufen. Sonnem
bera . Bierstadter Str . 59
Näher e?  d aselbst,_

Neues maffines HauS,
8mal Z-Zim .-Wobn. -»st
Stbfchl., ar . Obstnartcn . ca.
600 gm. 200 Beerenftr .,
zu verk Pr . 21,000 Mk..
Anzahlung 11,000 Mark.
Offerten unter P . 47 an
heu  Toabl .-Verta«.

Abf-l. sichere Existenz
mr rühr , tucht. Gefckiarts-
>ame durch Ankauf alt-
renvm. Handschuh- u.
Galantcriew .-G. rn best.
Kurl . Anz. ca. 5—8000 M.
Ot t̂o En« el, Adolfftr. ,7̂ 1,

Herren - u Damen-
Frifenraefchäft

m-taeb . weazuasbalber zu
verkaufen. Offerten u.
Z. 654 an den„Taab ! -V.

Eristenz . Aclt. rrnsmm.
Mnickiinen̂ ick. m. nus-
aed. Kundfck. w. Sterbe¬
fall vreisw. zu Vf. Bollit.
Einführ . Nöt. Kavital ca.
3600 M. Eng el. AdolntrM

Eine frifchmelkende

EbeKeamunU ^ ^ L i »u^ k' To - Hrn . M.«- n

"2 Ziegenlämmer , 14' T .. S ^ enunibrn ^ u. Sautzch

chtrackit. ^.ahnenzieae, \ ß s1J,(r  Seide , fckiwarz,
Zvlinderbut u. harte » Hut

Hocktrackit. . . .
ä zweitenmal lammend.
äu  verk . Kolb, Frieden-
itrafeJL Svorfwaa -n vk. Hemmen

Nennasse 8, 1 r.
5«tt.i!l>I!>.L« MI!»!>
f Mod. od. Schneid, verk.
Börner . Sedanftr .̂ 8,, 3—

Dnnkelroter und arauer
Kostüm . Sammet iriucrf
Ernst  Blepchstrafte 40, 3.

Elea TUllblufe
auf rofa Seide . Marabu

Rofenkobl n. Römifchkolil. fronen lwods . tadelloses
»rechtvolle Soricn 191.-irr Korfett . 2 Leck'aurts und
Ernte billig zu ckk. Wenl. 1Winterbüte Mi verfaulen.
Hcllmundstr . 51. Htb. 1 l. Böhmer oiobenstraftr 22.- -- gj, j rech ts . _4—o_ unc

Schlosser. Mechaniker
hat beste Geleiwubeit zur
Selbständigmach. d. Kaus
der vollft. reichh. Einricht,
einer alt ren»m. Sl 'losscr-
u. Meckan.-Werkst. Anzahl,
ca. 6006'Mk. Otto Engel.
Adol fstraft e^

7jM. MMÄO
garantiert 1- u 2fvännin
zuafest. z» verkaur. Nab.

Kloi>.
lTt-ec_*5tr 20. 1.

Grosse Fuckisstutc.
Rassevierd. verk. Landau u . .
NaUerurauu , Walrauutr .13 >Nbclustrate 44. Part.

Wacki- u. kchubluinde ! I , Trancr
D Schäferhund lRüdes. 2 bervorraa . fcki Seiden
sckwarz. kl. SckiönbellSf.. Neider, roia . dunkelaruii
sich Wächter für Villr » »>' er Pieis vf. Armgart
od Gärten , enal . Ternec - W' lbefnnL l2^ dlLech
HdnV sckarf auf Ralirn Ble" -fe,d. .Kleid f. Strafte

Mäufe feckr wockstam. u. Tee . Gr . 42. zu verk
Svar fel-Krenz ^ iRüdes. ! Howc-B-ov. ,Nikolasur^ 7,
Auailft Febr Kicdricker 2 feideue Kleider,
strafte 12. Mtb . 2 linls , fast neu. fck'worzer Voile

Funaer Schäferhund , mantel u. Jackett preis»
sowie rr . Forterr er jii mert , zu ver .aufen bei
verkaufen Lih. iuitrufte 60. Hilsbos . Kaiser - »rriedrich
Parterre . _ __ Ru >«,M . Part . li,ils .„

DcnAckcr Schäferhund 2 mod. Seidenhüte,
zu verkaufeii. Rädere » neu. für Damen sehr bill
Vvi ftliidolf Donliciln . zu verf . Schi » idt . NikolaS. ' strafte 8. 2. Stock.

strafte 9, 1.,
Gr . feldar . Mil .-Mantcl

u. schwarzer Ml .-Mantel
billig zu verk. Schwanz.
Zrankenstrafte _13. 2 links

Friedens -Eini .-Mnntoi
„ Waffenrock. n. tadellos
1 P Lanxfckäfte u. verfch

verk. Frank . Friedrich-
trafte  57 3 St

Militärmantrl . ,
ar . u. ll aeänd. Militar-
anzua . fchl. Fia .. 176 ar ..
neu Rasteravv ufw vrw.
zu verk. Hurrle Rbeina.
Strafte 15. Mittelbau 1*_

M l.-"Rock für 25 Mk.
u . etea. eieftr . Tifchlamve
für 40 Mk. zu verk. Gorfch.
Forststrafte 7, P art

18 R., Grammovh .. 65 Pl.
Mühlen . Rüdesh . Str . 30,
Menzeiih. Akkord-Zitbcr

vk.  K ordel, Neroitr . 27,21
Neue Konzertzitber

mit Kasten u. Noten fut •
50 Mark zu verkaufen
Scharnhoritftrafte 4. 3 I.,
bei Hof. _ —-
DorziigllHes altes Cello
billig b. Kemvcken. Schul¬
en sse. 7^ 2, reckitS..

Einige blaue Mnffenröcke
zu verkaufen. Niedcrwald-
strafte 14. ,Part .̂ >nks,,

Mikstär -Hofe, fchw., ,
eckst Kamm«., verk. bill.
Wanae r . We llrihstrafte 42.

1 Paar wenia aefraaene
lederaefütterte Offizier
SckmNrfckiiibe. Gr 41. zu
terf . Breis 36 Mk.

SvieS . Karlstrafte 37._
MilitSr .Sckiaftst rfrl

„ . Sckube zu verk.' Morih.
jtraftc 20. Kritfckuiau. _

H.-Sckm.-Schutze <431,
neu . D .-Bl»fe 1441 zu ver¬
kaufen. Naumann . Römer
bera lO.J &tfi-_4r

1 P . braune hohe Leder-
Gamafckien zu vk. Börner.
Alhr eckitstra fte,6. Hth. 1 r.

Wenm aeb-anckite
Stehumlege - u.

Stehkragen
für Herren W. 33—44. it.
2 clea Damenliütr berf.
Bolfmer Kavkllenstr 7.
L »rt..̂ l6 - s2 .̂ 3-

Nene Knabcn-Mübe.
och, Wildstder (52 - 53) vl
Krämer . Dätowilr . l>, M. V

Einiae vor». Italien , u.
deutsche Mandolinen . 0>r«
karren u. Violine zu verk.
Sciliel . Fabnstrafte 34. —

Olitarre . ,
zu verkaufe». Rübenaai-
Äbrilberg , 19, Ddh.̂ L_ _

Besseres Blasinstrument,
neuer Sommerbut zu vk.
bei Wagner . Sckarnborit«
strafte 38, Hth. 1 Sl . lk4 _,

Fe n. trichterlof. Patbe-
(strammovh. m Pl .. n>>"
Oleine bill. zu vk Rhein-
heiiner. Albrcchtstr. 20. %.

Zitüernoten zu verk. Bed.
Rbei nnaner Sir . 14, 3 L.

Allllckn-KW
Knnarien .Lehrornel

«Bubll zu verk. Sckimidt.
DoNbeimer Str 40.

National
Registrier-

Kassen
Vertreter - C. Hcrlt.

Wiesbaden.
_Niederwaldsti aftê lch—

Schmiedeis. Kassette,
diebesficb.. eckst. Straus d-
Fäch.. Sclnnuckk. a. Fucktik
Leder, geh. Beildccke. >>̂
l-aiidaefcki». Svienel . v«-'^
Slaffelei u. A.wfcham":'
Ereme u. Gold k . P «V^
Kavcllcuitr . 12. 2 u  v- «-



Nr . llf >. Lomitag . 1K. März ISIS. WlesvaDener Tagmarr. Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Seite 13.
F . Sammler u. Liebhaber.
Orig . Oelgem. Giocobini.
Gebirgs - Landschaft 1816
2406 M., Kovie: Büftcnde
Magdalena 880 M„ Orig . :
Med, Alpenlandsch. 480 M.
Orig . Mischer. Rosen 223,
Huvvcrschwillcr. Kurhaus
800 Mk., Nozeran , Riviera
480 M.< Wünnenberg,
Burg Elb 200 M., Dietrich,
Mondsckeinlandsch. 160 M..
kleine Kov'e: Geigenkünstl.
120 M.. Schmitgen , 9tn der
Mosel 80 M.. Schillers
Werke, 12 Bde., 1838, mit
Stahlstichen 250 M.. Hand-
arauarclle , Fröhl . Jagd,
200 M.. 3 kl. echt chin. Vas.
90 M. Harm », Bären str. 2.

Bilder , ar . Teppich.
Galeriele ste, Hänge- und
Stehlampe u. sonst, zu vk.
He rtlein . Schacbtstr. 21, l r

Illustrierte Keilschrift
„Kochkunst"

8 Bände gebunden und
6 Bände ungebunden , a.
neu . zu verkaufen. Lu
erfruacn bei E. Drrws,
Tau nuSitrafte 18

L»m Schnlanfaug
1 GlobuS. Durchin. 33 -m.
zu verk. Hoffmann . Große
Bur astraft c 16, 2. 9—11.

Reißzena mit Kirkel
«uterkalten . vrciswcrt *u
verkaufen . Näh. Sonntag
von 9—3 Uhr
_Emker _

Mikroskop mit «natom.
Präparaten *u vk. Kaiser,
Faulbrunnenstraßr 9. 1,

Keift Kernala ».
neu . mit Futteral . 100 M.
Schwär» Hallaart Str . 3
Hinte rli 1 St.

Llcktr . Apparatfür Lchiverhörige b ll. su
verk. Blumer , MichelS-
bera 28. 3 l.

Ein Rucksack,
1 Holzart zu vk. Adelheid.
strafte 45. Stb . 3 l.
Knaben -Lederschulranzrn.
stark, aut erh.. u. f. neue
Ledersckulmavve zu verk.
Näb. Taabl .-Ver lag. Ap
1 Knaben- u. > Mädchen-
Schulranzen , neu, bill zu
verkaufen bei Gchrhatd.
Kelcnen̂ rafte 29, 3.
Ledtt-Schulranzen
aebrai ' cht. für Knaben,
»u verkanken bei Schütz.
Lellerktrafte 13. 2.

Herr -n-Zimmer-
Volstermöbel. dreiteiliges
Sofa , vrima Mokettbezug,
zu vk. Schneider , Wallufer
Strafte 9. 1, 9—11 Uhr.

1 kchlchiMM
besteh au ? 1 Bett . 1 2tür.
Kleiderschr Waschk. mit
Marm . u. Svieaelanisad.
1 Nachttisch. 1 SanÄuckb ..
1 Tisch u. 1 Stuhl , verk.

Wnnntr.
Schwall,ncher Strafte 52.

Eft»immer . Büfett.
Ausziehtisch, Serviertisch,
6 Robrstüble, mall. eichen,
gewachst, für 2000 Mk. zu
verk. Schuld , BiSmarck-
rina 11, 2 links._

WM Umjug
nuftb.-vol. Beit mit Steil.
Matratze , mcnf. eich. Kom..
Erstlinns -Kinderw. billig
zu vk. Weißenl-nrastr . 10.
Hinterb . 2 r Montreal ._

2 gute eis. Betten
mit Rofth. u. Wollmatr .,
Keil . K ssen. Fcdcrb., Tisch.

- Stühle , Lüster für elektr.
Licht. Portieren , Gasofen
zu verk. Lange, Bingert-
jtrafte 4., Tel . 6053. _
Feldbett 10. Rauchtisch 15,

2 Blumenständer , 3 Blatt-
vil . lAsvetistra ), Monnor-
vlatte 180X35). 4 Stoll-
werck-Album, 3 Flaschen
Elemente , versch. Bücher
zu verk. Dannewitz. Adlcr-
strofte  20 . 1,St . ^

Eine Bettstelle
mit Svrunar .. Mandoline,
elektr. Vorv'atzschclle mit
Elen, .. ar . Mccschkorb und
Gram .-Pl . vk. Herrmann.
Wellritzstrafte 55, 3 r,_
Kl. Kinderbett , nuftb.-vok.
Schön. Eltv . Str . 14. M. 2

Ehaiselonaue lneu)
tu verk. bei Beter Weis,
Moriditrafte 30̂ ParttWsln-Simliir.
Konvers. Lerikon m. eich.
Gestell. Bücherschrank, so-
ivie Wäschemangel. Gla4
u Por »ell. »u vk. Finncr.
Zchier steiner Str 20, 3.

Korbsessel
nebit Sitz - u. Rückenkiss..
sowie Petrolenmofen zu
verkaufe", Gcisberastr . 28.
1 St .. Marizp.

8»rtziigsh.Il>s.z.v.
Hochs, eich Büfett , nuftb
vol., nuftb. Trum .-Sviea .,
vuftb. Vertiko. Blumen-
kuvvc Licrliich. Plüsch-
iestel nnftb Waschtischm
Marm . Koni., gutes Belt.
Schrank. elektr Lainve
«Schirmständer. Regulat.
Sckwardt. Rüderktr. 47 2.

Ein Büfett (eichen),
2 Godelinbilder in Rahm .,
2 Ocigemälde lLandsch. ).
3 Stores legal), 2 Ueber.
aardinen . l gehäkelte Bett¬
decke. 1 Küchenwage, ein
gebrauchter Tevvich, ein
weifter Untcrrock mit
Stickerei zu verk. Kirsch.
Sonuenberg . Bermtr . 2._
OJut erh. Kom., Bettstelle
m. Svr . u. Matr ., Feder¬
bett. ov. Tisch. Nacktschr.,
gr verschl. Kiste, kl. Säul .»
Oten w. Raummangel bill.
Fischer. Nerostrafte 14, J_,

Nuftb. - Bertik», Nuftb.»
Staffelei . nuftb. keck. Tisck.
Nuftb. - Ballustrade mit
Podium , Spinnrad m. ge¬
malt . Svinnstuhl , Blumen¬
tisch. Kristall-Garn ., l gr.
Wandspiegel, eine Kristall-
bowle mit 12 Gläsern,
1 schw. Marmor -Ubr mit
Seitenstück., Auntells .. gr.
Ledermavve verk. Schmuck,
Adolfsallee 20, %11 —1.
Nußbauin.Möbel:
Kkeiderschrank. Vertiko.
Sofa . Tische. Stühle Näh¬
tisch Svieael . Gaslüster
u. Lamven Friedensware,
wie neu. wegen Forlziias
b-llia »u verk. Berghof.
Sonnenberq ^ , Bergktr,_ L
Wegen Umzug
Kleiderschrcmk. Kommode.
Tisch. Regulator , Svieael.
2 Mellinglüster . Tevvi-ch.
Ttevvdeckeu. noch Versch.
sowie Militärsgchen Rock.
Hole. Mantel . Wäsche.
Schnürschuhe. Stiefel und
Drilckanzun billig zu vk.

Scbloft.
Lrirdrichstrafte 39. 2. Dt

Wegen Auflösung
der Haush . 2tür . Kleider-
schrcmk. 3 eiserne Betten,
2 Vertiko?, 2 Svieael,
2 Wascht scbe. 1 vol. kvl.
Bett . 1 vol. Waschkommode,
l Küchenschrank, 1 Kücken¬
tisch, 1 Svieaelschr., ein
Steqiisch. 2 Polsterstüble,
vol. Nachttisch. Svieltisch,
Kiertisch vk. Steegemann,
Kavcllenstrafte 14, Part ._

ltür Kleiderschrank
zu verk. Schaller , Bleich¬
straft- 36.,Hih . 1.Mlhen-LMilhtAW
weift, w. neu Kleide-schr..
2 Bilder u l Bett . Brauck-
mann Kirchaatke 25. 3_
Neue u. g-br . Kückeneinr.
Schränke. Betten . Schreibt.
B ->cherichr.. Ebaiselonmie,
Sofa . Drw.. Sekr .. Tische,
Stühle u. Gelegenheitsk.
aller Art bill, Klavver,
Fr iedrickn rafte 55
Neue mod. Kück.-Einr . vk.
Kilv. Gnei ienouikr. 4, P.

Weißer Küchenschrank,
Küchentisch. 1 Bett mit
Svrunarahmen u. Matr .,
1 Bettstelle, lacksert, zwei
elektr. Stehlamven , eine
Hänaelicht - GaSlamve zu
verk. Ila . Röderstr. 47. 2.

ßoaler MbllMtisH
«Platte abschraubbirr) und
5arm . elektr. Kronleuchter
billig' z» verk. Schilling
Adelbeidstraste 76 B_
Tisch, Brttst ., Nachtschr. vk
Limmevmannstrafte 6, P.

Zeichenlisch
Gr . 2 50X1 .50 billig abz.

Albus . HSsneraall e 11.
Waschtisch

08X100 groft. mit Schub¬
laden. zu verkaufen.
.Diebl ^ RLderstr. 13... Lad.
Bügel-, Pack- u . Erkertifch
>1,80X85 cm), dickes Blatt,
neu. 35 Mk.. u. 314 ">
Drell,^ ?ecker, Roonitr . 6,2
Triumvbstuhl , K.-Schreib».
veritellb. Stuhl , Kranken,
sc-brstuhl u. versch. Rückert,
Gneisenaustrafte ^ lZ. P .̂ .

Schülervult . verstellbar,
Linkbadewanne m. Abslun-
nohr, Hängematte zu verk.
Ientaen , Mühlqaffe 13.

Für Wirte!
Schmiedeeiserner Klrider-
ständer zu vk Dielmana.
Pertxgmstrafte 20. ^ _
Gr . schöner Reisekofser.

gut erb.. vreiSw. zu verk.
Zift. Gäbenitrafte^ lO. 4^

Reisekorb, Blumenstöcke
u. Tövie zu verk. GoebelS,
Rauenth aler Stra fte 23.

Fünf St »-»6onn» ultai
für Schaufenster , ca. 3 m
mal 3 m preisw . zu verk.

Hemmer. SantjSMFsJU.
Gut erh. H.-Rähnraschinr
bill .. 1 P . n. Drillichhasen.
sowie Kinderwagen - Decke
zu verk. Ebrengard . Bork.
strafte 8. 4,,von 12—2 Uhr.

Nähmaschine,
fast neu, verk. Riidolvh,
Frankensirafte,14,,Part ._
Sänlenbolirmasch . k. Fuft

„ . Kraft . Lckkbadew. mit
unterlieg . Gasheiz . z. vk.
P 'ell, Frirdrichstrafte 44.

billig zu verk. bei Blumer.
MickelSbera 23. 3 UulL.

Gute Nähmaschine verk.
Roth, S edanitrafte 4. 3 l.

Brotmaschine.
Rlerandcrwerk , zu verk.
W. Scbaefer . Rheinstr . 27.

£aöen-
der Firma

Gebr .Manes
sollst , eichen, wie neu,
bestehend auS: Laden¬
theke, Regalen, Spiegeln
usw. ist preiswert z. verk.
Anzusehen Scharnhorst-
straße 9d, Nettesheim.

Lgden-NnriWng
für Svezcreiwaren zu vk.
Eleono renür . 5. 1. St . lks.

Kleine Theke
mit Glasaufsud 250. gröft.
Kinderbadewanne 20 Mk.,
vk. Schäfer . Schwalb.S tr . 6

Ladenreaal zu verk.
Schwalm, Feldstrnfte 19. ^
2 Stauberker . 135X15«.
mit Gestellen u. 1 Wobn.»
Fcnster , 113X216, zu verk.
Reinmuth . Schwalb . Str .17
Schaukasten. Stauberker,
Svieael mit u. o. Rahmen,
Eich.-Fenster , 1,30 X 2,30.
Kred schmar. Weberg. 49,

Eine Erkerscheibe,
2.85 X 0,86. 1 Tr .-Tritt
lMarmor ) zu verk. Höfer,
Adlerstrafte 65
Gr . eis. Fahnenschild vk.

Scke rf . Scharnhorststr . 22.
Ein Firmenschild

lFabneiischild) zu verk.
Lchel, Ädlen'traße 67, Part.

Fahnenschild, 100X8«,
u. WandschilÄ. 150x50 , vk.
Kaiser.  Faukbrunne nstr . 9.

Fahnenschild,
1 m gr., 3ml .. Auschfrift
m. L'm., bill. Kiesewetter,
Delasveestrafte 1, 4.

Messina-Balkenwage,
neu, u. Wesier-Pudmasch.
zu verk. Schüler , Dotz-
heimer Strafte 103, Pärt.

Knochenmüble 70 Mk.
hat abzugeben Wieget,
Herrn» ,ühlgaiie 7, 1.

2 Damensättel
•1 Kindersattel ) zu verk.
Reimann Biebrich a. Rb.
Wiesba den er All ee 16

Halbverdeck
fast neu. Selbstfahrer , vk.
Landau u Nrttermann.

Walramstrafte 13. 1.
lerAes neu«
ein Lweisp.-Pferdeneschirr
zu verkaufen.
_ § tör,el Lietbenri no 5.

Bierräd . Break
wegen Platzmangel zu vk.
Mebnert . Gübenstr. 7, H. 1

Reklame-
Geschäftswagen,

kür Konfekt, trftt» aeeian..
fast neu v. der? Fa . Georg
Kruck-Wiesbaden gebaut,
vreiswert . abzuaeben An¬
gebote unter P . 586 an
den ,TagblMerlaa .,

Do»»elsvänn.-W«aen
und Rolle zu verkaufen.
Näheres bei Klotz, Schier¬
stem er Strafte 20.
Geschäftswagen. fast neu,
mit abnchmb. Lederverdeck
u. Deckel preisw . zu verk.
PH. Brand , Wagenfabrik,
Moritzstrafte 50.

Guter Dovdelsv.-Waaen
bill. zu vk. Stroh , Dotz-
beim. S ä« nberait rafte 4.

Federrolle,
40—45 Str ., mehr. Hand¬
karren zu verk. Becker,
Dotzkwimer Straft e 87.

Starker Handwaae«
zu verkaufen.

Friedrich
Lranienftraftr 48._ 4_ ®t.

Gut erhaltener Kinder¬
sitz. u. Liegewagen billig
zu verk. Betz. Herder-
stra fte 15.  3 links.

Gut erh. Klavtzwagen.
dunkelgrün , Kinderstühlch.
u. Raswr-Avparat zu der-
kaufen bei Rauschelbach,
W-.elandstr. 25. Stb . 1. M.

Gut erh. Klavvwagen
o. Verdeck billig zu verk.
Frobn . Rö merbe ra 6. H. 3.
Kinder-Sitz- u. Lieaewaa^gut erb., sowie 5 Stück
Herrenhüte zu vk. Geiger.
St ftstrafte 3, 3. Anzusch.
v. 9 Ubr vormittags ._

Kinderwagen,
mit erh.. sowie Kinder-
stühlchen verk. bill. Kle n,
Schwalbacher Str . 21, 2 r.

Bed.-Robr , Nähmaschine.
Standlibr . weift u. sckw.
Ggf .Kleid zu veikaufen.
Tsrnow , Adolsstrafte 14

Ein Kindrrwaaen,
1 Klavvwagcn zu verkaufen
bei Kab«», Riehlitrafte 7,
Ümtorch. 1 St.

Kindcr-Sitz- u. Lieaewa«.,
aut erb., zu vk. Zwiesler,
Römerbera 24. 1.

Ein Kinder-Klavvwagen
mit Verdeck zu verkaufen.
Scheffel Söhne , Waber-
aofle 13. Laden.
Clvortw.» kl. Leiterwaaen.

Sommerhüte vk. Lichten.
RüdeSbeimer Str . 30. 4 r.

Kinder-Kaftenwagen.
sehr schön, mit Gummi,
zu verk. Schmidt. Dotz-
beimec Strafte 10. 3.

Elea Kinderklavdw.
lBrennabor ) m. Gummir.
u Verd u. l Klavvwaaen
ebne Verd. zu vk. Sckanß.
Eltätzervlatz (Land).

Tkttz. u. Liearwaaen
zu verk. Näh. Kunder¬
mann . Röderstrafte 7, H. 2

Weißer Klavvwaaen
mit VerXck billig zu verk.
Jörg ., Gneisenaustrafte JO.

Klackvwaaen, wie neu,
zu verk. Krüger . Rüdes,
heimer Strafte 80, H. 2 l.
Kinder-Atz. u. Liegewaa.,
iait neu. zu verk. Weis,
Rheinstrafte 89, Htb. 1.

Kinderwagen
u. Blumentisch zu verk.
Bender. Hellmundstr. 29.

K.-Klaovwaaen zu verk.
Knapv, Wellritzstr, 7. H. 1.
Fahrrad u. Blumenständ.
zu verk. H. v. LommerS,
?ldelheidstrafte 14.

Herren - u. D.-Fahrrab
m. Freil . u. Gummiber.
vk. Engel . Bismarckr. 43.

tzerrenDHM
mit Torv u Gurmniber ..
2 Man . im Gebe, aewes..
Marke Viktoria. Friedens¬
ware . zu verk. Anzuieben
van 2—4 llür Bei Kolb.
Krarnvlatz 11.
Wanderer -Fahrrad m. G.,
Türen , Ferrft. vk. Philivvs-
berastr. 39. P ., Eschenbach.
Fahrrad m. Gummiber.

zu verkaufen. Grüntbaler,
Walramstrafte 20. Stb . 2.

Geschäfts-Rad,
ertra stark, mit Gummi,
n. 1 Hrrren -Rad, f. neuer
Gummi , zu verk. Schmidt,
Vorkstrafte 13̂ Mtb . Part.

Lwei kleine Herde,
neu herger .. u. 2 eis. Dach¬
fenster zu verk. Karl Eckl,
Walramstrafte 35.

Schmiedeeis. Kochherde
zu verk. H. Saueressig,
Kirckaafse 44.

Gasherd
zu verkauf, b. Fuhrmann.
Scharnbaestitrafte 20. P.

Gasbadeofen,
Tevvichkehrmasck. zu verk.
Äanowskv, Riehlstr . 16, 2.

Ein Konditor-Oken.
fast neu , billia abzuaeben.
Bellwinkel, Schulgasse 7.

Kristall-Krone, elektr.,
Krone f. Gas u . Elektr.,
ein Oelaemälde, Kristall-
Tintengeschirr . Porzellan-
Vasen u. -Teller . Nipves.
Bilderrahm ., Bilder , Uhr-
aebäuse, leere Flascken,
Papier . Schulz, Adolfs¬
allee 9, Part ., Montag,
twvm. V/11—m  Uhr.

Kristallkrone.
5armin . für Gas u Elrk..
Gaskamin . Rollschutzwan.d
für Balkon. 1 Berionen-
waae Turnrinae . Garde-
roveständer. Schnerderfia.
(•46) zu verk. bei Leder.
Gsetbestraüe 13. 2.

Ach. Messina-Lualampe,
dreiarmig , billig zu ver¬
kaufen. Neubrand , Weber-
Mffe 3, 2 links.
Owszualampe. 1 Pendel,

Vetr .-Lualamve . Blument.
verk. Labn. Göbenstr. 2. 2.

Bier Stück 3f' ammige
Gaslüster

1 Kontor-Luglamve für
Gas 1 Sänoelamve f. el.
Lickt, sämtlich sckwarz m.
Knvter . sind billia verk.

Schevenbrr «, Gold«. A
Hän «el»nrpe für Gas,

Tbeater -Tave. feldar . ffiiL,
Bluse. Mil .-Reitstiesel vk.
Weber, Lietenr . 3. 1. 9—12

Gußris . Badewanne
u. ein K nöerbett zu verk.
Münch, Ellenbogen?. 7, H.

Badewanne zu vcrk.
Klaus . Wolramstrafte 5. 2.

Zinkwanne,
IY5 Lmir . lana . zu verk.
Hclmnnson. Moritzktr 22.
3 Stock

Mphoiizüle
lneu) zu verkaufen.

Büro Hansa.
Bahnbosstrafte 8.

115/220 Volt. do. 1/10 PS.
u. 1/2 PS.. Kuvfer aibt ab
Helmstädter .,GLbegstr ^ 1L.
imNifftonmlle

6 Mir . l 60 Millimtr.
mit Rienienscheiben zu
vcrk. Klovv Fcld ltr, 16.

20« Kisten
verschiedener Gräfte zu
verk. Anackep, BuSurarck-
rma 17.

Kükerwerkzeua vk. Stuhl¬
mann . Walramstrafte 9, 3.

Neuer Waschkeffel
zu verk. Osler, Ntkolas»
strafte 30.

«MhÄIk
mit eisern. Tränern und
Säulen an Ort u. Stelle
preiswert zu verk. Näh.
unter  W . 596 Taabl. -Berl

Leere Kartons,
ein grofter Bosten, in
kleineren Gräften abzug.
Rbeinstrafte 33, Laden._

Ekoe spfanne . 2LÜX1-3«,
zu vk.  Jorkstr . 6. H. 1 r.
Gr . eis. Wallerbasün vk.

Bü rgener,  Hellmun dstr. 27
Rener AntoschlnU'

zu verkaufen. Anzuseben
2—4 Uhr bei Blettuna.
Neuaall e 20. 8„Sr .. r_ __

Rasenmähmaschine.
1 Gartenschlauch, Garten¬
stühle. mehrere Hüte zu
vk. Anzus. vorm. Blackert,
Ado!fsallee 11. P art.

Gartenhütte
guterhalten . aeeianet für
Bienenhaus , billia abzua.
Zinndorf ._ Wcstendstr. 37.

Wenig aebr. Hackklotz.
50X 60, zu vk. W. Neuen.
dorff, He rrnaartenstr . 16.

Eine aröft Anzahl neue

ßAwMmi
9 Meter lana . auch zu
Tünckeraerüsten aeeianet.
8 neue Tonnenilofte . 120
lana mal 30 Durckrnesier.

I LillWMl-NzgM
I UmhchkrwWe
sowie Stangen . Baum-
rfnble . Geländer -Latten,
halbrund . 150—200 lang
zu oerk. bei Aua. Wagner
Söbne . Limmer -Geschäft.
Son nenbera.

Friedens -Kordel,
mehrere Mg .. 2 u. 3Dr .,
billig zu verk. Kieftling,
Friedrichtra fte 49, 4,
Gute Hanflordel

und starke Körbe zu verk.
Earl Brömser.

Frankf urter S traft e..122.
Eine Bilder-

oder Svieaelkiste . 168 mal
211 Durchm. 22 Lent ., u.
kleinere zu verk. Bes. von
!'—6 Uhr bei Buller.
Kavellenstraße ^12. 2 r.

Größere Partie
Maschendrahl

9 Mir . hock. sow. Stachel-
drabt zu verk. Firma
Georg Käaer . Dotzbeimer
Strafte 144.

Ziegelsteine
sFeldbr.) zu verk. Roßbach
Schiersteiner Strafte 20._
Ca. 10 Fm . Erlenrnndholz,
1 Ruiiditcrbhobelmasch. m.
Fräftköpfen. 2 Wellen mit
Bohrfutter . 16 mm Spann¬
weite, 1 kl. KreiSsägcwelle,
1 Elektromotor . Lahmavcr,
8 PL, mit Anlaffer , Wider¬
stand u. Kupferleitung . ca.
1000 Paar Solzschube in
allen Gräften pro Paar
2 Mk. zu vk. PH. Sorazek,
Moritz strafte..43.
Fluabecke aus Llnkdraht.

a.  f . and. Lw. gecian., vk.
Wendland . Albrecktstr. 21.

Ein Hasenktall.
6teilig , komplett, praktisch
eingerichtet , zu verkaufen.
Näh. bei Gwft , Hellmund-
strafte 17._

6teil. Hasenstall "
zu verk. Koberlin . Wellritz-
itcafte.32,̂ 2 l.. v. 11 Uhr ab

Ein dreiteil . Hasenstall.
2 Einzelställe vk. Wiegel,
Herrn müblaaiie 7. 1.

Mistbeetfenster,
Scheiben. Fischnetze zum
Bedecken von Saatbeeten.
100 Pflanzen Iris zu vk.
Bierstcidter Strafte 36._

2 gr.' Oleanderbäume
zu^ verk. Jäger , Stein-

lollnis «, HiOeel',
Brombeersträucher. Erd-
bcervilanzen bill. Schrreb.
Hirscharaben 32. 2

Zwei Strohmatten ,
für Mistbeetienster zu vk.
Hell mundstrafte 37. Part.

Mistbeet-Erde
hillin zu verk. Näb. bei
Gärtner Endlich. Fdsteiner
Straße 21. im Feldweg.
(  Händler -Berkäufe

MMl
mit 1- 2- u. 3t. Svieael.
schränken von 680. 750.
820. 900. 970. 1190. 1240.
1500, 1800 1950, 210".
2300. 2500. 2700. 2800.

8200. 3500 Mark.
Eleaante Sveilezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wobnzim. v. 400 Mk an.

Kücken-Ei nrichtnnaen
von 230—900 Mk.. mod.
Vertikos. Büfetts . 1- und
2t. Svieaelschr., Rleider-
sckr., Küchcnschr.. Bücher-
schränke, Schreibtische all.
Art . Diwans . Chaiselong.,
Sofa mit 2 Sellel . Tr .»
Svieael , Betten in allen
Preislagen . Matratzen.
Patentrabmen in allen

Gräften . Soka-Umbau.
Möbel -Bauer,
Wiesbaden. Wellritzstr̂ .5^
2 ezale moderne Betten
einz. Bett 70. 1- u 2tür.
K eiderschränke v. 40 Mk.
an . Sof r 50 Mk., polierte
Konimode 60. Waschk. 55.
2 Vertiko? 160. vr Deck-
tett u. einz. Rofth -Matr ..
vrsch. Limmer - u. Kücben-
ti ' cke wegen UmzuaS für
10 Mk. zu verk. Schorn¬
dorf Hcrm«nnst07 .. 3^ ,
1 Bettstelle, bell eichen.

1 Nachttisch, dazu passend,
1 Wäsche- od. Bückerschr..
1 Waschk. mit Sviegelauis.
zu vk. Koller, Sckiarnhorst-
strafte 19. Pa rt . Lcchts._Md.-fti.Wilo
Bückerschr., Achteck, eingel.
Tisch, Trümeausv -, Rohr»
stühle, weift cmaill. K.»
Bettstclle, Äettfedern und
Daunen , hervorr . schöne
Bilder billigst. Möbcllagcr
Rose nkranz. Blücherv lab 8,

Herdschiffe.
iede Nummer . Ofensetzer
Möser, Blüche rstra fte 20.

4,«0 Mtr . Rauchrohr,
20 cm u. 2 Kniee, 1 eisern.
Hänaeaest. f. Zeichnungen,
Schablonen u. 1 n. Kachel,
okentüre mit Rabinr » für
Einsatzofen, 63X35 cm, vk.
Hohlwein, Schwalb.Str . 57

Rönfgenapparaf,
F»br. Sanltas-Berlin, 80 cm Induktor, Rotaxunter-
trecher . Tadellos erhalten. Transportabel mit Akku¬
mulatoren. Geeignet kür kleineren Betrieb (Zahn¬
arzt, Hautarzt usw.) , auch kür Lehrzwecke, preis¬
wert zu verkaufen. Anfragen unter - E . 651 an
dea Tagbl.-Vrrlag._

Luxus -Automobil
8/20  P & , -

wie neu, Friedensware garantiert , mit allen
Chilcanen, Klubsessel , sechssitzig , beste deutsche
Marke, inkl . 5 Luftschläuchen , 2 Ledergleitschutt,
Preis 15000 Mark., *u verkaufen . Offerten u.
4017 an Haasenstein & Vogler , Wiesbaden.

s WWW 1
Versandgeschäft

c-der äbnl . gutaeh . Untern,
neaen bar zu kaufen ge¬
sucht. Offert , unt . « . 599
an den Taabl .-Verlag.

Erfahrener
Kaufmann

sucht Kauf od. Beteilig,
biz etwa 5« Mille , an
nackwe-SI. rentabl . Ge.
schüft. AuSfübrl . Auge-
bote unter U. 617 an
den Tagbl .-Verlag.

Militärklrider k. Nürn-
boraer. Waaeaumuür. 35.

Junger For -Terrier
(Rüde) zu kaufen gesucht.
Off. u. B. 649 Tagbl .-Vl.

Einige Leghühner
zu kaufen gesucht. Sckrftl.
Angebote mit Preis mi
Sckmidi. Baubüro . Rheiu-
itm fc gg._

Iunne Legehühner
zu kaufen gesucht. Heuft,
FobanmSberger Strafte 9,
Part , rechts.

Uhren
aller. Art lauft

Docrrnkamv,
Adolisallee 35.

Uhren , Gold,
Pfaadlck. kauft u. verk.
Ramrath. WeUltrah» L. U

Mm ,Anteln. MS
aus Seide , blauer guter
Militär -Mantel zu laufen
aesucht. Off - m. Preis an
Stöltzel .^Adelheidstr, 31,L

Gr . Tuck m. Fransrn,
schwarz oder bunt , zcrka
1ch0□, au f. ges. I . GleitL-
mcmn. Kaii .-Fr .-Ra . 43, j,

Militär -Kleider
zu kaufen ges. Kritschgaitz
Moritzstr afte 20._

Militär-
Mantel u . -Hvien an best.

Preisen kauft Kritschga».
D .?r iMi aßr. 2d_LLde»-

Militär -Hose
Rocku. Mantel
sowie 1t. Kleiderschr.u. Sasa
kauftO. Meh nert , Göbenstr.7
Gr . Mil .-Hsscn z. k. ars.

Dvppelstein , Marktitr . 8, 8
Militärmantel . Hosen

ü . Blusen z. k. ges. Echün.
bo rn . MauritiuSstr . 5, L

Stoffe ,Gewebe
Diwandecken
Teppiche
Barchent
Bettdrell

zu kaufen gesucht.

Gustav MoNath
Friedrichstrafte 48. Lade».

ZllplmLee-Ter vier,
- Tee-Tassen,

Tee-Kanne,
.Tee-rablett,

T.-Tell .. Wandtcll ., Mokka-
Tass., Schmuck- u. Handsch.-
Kasten, gr . u. kl. Basen nsw
z. k. ges. Auss. Off. m. Preß
u. v . 65« a. d. Tagbl.-Verl.

Pchl ryfiitz
zwei Verbindungsstücke zu
kaufen ^ sucht., Angeboteunter W. 613
Tagbl. -Verlag.

an den

3—4 Tevvicke
zu kauf. ges. Schriftliche
Angebote mit Gräfte und
Preis erwünscht. Lenj,
Lieten rina 6._
2 gut erh. Perser Teppiche
zu kaufen ges. Hofsmann,
Kirchggffc IO  1.

I« ai LWl. 1 ApM
md3 Atzmtiim

gesucht. Off . mit Preis.
Gräfte u. Ausführung cm
Hettick. Biebrich. Str . 3«.
Parterre,_

Vorhänge zu kauf. «es.
N. Blum . Michelsberg 20,
з . St ockI., nu r vor mit tags.

Balkon-Vorhänge
и. kleinere Badewanne zu
kauf. ges. Arndtslr . 1, Rath

Lin- und Verkauf von
Briefmarken,

alte u. Kriegsmarken,
auch Sammlungen. A.
Zschlesch ,̂Bnhnhofstr.8

Vriesmarkensamnrl.
jeder Grüfte, auch Einzel¬
marken, alte Briefe kauft
Seckel, Iabnitraftc 34,

Wir kaufen
Markensammlung

und ArirgSmarkeu
Philipp Kasack k  C »..
^ .Berlinv .,Burgstr . 18—

Siiefmorlen
vorzugsweise alte , der
deutschen Kolonien und
KrieaZmarkcn k. Eamml.
Angebote uriter B. 598 au
den Taabl -Verlag _
Das Neue Universum
f. Knaben , Bd. 33, 35, 36,
37, 38, auch Romane u.
and. Jugendbücher , sowiefranzös. Wörterbuch, kaust
HarmS , Bärcnktratze 2. .

Teleskope
Mikroskope
Feldstecher

werden ^aut ^bezahlt An«.

Photograph.
Apparate

kauft zu hohen Preisen
Limmrrmnnn.

_25 Wellritzitrafte 85.
Schreibmaschine,

gut erhalten , zu kaufen
S 't.  Engel. HallgartereJL_

Rechenmaschine
zu laufen gesucht lmägl.
Sv stem Thomas ). Off . u.
F . 65« a. d. Taabl .-Verl.

MU^ Wanzen
miierh .. f. Knab .. zu k. aei.
Becker. Wak.r.U« ltlLÜ» k
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Suche
gegen bar em gebr.

Piano
zu kaufen. Schrift!. Off.
mit Preis an Lücking,
Bertramstraße 21.

Gutes Piano
»u kaufen aek -V. Darm.
ttadt . Arankenstr afte 25.

Pm»
für eia. Bedarf aefuckt.

Christ,
Oranie nstrafte 42. Bart.

Illapierstuhl
u. Dammschc Sckule gef
S chmid, Rhemirr ^ 52. P.
Rnae!naelrute für Lechtfana
«u kaufen gesucht. Angeb
an Julius Trapp , Rüdcs-
Lei-ln a. Rhein ._Möbel
freiacaea . kauft Zimmer-
man », Wellrib irraße 2ö.

Frau Sipper
Oranienitr 23 Tel 3471.
»ablt reelle Preise kürWobei tu
Klaviere Korken sowie
Küê auLrangicrl .̂ Sachen.

Möbel ,Bücher,
Lüster Aiisstcllsackirn usw
sauft Grost . Blüchrrstr . 27
«Wng bei Umzügen
Alte Möbel. Badewannen.

Ocfen. Flaschen, Leite.
Bücher u. and. mehr kaust
Beter, Hr ankenstraße 9, 3.

«ei . « e».
Tevvickieu. Altertümer k
Llavver _̂ S?riebririiftt _ 55.

Gut erb. herrschaftliches
K- I. MlSfMM
aefuckt. Örterten an Sie «,
Kaiser -7?riedricb-Rina 61.,

Brautpaar sucht auterh
Schlaf» u. Wohnzim.-

Einrichtnng
au? Herrschaft!. Lause , ev.
auch einzeln. Ländler vbt.
Mar Draude . Biebrich
a. Rb. Elisabrt .'irnstr,12

Ein komoletteS auterb.
Schlafzimmer

au » Privalhand zu kaufen
«efuck Gei! Offerten an
Lev^ Lrllmundstrafte,51 .^
Ws vollständiges?8ett
und Lofa von Privat zu
kaufen. Lchirg b. Bresgen,
Göbenstraße 3

Gutes rif . Bett
zu kauf. aei. Off. .m. Pr.
an Meract , Norkftraße 27.

^unack Ehepaar
sucht 2 aut erb. bockbäupt.
Betten au? herrschaft¬
lichem Lause zu kaufen.
Off . an Laas , Wörth-
straß« 2. Laden.

Diwan . Schreibtisch,
Büchcrschr. u. Bett zn kauf,
aes. Klavver . Dotzhcimer
Straße 28. _2_

Sofa , gut erh.
evt. mit Umbau zu k. aes.
Oster. N ikol asstraße 30 ._Divan
au kaufen gesucht.

Korivk»
Weit endirraße 20 1 St.

Sviraelschrank.
Stür ., zu kaufen gesucht.
Leon. Gneiscnaustr . 14, P.
^lieoenschrank , Gard nen,
Erbstüll od. Leinen, für
2 freust.. Gabeln u. Löffel
(Älöacca) zu kauf, gesucht.
Köhler. Westerwalditr . 4.
1. S tock, an der Lahnitr.

Ci&ea-glncüötBna
kür Zig.-Geschätt geeignet,
zu kaufen .gesucht. Augeb.
n. 9 . 649 a. d. Ta abl.-Vl.

Markise
oder D.rell zu kaufen gef.
k, Wipel, Mich elS bcra 1l.

Zwei Kummete
f. mittlere Pferde gesucht.
Off . m. Pr . an

A. Lintvaintner,
Gneisen austraße 12. 3 St.

Federrolle,
gut erb., Patent od. Salb-
patent , 15 Ztr . Tragkraft,
gesucht. Gärtnerei Zeltler,
Marienstr . 2,  Waldltraße.

Gebr . Le terwaaen,
S—6 Ztr . traafüb .. gesucht.
Weber. Wneksenaustr. 20,2

Korbwagen
oder sonst leichter Scshst.
Kvtsckierwagen s. l Ponn
aelucht. Dierenbardt . Elt.
villr . Schwalbacĥ Str .,62,

Kinoerkuppvogenzu kauf . ges. Angeb
mit Preis erbeten.

R. Zell,
Ph ilipp «bergstr .36,1.

Kinder-Klappwaaen
mit Verdeck u. Laufiiällch.
gesucht. Angeb. an Vogel
Mallufer Straße 10.
Kindcr-Siv - Lieaewag
aut erb., v. .Herrschaft zu
kaufen aes. Off . m. Preis
u. näh, Ang. an Loirmann.
Philippsb craiir  aße 13.
Gut . Siv - u. Liearwaarn
zu kaufen gesucht. Lermes.
Neroitraße 30.

Brennab -Kastenwaaen
o. weiß» Bett gef. Schriftl.
Angebote mit Preis an
Lerborn . Lellmunditr .,41^

Babv-Korb auf Gestell,
Laüfgärtcken. Matrabe f.
Wickelk.. all. gut erb., gef.
Koch,—Babub ofitr.  l , P . _L

PeHiien -, £ejt
uni)

£i{fnont. =Iu (05,
auch defekte, nicht älter als
1912, u. souiliges Auto-
Material zu kaufen gesucht.
Offerten u. '11.- 6535 an
D. Frenz . Ann. - Erved..
Mainz . i'  14
Herren-Fahrrad,

auterh .. mit oder obne
t^ummiber .. zu kaufen ge-
sucht. Offerten an

Schwanke Na ckk.
Ein Fahrrad

mit Bereifung , u. Freilmis
zu kaufen . gesucht. Ge¬
fällige Angebote mit
Preis an Künkler , Rüdes-
bei mer .S traße 2, Part.
Damenrad zu kauf. gef.

Aleri , Damb achtal 5.

Motorrad
gnterbalten , sowie Auto-
Bereifuna . 90X710 . zu
kaufen gebucht. Orrerk m
Preisangabe u . S . 64(5 anden Taabl -Verlag.

Sit ^ e ein

gilfsmßtorraD
1 '/* PS ., zu kaufen.
Motor dürste auch in c.
aewöbnlichbn starken Näd
cinacbaut sein und mit
Memnetzünduna . Kamm
Uchiersteiner Str . 12. Lad,

Elektrischer Lüster
u. versch ed. eins, elektr.
Lgmven. kl. weißer Tisch.
2 weiße Stühle , 2 Glas¬
vlatten für Erkergeftell.
1,25 lang , Spiegel . weiß
od. Goldcahmen , zu kaufen
gesucht. Schneider , >Karl-
itraßc,35 . Part.
Elea . Lkoeisezim.-Lampe,

evtl, mit Seidenschirm , zu
kaufen gesucht. Kummer,
Kais er-Friede .-Ring 52._

Ventilator
iGebläses für direkten An¬
trieb . 0.5—1 PS. zu kauf.
gcs.^ .Nuwedel. Adlcrstr.^5,

Aouarien ». Zierfische
kauft Nobr. T auuusitr . 16

Eine
Schmirgelscheibe

400X40 . zu kaufen ges
_Kraemer . Lanaaa ^e 26

3u laufen qcjiidit
Leitsvindeldrchbank, starke
Ausrührung . mit Zug- u.
Le tspind.. cv. Seh 'spindrl.
Drebläuae 3600 mm,
Svitzenhübe 300 mm lohne
Kröviunas , eine Kaltsäge
mit I3"igem Sägeblatt z.
Schneiden von Wellen
200 mm. Billigste Offerten
unter Angabe der Aus-
führunoen an Stau vl-
ßabrik Eppstein i. T,_ 325

Mk ti. ErePonl
zu kaufen aefncM.
_gr . .Walker. Adler str. 22

Drehbankkutter.
Dreibacken u. sonst, sucht
Kubach. Lcllmund 'ür . 46,2
" Eine Häckselmaschine
u kauten gesucht. Ph livv
!udw. Dörr . Sonneubcrg.

Ranibacher Straße 4.
Eine kleine

Knochenmühle
zu kaufen gesucht
„_ Schübrnliofftrafte^ Z._
Treibriemen z. kauf. aes.

Eckl.  Walramfiraßc 35/
Ein aebr. Kessel,

0.68, für Zutterzwecke ges.
Lermnrin , fkeldiiraße 23._
Kl. Spülstein gs. Zimmer»
mann . Zimm erman ns lr . 6.

Stiefmütterchen
zu kaufen gesucht.

Earl Brhmsee.
frankfurter Straße 122.

vliimmibce. f. Motorräder
0,50 X 80 u. 7iXIX 90)
Pfeil ,_jy;t_icdrichstraße 44.

Laar kauft Kovv,
N. Laiidcs-Tbeater -friscur
Zimer mannikraße,6.

Sprabhundebctt
für mittleren Lund zu
kaufen gesucht. De Riddcr,
Kavellcnstraße 58._

IWilm MlWler
3inn« Blei

kauft stets
PH. Häuser, fr ê richstr. 10.

Lumpen, arstrickte Woll-
liimvcn. Papier zum Ein.
siamvkcn und Zeitungen.
Metall aes. HöchstvreilL

I . Gauer
13 <8,l,nenftrns >>' 18;

_Telrvlion - 1832_
Noch nie daaewelene
hohe Prqhe

zahle ick für
Neutuch

und Wolle-Abiiillk.
D. Sipper

Nieblstrafte l l i Tel. 4878.
iincl

Korken
Korkholz

kauft
Korkenschneider

Carrv
Zietenrina 12._

Korken aller Art , Ne»
tuckabfälle, flasch ., Hasen,
iclle, Pap .. Lumpen kauft
stets Sck. Still . Blücher,
strafte 6. Tclepbon 6058^8̂-FlWev gesucht
AutenriI h. Lerdc rs tr . Ü, 1

$apiei
Horten, Metall, Felle

f. D Sivver . Rieblstr . 11.
Trlevli. 4878, srrjgraelen.
Kaufe jeden kleinen Rest,

jede Sorte
Lack, Farven, 'rleiwech,

Leinöl usiv.
z» höchstem Prei ».
Karl Winterwerb,

Webcrgaffe 56. 2 St ., und
Wollr bilr aß e 21.

fiumpen, gicftfjen
Papier w. abncbolt zu
ullcrn Preis . 8 Sivver.
Oranien str. 23. Tel. 3471
Vei'lLaiik'

von

Antiquitäten
aller Art

Luftig, Taunusstrasse 25.
von Wiesbaden

sowie

Reichsadreiibuch
u. a . zu kaufen gesucht.

Knopp & Wurm , Taunusstraße.
= Schmucksachen=

Pfandscheine, Brillanten , Bestecke, Leuchter, Aufsätze,
— Zahngebrsse —

Brennstifte , Reinplatin , Mn ikinstrumente und Pelze
kauft zu hohen Preisen

Jul . Rosenseld,
Wagemannstraße 15. Telephon 3964.

Pfandscheine von Frankfurt , Mainz u. Wiesbaden.

-slrsssden , SriNsntsn
6olck- u. Silbrrsnchen , rfamlscheine , Zahngebisse.
(irnmmophone , Teppiche lJettredeni u. alles Ausrang .,
auch seid. Kleider und Gesellschaftskleider in Seide
kauft zu aller- CjhlttltMOtt Neugasse 19. 2
höchst . P reisen OmiieWIlSli , Telephon 3331.

Ankauf
oon Möbeln . IKunst - (Gegenständen,
Ölgemälden , Kupferstichen , ‘Rltertümer
all . ‘Rrt, Silber -, Qold - u. Schmucksachen.

Stciu (glücklich<5r!edrichstr
10.

9riedrichstr.
10. .

Lumpen
Neutuchabsälle usw.

kauft stets zu den höchsten Preisen

Joh. Markloff
Kachstättenslr. 14

Fernspr . 2431 freigegeben.

Sammelstelle
pit finmpen, gestr. lofiuipen, Neutnchalisalle.

Papiere, Metalle. Knochen, Flaschen
gegen enorm hohe Bezahlung bei

Gauer & Hies , Mvsrstratze 3.
Bestellung durch Postkarte genügt._

PchlgeW ]
kenM« »ittstak
suchen Wirtschaft in gangb.
Lage aut 1. Juli zu über,
nehmen. Oft . u. T. 45 an
den Tagbl .-Vcrlag.

UlMdjt
Nachh. in Mathematik

s. e. Oberter , aes. Oti . mit
Pr . u. K. 48 Tagbl .-Vcrl.

Hauslehrer
gesucht für d e Nachmittags,
stunden von 2—7 Uhr für
einen 10«jährigen Knaben.
Französllche Spmchkenntnisfe
itmünjöbt. Borzulvrechrn:
Zwischen 2 und 4 Uhr.

Bbeggstraße 6.

Sprach-Instttul
de Bruvn u. Hang

Adelbeiditraße 43, Part.Dentsch,Franz.,Engl.
v. staatl . acor . Lehrerinnen
m t laiigj. Tätig t, i, Au Sl.
«fit . biftina Dame aibt
deutschen

Unterricht
u. übern . GescllschaitS. I!
Pflraeooiten Geil . Off
u. M. 650 Taabl .-Verlag

Wer raick u. richtig

t
Englisch. Italienisch re.
erlernen will, belucke
u lferc Kurse Die
Berlib -Metaode ist seit
40 llabren als die beste
bekannt. Einzeluntcr-
eicht u. Zirkel Nation.
Lehrkräfte. Tel 3664.

MIIS-SAIe
Nbeinstrafte 32.

ssk-SNÄ8 !86lt
des. Konversation.
Kebramtsassessor Grün,

vreitveidenstr . 3, II.

Zunge Dame,
welche lange Zghre i»
Z-railkre ch lebte, erteil
gründlichen iranh öfifrfKi i
Unterricht. Off . u. U. 638
an den  Taabl .-Verlag.

Wer erteilt
an Anfänger frnu ^üHfrfu‘n
Unlrrr cht? Cfi . unter
K. 47 ândcnTagbI .-VeiI

Hemmens8SprachenFranzösisch,
§0 Englisch,

Lekt Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung,

Sehreibniasch . verleiht
— Uebersetzungshiiro
Generalbieid . Dolmetsch.
a Landgericht . Ncu gasse 5.
Elmge‘ilnfängcriier

können nockt mi leicht' oßl.
fclniellförd. rranzösifckcn
Svrachuntcrrichl teilnehm.
Rnnatsor . 9 Mk.. Taaes-
nnd Abendkurse. Okr. u
W...633 a» den Ta abl.-V
Geb. Engländerin
erteilt Unterricht. Briefe

Nebersebiiunen.
K..» rie drich.8!ina 35 P.

Engländerin
ert . engl. Unterricht. Ofl
u. E. 648 a. d. Tagbl.-Berl
Jtafien.Wettlf

gibt Dame , die lange in
Atalie» gelebt hat. Gefl.
Offerten unter F . 68 an
den Tagbl .-Ve rl ag erbeten.

ülusslschen llntemA
erteilt junges frräulein.
auch im Uintausch gegen
Stenographie u. we terer
Ansbüd . im französischen.
Offerten unter 33. 647 an
den Taabl .-Ver lan_

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus

für
Amen ltnD Herren!

Nur ts

fRtjeinftrafje 48,
Ecke Moritzstraße.

flnfong Spril
beginnen

neue Kurse, j
Vormittag ».
Nachmittag».
Abendkurse.

Besondere
Damen » Abteilungen.

Sonderkurse
i für

kAMIOiie.
Auskunft täglich.

Inhaber und Leiter:

Emil Straus!
Prospelke frei.

villköufm.
krivat-
30llUl6

tterm . u . ClaraBein
Diplom-Kuuricute und
Diplom - Uaudclsiehrer

22 Kirchgasse 22
an der ' I.uiscnstraße

lehrt

Samen und Herren
jeden Lebensalters in
getrennt . Klassen alles
aus Technik und Praxis,

was Handel und
Wandel ,Kon torwissen-
scliaften u.Fertigkeiten
angelit , -sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Brief ver¬
kehr . Formularkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen, Wechsel - und
Scheckkunde , Konto-
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens-
Verwaltung , Slenogr .,
ferner aber puch aus¬
gewählte Kapitol der
Rechts - und Gesetzes-
kunde usw., nach Wahl
in Vormittags -, Nach¬
mittags - lind Abend¬
kursen o. Privatstund,
bei massigen Honorar-
satzen . Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u. Vorträge
eingeschlossen . — Bei
Eirizelfäeliern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze niehr-
monatlichc Dauer des
Unterrichts zu leisten.

'Beginn der Somm r-
Volkursc Anfang April

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfls-
zim. Kirchgasse 22 , 1
erteilt.

Anmeldung , daselbsl
rechtzeitig erbeten.

4§ BfflWl. 1
Prlsttle

Hermann& Clara
Bein

Diplom -Kauflpute und
Diplom -llahdeJslehrer.

Die Anfang April
beginnenden Summer¬
kurse (inden

für Herren

Kirchgasse 22,1
(an der Luisenstraße)

für Damen
in unseren neuen Schul¬
räumen

Moritzstraße5
(gegenüber dem Hotel

Wiesbadener Hof)
statt.

Auskünfte werden im
Geschaftszim ., Kirch¬
gasse 22, 1, jederzeit
erteilt.

Pnvatschule
Walter Paul

24  MÜWsse 24, H;
Tage?- u. Abendunterricht
in allen Handelssächern.
eonderlehrBge:

Stenographie
(Tebattrnlchri(t)

MMlorrentrethtien
pioare s ». retrograd»

Ltaffelmethode

Französisch
a> für Anfänger,

b)fßr Landeickorrefpo den;

Privat¬
unterricht für Erwachsene
J.H. Frings, Rheinstr.63l
StS~  Man beacht meine

Schaukasten I ~%i£i

Rund- und Zierschrlft
mit. Gar. d. sich. Frfolgos
t . d. schlecht. Handschrift.
Link. , dopp ., amerik . und
Hot .-Buchf . etc . 7 01.3027

MWnensüMM
lalle Svitcmel lehrt in k.
Zeit durchaus err Dame.
Monatsoreis nur 10 Mk.

Arau Mener.
Dotckeiincr Straße 44 2.

Gesucht Olabelsberger
Stenoravhie -Uiuerricht im
Lauie . Off. mit Prrisang.
u. Z. 648 a. d. Ta gbl.-Vl.

Kaufmann
wünscht sich bei ält . Herrn
in Korreioondrnz u. Buch,»
fiibr.. zu vcrvollkgm.mnrn.
Anaebote unter H. 647 an
den Tagb l.-Verlag ._ _
Anfang Avril beginnt m.
Malunterricht

INI. Treien II. können noch
iiiiine Damen qn meinem
Dienstag .- u. ZreitaaS.
kultus teitnehmen . lvrau
E Ganter . Karlstr . .15. .1»
Klavierlehr . in bics. Kons,
n. auch Privatschüler an.
Nüdeshyimer Str . 31,1 ^.

Grdl . Klavierunterricht"
ert . i. Dame , w. kons. geb.
u. an Konserv. tätig war.
Ahclhei diiraße 38, 1.

Wer erteilt
Mandolinen . Unterricht?
Offerten mit Preis unter ,
T. 644 an den T aabl. -Verl.  '

Wer erteilt
OUtarre-Unterr . zu mäßig.
Entgelt ? Oäf. m. Preis»
ana . u. H. 654 Tagbl .-Vl.
l̂ rstkl. Olesana- u. Klaviers
Unterricht von akad. divl.
Lebrerin zu angem Pr.
Bern . Karlstraße 37. P , l.

Gewilleabaster
Atmunas Unterricht

als Vorb. f. Geüi m low.
Atmunas . u . Willens-

Gvmnastik
bervarraa für Nervöse.
Sckwächl. und Blutarme
llndiv duell. Einzel - sam.
Grnvvennnterrjcht . Anrr.
u ^ E 561_ Taabl ^Verlag.

Erteile UiMdit
im Flickött, WeitzmljM

und WeidM
tief d Verwcrtuna alter
Kleidiinasstäcke Or' ert . u.
X.  47 Taabl.-Verlag._ _
Tanz unterricht
einzeln n. in Gesellschaft,
erteilt iederz . a S >innt.

29. Klavvrr Krau.
Dov 'ieimrr^ Strafte 20 L

Tanzen
lernen Sie ungeniert all.
lawie in Ge''ell' cha' t zu
ied Zeit saiick, Sonntaasl.
Honorar mäß>a.
F. Völler u.Frau

Nöderitrnße 9. 1.

Verloren-EeWen
Verloren

Donnerstag .abegd aus d.
Wege Landesliank, Kur»
nnlagen . KurhauS . silberne
Nadel finit einem u. 2 kl.blauen Steinen . Da teur.
Andenken aegen aule Be»
lobniing abzugeben Weber»
lasse 41, i j.

V olin- u. Klavier -Unterr.
w. grdl. ert . Uebtzngzzim.
vorh. - Dotzh. Str . bö. 2.

. silbernes Notizbuch
verloren. Abzug. Göben-
i'traß c 2.  Pa rt , r.

LeSergelMM
mit Paß und Personal¬
ausweis verloren. Wieder-
brinqer kann Geldinhalt be¬
halten. Abgeben Fundbüw.

MHWMOWMl

WriMet
mit besten Reicz. it.
noch Auiträae eutoea.
Auch Nack Pbotoaravb.
v Ber ' torb. Abiolute
Aebnlickik. aaranlirrt.
Zablunase - loichl Anf-
träne erb. Nlldeöliriuicr
strafte 29, Mebaor.

i
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xranröLiseks trvsuohe!
'gr Keisv- eovdmieung

1,' iepIion-kreixLb«
WVr 'n-Ein - u.Ausfuhr
asüd ; runter !!. Strafen

Eebersetz . f. aus : Rechts¬
büro Gullleh , Rheinstr . 60.

Gesuche
Stcmsnr «Stufnafim., Mg.
sckinei-.Diktat . SMt raren
,i Einritte » b. O'eicb'ift ?.
hückern ("bitansficb. Buch.
fio!terin ) wie alle andern
sckriktl. Arbeiten eriebiat

vromvt u. diskret
WWls SAelbjlube

DvtzKeimer Skr 44.

!Französische
Ueberzetzungen

\Ein -U.Aus fuhr-
Genehmigungen

Telephon¬
freigabe - Gesuche

fertigt
Julius Triboulei.

\ Friedrichs fr . 31, Part.

Besatzungs-
Angelegenheiten

betr Erwirkung der Ein
u. Ausfuhr ^ von Güter,«
Einanben aller Art iw
Französisch rerf . Strikter.
LchieibmaickiiicnbmiS —
Farbbänder , ff. Kordel,
euch für W .dceverkäuier.
Sviral -Abiatzlckwncr, Al»
zichavvarale für Selbst,
raüerer ,i deral. billia!

Schreibmaschinen.
GeleaenbeitSkäuie!_

ZMVWNMUsMlW
MaslhillsOiktat
NervisWgilNgeil

Schreibstube Horn.
L !a«emannstraste,28 . ^ l^ .
Entlastung von
Hausbesitzern

d Slbnabe d. Verwalt »!'«
van Sausern u . Grund¬
stücken in finanziell . Sin»
stckt an höhere» fachwän-
»ischen Bcam 'enl Anarb.

O . 625 Taabl .-Verlau.
Bricrin .-Samml ., ordnet,

tar .. eb. kauft Dr . Dirfrl-
dorfs. Neroltr . 38, Mitgl.
'vieler Vereine.

Umzüge
u. alle Fuhren
biforat aut und billia

Michel
Neuaaffe 22. £>16. 1 links.

CGöjsM uhD
MMatims-WW

ülwrn. Anferriauna von

kKosten-Nnscklaa gratis .!
Offerten unter O. 46 an
den Taabl -Verlaa.

Packer «Kriegs nval 'dei
emvf, sich im Pack.. Berv.
v. Mob. u. i. Möbeltrans ».
a. ausw . Borchert. Sck'wal-
j>acker̂ trake ^ 2, Gth.^ i,
MM Mt SIMM

werd wie neu auivoliert.
Eichenmöbel umacbeizt iw
uivderiien Farben.

Auoust Granbner.
Rbeinaauer Straffe 15.

Parkettböden
werdeiz tadellos in Stand
gesetzt. I . Fischer. Parkett-
bodenschieiner, Rom rb . 34.
UmlteUen ion'JiiöDdn,
Trans », von Kaffcnschr.,
Flügeln usw.. ko,»vl. Uin-
züae übern , billigst zwei
lanni . Poker . K. Engel-
bardt. Welle!tzstr. 8, S . l.

Rohrstühle
znm Flechten werden gn-
nenonime». Ofierlen „ nt.
M 47 an d. Taa bl.-Verl.

Achtung!
Hausbesitzer!
Tünck̂ r- u. Anstreicher-

Arbeite» Overden critfloü.
ausaefübrt . Kücken von
12 Mark an . Offerten u
E. 45 an den Taabl .-Verl

Dckne berin xmvk. stckim Auf. von Racken. Blust.
Kostümänd.. Tag 3.50 Mk.
Näh. i.Ti_2'cmrJ,.. .BerI Fh
Näher n e. sich im Anfert.
v. Wäsche, Knab.-Anziige.
Kinderkl. u. AuSbeff. Sell-
miindftraffe 59, Stb . P.
T. Weiffzenanährrinnen

nehmen »och Kunden an
für Seimarbeit . Gefällige
Offerten unter D. 647 an
den Taabl .-Verla«.
Wäsche wird ausaebeffert
Rome rbera 6. 3 r.

MWte
zum Nmvreffen u Fa ^on-
»ieren werden annenom.
t . Raeobi. Gobcn str 6 2.

Hüte
werden elegant u. billig
anaefertiat.
^ . Siegler . Weberaasfe 38.
Perf . Wriststickerin embf.
ich Äcriramstraffe l8 .̂ E ,̂

florierten nach Mah
bei Äuaabe von Stoff
werde» nngef. Sckarnhorst-
straste 22, 4 links.

Stärkwäsche
Bügeln n. an Egenolf

Bülowst rnbe 9. Mit telbau

Oesen, Herde
„sw kann nur gelernter
Fachmann rickista in. Ord-
nuua bringen und das ist
I . Schwamm. Ofensetzer.ineifter. Dotzheim. Str . 86.

Gärtner
embf>f, t lick für die In
stondbalt. von .stier-. Obit-
uiid Gemüfcaärlen . An.
vilaneuna von Balkon-
schmuck Tebvichbeeten und
Grabstätten . L. Mareiner.
LaiidschäftSgärliier. Wies¬
baden. Alb' ecktftrk7 2. _
(Srf. OJörtncr embf. sich

für Instandhaltung von
Gartenanlaa . Bestellungen
werden ana.cn. bei Wild.
Briihl , Aorkitrastc 31. _ _
Selbst. LandschastSaärtn.

embf. fick z. Instandhalt,
von Gärten u. Gräbern.
®efl. Cfi . an ,Wilh , Pfaff.
LandschaftSgärtner . Ste .n»
gaffe 34. Part.

Wasche
Wakchrn u Büa wird

anacn . N. Frau EiSmann.
Scknvalb Str . 23,l . <5 _ L

Gardinen -Svannerei
Fra » Lied

_©l»nJIcrDlat» 8. 3 reckst»^

iorDineniponn.
embfielilt f’cf,

Sellm undstrakie .18 ,.2_JI8,

Umzüge
jeder Art

sowie da? Umstellen von
Möbeln u . Transvorte v.
So z u. Koblcn beiorat
billia «Kart, - aenüati

.Soest.
Westens 27̂ SL,2 lk».
As u. 'istisschkön

von Waggons . Kob'en u
Kots usw.. auch in eins
Fubr .. übern . Karl Kiillina ,
Eckiersteiner Strake 54. Rüdeslieimer Straffe 20.ARfiO frri ! ^ Aü. r.. .. fSiiifila

Mm LMM
Instandfetzen von Serr
fchaftsaärten w aut lind
billia ausaef . N. Sckmidt.
Faulb riinnenftraffe 8.

Garten -Arbeit .
wird äugen. W. Birk.
Ivb annisb . Str . 9, L>. l.

Roden u. Graben
von Grundstücken nebst
Gemüsebau w. bill. anaen.
Mar ktitraste 25,  1.

Umgraben
sowie Pfianzen u Roden
beforat reell Veinenz.

Telebbon 4869 frei !_
Umzüge

sowie das Anfahren von
Solz. Äohkcv u. Koks des.
billigst mit Fcderrolle

Christian KliS. .
Mellcitzstrae 48. Stb . P . r.

Umzüge u. Fahrten
aller Art w. anaen . Knoll,
Dalra mitr.  1 . Tel.̂ 3304.

Zvim-Mmerl
von Wiesbaden n L>Hoinz
und zurück. Bestellnnacn
werden ei' taeaenaen . bei

Karl Tand
jT obbermer, Stra kê l 99̂ .Well WM  Wzüge
»er Fcderrolle werden gut
besorgt.

Christ.
, Adler straste .33. Laden.

Kohlen Koks
u. and. Trans », fährt bill.
Merderfrvake ^ lO. Stb . P.

§«MWl!
Alle nur denkb. Dreffuren
bersch Tiere für stirtus
u Bühne , stufammenstell.
Mod. Dreffuren in bäckfft.

. Vollendima. Liebevolle Be-
bandkmia. So â 'ält . Erz.
v d. gröbten Raffe bis z

kleinsten Pinscher.

Spezialität:
Ariminal -resp.Spür -.
San .-u-Kr!egsHunde.
Korrektur rerfeb t. Dreff.
^ Auaust Febr.
WdWß „ Str ^ > '

Körbe u. Stühle
w. acstecbten Wagemann
steaste l2 . Ecke Mittelstr . .
daielvst sind Biudweiden
für Gärtn er abz ugeben._
Sohlenu. Flecke

werden anaen . fl» Kern
ledert, guck werden . neue
Schuhe unter Garantie N>r
tadellosen Sitz aearde tet;
ferner sind dort neue
.Serren-Schuhe u. Strerel
zu verk. H. Arm. « ckuh-
macher. Q ranie nstruste 48.

MWNeilu. AU
w renar zu mäffin Preis.
Brückmann Adelheid str. 12

Sübfche
Oslergeschenke
An' erkia ^übsch. Seiden
u. Atkak-Kästch u. Kiffen
für Sandfch . Ta 'ch-.n rc..
mit, baltb. Ma 'crei . Prob
da-elbst im Sck' ",i' e'" ' er
Midi Smoli . Kirckm. 40. 1

Stitferei-3eitf)nung.
fertiat aefchma-fvall u.
billig Tb. Metzger.
Nüdeshemec Str . 29.

Schneider embf. sich
im Wenden. Ilmand .. Aiif
büaeln. Revarieren . D >rhl
Wcbergaffê öt , 3. . ,_
Do» ü. HemMA
Anfertigung nach Mast
Wenden. Mod . Nmarbelt
Ul müstiaen Preisen.

L. Kritschaan.
Moritzstraffe 20. Laden.
Schneiderin h. n. Taae fr
m Neuanf . u. Äusbeff. f.

Garderob . u. Wäsche in u
auner dem .Sause . Fr ..
Peiffer .̂ Noritzstw. 13. 4.^

Wasch, n. Plättanftalt.
<sinrd:ne„sor. Sa »S Krrckel.
RüdeShe uner Str . 30.

SchönesEinkommen
oder Existenz können sich
Damen ohne Kavita ! ver¬
schaffen durch Selbstan.
fertiguua . Verkauf, Poit-
versand von ervrobt . erst¬
klassigen kosmct scken

SWMMilW
z. Zeit gröstte Nachfrage
u. sehr Hobes Verdienst.
Rohstoffe überall käufl.
Rezevte bill. durch den
««MM-verlrleli
Cöln 7, Cleverstr aße 3.

Kegelbahn
:iir Mittwochs gcs. Adr.
im Taksbl.-Verlag . F«

Xe»-Wii scherei
A . 'Kirsten,

7 Schamhorslstraße 7.
Telephon 4074.

Spez .-Geschäft f. feine
Herren -, Damen - »nd
11ausha Itu ngswäsche.

Gardinen auf Neu.

Wer liefert täglich
lA Liter

Ziegenmilch?
kkeiS. Erailistraffr !ö. 2._

Täglich ‘A—1 LiterZiWNMllk) (!ß|ud)t.!
N-äl. K..Frdr ..Ng. 64.J.
Es werden nod) Teilnehmer
an einem Kursus zwecks
Erlernung modernerköllstlsr. Mo!o.jroph!e
gesucht. Elisabeth Franz,
Sounenbergerstr. 64.
Wer gibt iniinei» Mann.
talentvoll , die Mittel , ffckb
als Scha»'vieler ausz »-
bilde» ? , Geil . Ossertru„iitcr T. 648 an de»
Tagbl .-Ver!aa.

Für Brautleute!
Fackffund. Dame vermitt
reell u. diskret d Äiilaus
von Serrscha ' tSmobikiur
auch Kunit - und Schmuck
stich«» Verbindung i»
feinsten fl,eifert . Er ' ilic
Angebote u. A»' träge

654 Tau bl .-Ve rlag
Schöne Wohn- und
Schlafz. - Einrichtung
ist z» vermie' en. Off. u
W. 650  gn den ^aabl .-V

Billig!
Kopfwäschen.

Stein er , n Residen zthcatcr.
WotzeitsMe!

Dora Belliiiarr , Zchwal
backier Straffe 14, 2. am
3,' e'idenz-Dheatrr .
Elekfr . Vibrations

Echönheits-Hagsipflaia
Anny Kupfer, Langq. 39, II.
Schönheitspflege. Nag-lffl.
He»nh Siuvorf , Mittel-
traße 4. I , a. d.̂ Langgaste.

SchSnh-ftsvkl.. Nngelvfl
Frieda Mickel, Taunus
straffe 10, am Kochbr._
Elegante MMege.

Adi Rogent
Moritzstrahe 17, 2.

Fränk . Darlehenskasse
ff' ürnbcrg gibt Darlehen bis
30:0 Mt . an jedermann b
Sglv. n. ratenw . Rück
zahluntz. Beding, koffenl.
Geeignete verlrc tcr gesucht

in jecker Hcstie,
monatl .Iiaten.

Zahlung, verleiht F6t
H . Blume , Hamburg s

ft flenen möiiott
lüW»  Rück,, verleiht

J. Maus Hamburg 5.
300 Mark

bebufs E »richtunâ für
Kleintierzucht z» leiben
gesucht. Geil . Offerten u.
I . 640 an den Tagbl .-Verl.
W. rdcldenk. Herrlckiaft

leibt kricasa. kinderl. Ehe-
vaar 8—009 Mk. zur Vers,
der Ausit . ? Off . unter
O. 648 an den Togbl.-VI.

H möchte eine Filiale
oder Verfandstelle über,
nehmen für sofort oder
fväter . Kaution könnte eb,
gestellt werden. Oft , unter
A. 573 a» den Tagbl .-
Verlaa erbe ten.

Geschäftsfrau
kuckt F-ilinlr oder sonstig.
Vertranensvost z» übern.
Off. u.,D . 47 Taabl .-Verl

10 % garaiit . M ndest
erträan . d. stille Beteil . m.
'0 .000 M. b. hies. Euaros.
Geschäft. kein Lade»,
ablol. Lkickerheit. Otto
Engel . Adolffteahe 7. _ _

Ein Abonnementsvlgtz.
Vordersitz. Ranagal .. 'Kur
Haus, für die sechs letzten
stvklus-.Konzerte aes. An-
aebote u, -S . 650 an den
Tagbl.-Verlaa . ^ _
Wer liefert tägl A Liter

MWIMlih?
». Lrnaerke. Lab»str. 6. 2

K nderl . Eüe»- ar
n. Kind diskr. Herkunft
geaen einmalige Berg, a.s
eigen an. Off . u. T. 658
an den Taabl .-Verlag ._

Kinderloses Ehepaar
möchte Kind beff. Serkurnt
gea. einmalige Abnndung
als eiaen anuehmen . Olt.

634 an d. Tagbl ^Vl.
A « { „ Lä  Heirat und
/iSlOltS Ei heie. er¬
reicht "man schnell durch
d. ält . verbr . und wirks.
„Helrntsanzeisrer“
Leipzig 420 . Probe-
Np.  lind amtl . beplaub.
Dankschreiben verschloss.
50 Pf ., als Drucks . 30 Pf.
Postscheckkonto 55 391
Inserat erschi in 700 Zig.

kür alle Stdnüc
diskret und reell.

Frau WkHner, Karlstrahe 38.
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Klavier
in ante Sände in monatl.
Miete ae' uckt Off . in. Vr

L. 47 Tanbl .-Verlag_
Frl . s. z. üben Klavier

zu leib. Off. m. Preis u
il . 47 an den Tagbl .-Ve rl
Wer übernimmt

kl. 3-,8!m.-Woün. - Nmzua
hier ? Lf 'erte » an Michel
Mdentrake 29.

Wer fertiat od. liefert
O'-artenaeländer . niedrig in
Eiken, für einen .Sof ge¬
eignet ? Rheinstr . 33. Lad.

Mer arbestet
, Mabag. - Stühle billig
neu auf ? Off . m. Preis
u. S . 647 Taabl .-Verlag.

Welche

übernimmt in oder auster
dem Saufe Wäsch« znm
Nähen. ' Antwort erbeten

G>ae er.
Noffelstrake 22

aenen ein Ngffevferd zu
rerianfckvn oder z>, verk.

Lolmkntkckieie! Pötfch.
_ .Serderitraste 33._
Fuhrwerk *. Mistfahren

flickstE, Jung . Dotzheimer
Strake, >6, 1. Et.

Sirfn 40- 50 Ruten
n. Graben find z» vergeb.
Off . m. Preis vro Rute

. U. 651. a. d. Tnabl .-Vst
Dame wünscht Kinder

,. Svielzirkel . Spazieren
neben in ?Iuffickt zu nebin.
Erbitte Jsniiielduna. Off.
u^ E. 640 an d. TagK .-Vl.

Welcher Kusdesitzer
g'bt Offiz .-Witwe gegen
«wrinae Miete Räume z.
Einstellen von Mobiliar
zweier Äldbelwag.? Dame
übern . .Sansverwalt . oder
andere Pflichten. Off.
L. 650 a. d. Taabl .-Verl

In Villa
herrlicher kreier Laae
an den Richard-Manner,
Mnlaaen Biebrich, findet
Serr oder Dame als
Alleinmieter anaen . Seim
mit voller Penffon . schonMob»- u. Sckilnz.. ? e„,
trakbeiz . el Lickst. Bad u
volle Pension , vro Taa
15 Mk. Offe' t ». K 646
an den. Trabl .-Verlag ._t mg.Same
d e Gewähr für strengste
Erziehung bietet, gibt arök.
Knaben billia Wohnung
oder übernimmt deflen
Beaufsichtigung u. Ueber-
wachnnn der A^ eijen kör:nachm, in ihrer Wohnuna^
Ausführliche Off. unter
L 44 mi  den Tagbl .-Verl

Wef ffiöpeiis - Aljgal *© «
Berechnung u. Beratung

gewissenhaft u. verschwiegen
Sfeii © ! ' * F103

Treuhand-Vereinigung Welse,Kom,-̂Ges.
Frankfurt a . IW.

Kalserstraße 10a T«1- Hansa 2407.
Besuche auch nach außerhalb kostenlos.

Wellhe HchdegiWlvgsM
würde die Fabrikation eines, bei der Eisenbahn vorzügl.
einarsührten, !e!,r lohnenden Spezülartikels übernehmen
und hierzu tüchtigen Fachmann als Teilhaber aufnehmen

Suchender ist 34 I . alt nnb war lange Betriebsleiter
in obiger Fabrikation, mutz aber Verhältiusse halber aus
dem Betrieb austreten.

sta. 80 qm Raum zur Einrichtung einer Metall-
abteilung müßte vorhanden sein.

Evkl. pasi. Betrieb zu pachten gesucht. „ „ ,
Gefl. Angebote unter 0 . 450 an den Tagbl.-Berlag.

Jlvat'
gßlrötS'Husfiinftß
an allen Plätzen.

Detektiv - Auskunftei
„Kosmos".

Luifenstrane 22. Ecke
Bahiibofstr.

4180 Telebbon 4130.

Neb. 100 Damen ohne,u.
mit Brriii . vis 200 000 Mk.
w. bald Seirat . Serrrn , a.
o. Perm , mit vernünft.
Anfvr^ erb. koitenl. Ansk.
Nur reell. G. Friedrich.
Bert in 87/1 6, Iagow str. U

Herren
erster Gefellfckaftskr.. von
Raun u . Stand lvornebm-
lick Ariilokrat el . mit ein-
wandfr . Auskunft . dc»en
cs. an vnlkei'drn Damen-
bekguntfckiafkrii mannclt.
fiiiden Gelenenbeit zur

Eheanbahnunq
in absolut diskr.' aefellick.
Rubinen durch
Frau Ella-Tischler

Institut für vornehme
Cbevermittlnng.

Grnbenstr ^ 2 2. . T . 3JIJ.
Braves katholisches

Mädchen
vom Lande . Sckmeiderin
28 Jahre alt . mit Ans.
stattuna u svät. Verinöa
wüusckst die Bekanntsckiast
mit solidem Mann . Wwr
mit l Kind nickst ausae
schloffen, zwecks Seirat.
Offerten unter S . 648 an
Tn Taa bl.-Verlag

Gebild. änßech geschäjtstüchtigejg. Tarne wünscht
gutgeh. kleineres

Detailgeschäft
zu übernehmen. Anerbieten unter -I» LI tutfD. Freust,

M. b. H., Mannheim. _ F It

Gebild. Fräulein
suckst mit einem ebenso ae
bild. Secri : v angenehm
Aen.kern . nickst unt . 31 I ..
bekannt zu werden zwecks
-Seirat. Orr n it Bild u
L . 644 an d. Taabl .Verl

Fräulein . 36 Jahre,
in auten Vcrhältiiiffen,
wünscht die Beknniitfcka t
eines anftänd . ält . Serrn
zwecks Seirat . Orr. unter

649 an ^dt'n Tagb l.-Vl.
^Gebild . Fräulein,,

anaen . Erschein., gesund,
im Sansh . tüchtig, von
tadell . Ruf . s. m. gebild.
Serrn in sich. Stell ., aus
nur beff. Kr., im Alter v.
45—55 I .. zw. Seirat bet.
zu werden. Gegcns. DiSkr.
Ebrens . Off . m. Bild u.
3». 640 a. d. Ta abl.-Verl.

Seirat.
Cbarakterv . solid, beff:

Fräule il. Mitte der 30er.
Nigcndl. snino. Erschein.,
sehr häuslich, suckst die
Bck. e. gntsit Serrn aes.
Alters . Ausführl . Ot'f. u.
K. 648 a. d. T nabl.-Verlaa.

Zwei innae Damen.
22 u. 20 Jahre , wünfckxtn
die BLßantsckwft zweier
■ach.  Serren zwecks Seirat.
Diskr . Off . u . L. 654 an
den  Tagbl .-Verlag ._Heirat
wünscht strebst ititcll . oxb.
Serr 33 I .. mit evanacl.
häuslich erzoa. solidem
Mädckwn mit Vermögen.
Witwe obnc Kinder nickt
ans ' ekckst. : wäre auch ge¬
neigt . i » ein Ge 'ckxift ein-
zubeirgten . Knfckn. mönl.
mit Bf d u P , 636 an
de» Taabl .-Veil . Diskret.
Tbrenf.  Gew Ve rm . vbt

Kansinann,
Mitte 20. statt !. Erschein.,
in guier nnsückitsr. Stell ..
w. aut diesem nickt mehr
»ngcw. Wege häusl . natur
liebende Dame mit Vcr
möncn zw. Seirat kennen
zu lernen . Nur ernstgem.
Ofserken, wenn möal. mst
Bikd. unter Darlegung der
Berhäktniffe unter W. 640
Tagül ..Ll DrSkr. Ebrens.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten |

flott Klavier spielen
Vollkomm, natürl . Klavierspiel. Kein Apparat.
Lrfginal-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Iliiterrichtsstunden lpielt man mit vollen AkkordenI
L eder, Tänze, Opern-, Operetten- und dergl. daher
jchvnstê aus- und Gelcllfchastsmujik. In der Klang-
tvirlnng dem Skotenspicl gleich, llebungszimmer j

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R . Siltinger u. Frau

Lotzheimcr Ltratzc 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech,

stunden von l k—I und 3—9 Uhr,
CoNntagS von 10—3 Uhr.

Beste Referenzen.

gleich welcher Branche , zu über¬
nehmen gesucht ! von geschälfsgew.
jg. Ehepaar.

Sicherheit in bar Kann in jeder
Höhe gegeben werden.

Angebote erbitte unt . Z. 649 an
den TagbL-Verl.

Kaufmann
SDkann sich mit 20 — 30 000 Mark

aussichtsreichem Unternehmen aktiv be¬
teiligen. Stammkundschaft , darunter Weife-
firmen, vorhanden . Gefl. Angebote unter
L. 646 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann
kann sich mit 20—30 000 Mk. an

aussichtsreichem Unternehmen
aktiv beteiligen. Ein Stamm von Kunden, sowie zwei
patentamtlich geschützte _

AM" Konsum-Artikel "MG
'ind w ,Händen. Gest. Angebote unter I . 44 an de«
Tagblatt-Verlag.

Buchdruckfachmann,
vor de,n Kriege als Reisender und Filioll .-iter tätig,
gewohnt überall mit Hand onzulegen, wünicht an solid
geleitetem Unternehmen, in erster Linie Buchdruckers;
oser einjch'. Branche, Beteiligung mit 10— 15000 Mk.
Evtl. Vertraue,isst , llung mit Kautionsstel'ung. Gefl.
Zujchristen unter Z. 646 an den Tagbl.-Berlag.

Beteiligung
bis zu 80,000 Mk. fucht tüchtiger ^ nufman»
an einer gutgehenden Fabrik bezw. Geschäft.

Ausführliche Offerten unter P . 628 a»
den Tagbl.-Verlag.

Auf sofort gesucht.
Zur Ausbeutung eines gutgehenden Geschäfts

der Möbeibranche werden 12—15 Mille gesucht
gegen hohen Prozentsatz, 3fache, Sicherheit vor¬
handen. Off. u. P . 630 an d. Tagbl .-Berlag.

As8ie Weil Weil kie WlhM
Bringe mein erstklassiges, vornehmes, vor allen

Dingen reelles Eh vermittlungS-Justrtut für äl.e Stünde
in enipfehlendeErinnerung.

Frau L. Dietz,
Lniscustratze 22. L St Luileastray « 22. V 01



Sette lö . Sonntag. Iß . Marz ltnß. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Matt . V7r.  111».

I Sonder-Üngebot\
Besonders preiswert
stellen wir einen grossen Posten

moderner

Ruiblumenu. Ranken
zum Verkauf. — Dieselben sind
in Serien auf Tischen aufgelegt. —

Ferner einzelne zurQckgesetzte
Damen-u. Kinderhüte

Günstige Gelepfeit für Mptfisiinnen!
Zum Modernisieren und Umnähen
von Hüten sind die neuesten Formen

oingetroffcn.
:: Sorgfältige Ausführung wird zugesichert.

m
Langgasse 19. Telephon 6041 frei. ?

Meiner litt teil Kundschaft sowie Nachbarschaft mache
ich die Milleiluug , daß ich die frühere Lchrcinerci,
BiSmarck -Ning !>, nach /

Erbacher Strahe 9
verlegt hak und lxrlte mich in allen vorkommcnden
kchreincrarbciteii bestens enipsohlen.

Hochachtungsvoll
Schreinerei Ioh . Tauer . Erbacher Stratze 9.

Herrenschneiderei Hartwig Müller,
Kirchgasse 21.

Anfertigung feiner Herren - Garderohe besonders
preis »vcrL Maßanzüge »o 'aMge btoIUorral r lebt
unter Garantie für guten Sitz und Verwendung

von nur besten Zutaten.

Gasgefüllte Lampen
! KTI »» 0 %, S. Luisenstraße 44 , neben Pesidenz-
' * Theater . TelephTelephon 747 frei.

©arten*unD
FeUeröte

Llahtgeflechte
Lisendraht

i i BW
MG

Kirchgasse
24.

MM DDO GMWMk
empfiehltH. Diehl. Vleilhitr. 3. Mwhoil 3318.

Großes Lager
in mod . eleklr . Beleuchtungskörpern aller Art.

Stets Eingang von Neuheiten.
Etektr . Öfen , Kochplatten , Appara e. Motore,

Spez .-Ueseiiäft ffür
Elektrotechnik^
ÖtäUt. konzes .s. J
Schnaitt . Str.

sowie Glühlampen und sämll . Bedarfsartikel
zu billigen Tagespreisen.

Umarbeiten von Petroleum - und Gaslampen.
Ia Tascheulampcnbatt . lägl . frisch ein treffend.

Uchernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompter Bedienung

fachgemäß und billigst.

Tel. 1980 zugelassen. — Schwalb. Str. 44.

Stadt -Umzüge
Fern -Umzüge

Lagerung.
Adolf Mouha

Scharnhorslstruße 29.

V

OIE ELEGANTE DAME
BLUSENTRAGT

VON SEGALL
LANGGASSE 35
ECKE BAREN STR.

KA- Seife
-A - Seifeepuhrer

-Seh 'oßdroeerie
Sichert . Markt .tr . 9

Zahn-Praxis
Gertruds

Benkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung a !I- r
Zalmkrankheilen.

Zur Ortskranken-
R.asse zuaelassen.

Geldmasse 13 ,
Ecke Langgasse.

Goldene Trauringe
stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert,

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler). 170

Ankaufv. Brillanten,alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Dukatengold 900 gestempelt
18 har . Gold 750
14 har . Gold 585

8 ha rät . Gold .‘183 1 r750
gestempelt von M/.. J - * • an

Marmelade
aus Früchten Beraeftetft,
in ied Menge aiMua F15

Pfd. 98 Pf.
l' fi >1 B Trunk . Main . .

Fritz Kölling,
GöbensfraBe 3,

Telephon Nr . 5877
freigegeben.

Mein Fernruf 3483
• freigegeben.

Georg Ackermann
Wagnerei und Wagenbau

Helenenstratze 12.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. Kohlenhandl. I . P . Dörr.
Connenberg, Rambacherstr.28. Tel. 6052 freigeg.

1915er und 1917erNafurweine
2S9

ron Mk . 8.— p. Fl . an aufwärts direkt ab Wein¬
gutsbesitzer . Schrifll . Anfragen an Kar ! Born,i F
Born L Scbottenfels , Kaiser -Friedr .-Platz 3.

Parkettbäden w gereinigt
von I . Kölsch. Parkett-
schrcincr. Adlersiraste 63.

Bök , Jiirdjgasse 70

Wiesbaden
Sciwalhcb Strafe§2, Ecke Weüritzstr.

Gegr. 1865. Tel . 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Ms °Ml
Firma

Mch LiMch
Ellenbogengafse 8.

Or. Lager in all. Arten

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagen.
Lieferant brt Vereins

für Fenerbeftattung
Lieferant d. Beamte«.

Verein«.

Sprechstunden:
Von 9—6 'Uhr , Sonn (ags von 9— 1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer dei Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
für gänzlich schmerzloses

3 (JGlidItldl Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.
Mäßige Preise.

Grabdenkmäler.
* Da ich über 4 cJahre im Felde stand,

jetzt zurückgekehrl und mein Geschäft miedet
eröffnet habe , bietet sich den jKäufern. da
mein Lager noch 9riedensbes !and ist, günstige
Gelegenheit, sehr preisroerl zu kaufen. Bitte
mein ‘Unternehmen durch Aufträge gütigsi
unterstützen zu mallen.

Friedrich Müller
Dildh. u. ftreh.

moderner Qrabmalkunst
IDiesbaden,

frankfurter Straße , Scke ‘Jriedenskaße.

WllltWS-Wtut

Sargfabrikation
Fernruf 87 0 3721

47 vlrichstratze 47
Dotzheimer Str. 114.

GroLe» Lager I« Holz, und Metallsärgen zu billigste« freien . H

Umpreßhttfe
ln Stroh aller Art

Umarbeitenv. Seid.-, Bortenhüten.
Gute Ausführung , billige Preise.

Diefenbach , Jahnstraße 30, II.

Die --glückliche Geburt eine»
£ / gesunden. Mädchens zeigen hoch-

erfreut an
Franz Mons und Frau

Herta , geb. Braun.
Cassel (Kaiserstr . 72), 18. März 1919.

Qerda 3(unz
Gduard 9eusser

Öerloble
^Rückershausen

Oberlahnkrels.
IDiesbaden

©ismarckrinQ 42.

Helene Volfmer
Hetns Müller
# Verlobte.

Hajen/Weser Wiesbaden.

selb
5C

12.)
125
100
250
3 %
260

200

10«

260

F-
K-
N-

STJTafhilde£Rufhsatz
LDilhelm Eflteyer

Oerlobte.
IDiesbaden Daumholder

1919.

Statt Karten!

Veronika Heumann
Joseph Biber

Verlobte.
Mainz Wiesbaden

Weintorstr . 24 Langgasse 19.

Statt K̂arten! Obs
bau

‘Rdarn ‘Ackermann
Fauline Ackermann

geb . !Kauser

Oermählle.
Stuttgart.IDiesbaden

Stuttgart.

Nun schlaf in Ruh die Liele
deiner jüngsten Enkel Heini
und Alfons deckt dich zu.

-Dis
der

Donner - tag , den 13. März , entschlief sonst
nach lange- », schweren, Leide», im 73. Lelens-
sahre . unser liehet , herzensguter Vater , unser
stets treu besorgter Großvater

In tiefer Trauer:
vife Hartmann
Familie *1. Lchierstein.

Wiesbaden, Herrngartenstrabe 12.
ktinäscherung am Dienstag vormittag

II llhr aus dem Eüdfriedhos , Beisetzung a »>
Mittwoch vormittag 11 Uhr auf dem Nord-
friedhos.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem uns so schwer belrvssenen Verluste
sagen wir allen unlern herzlichsten Dank.

Frau Lhri ? iane Weldert , Wwe .,
Familie Karl Becker, Post chafsner.

Wielbade«, Zimmermannstr. 10, 3.
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II
1. Warenausgabe.

Auf die vom 17. bis 23. März 1319 gültigen Wochen-
ftlder (Nr. 12) der Lebeusniitteikattenwerden verteilt:
50 " Margarine . . . zum Preise von 25 Pf . für 50 g

125 g Zucke, honiq
125 s Würfelzucker
100 g tziraupen. .
250 s Ma>melade
8 Pfund Kartoffel»
L50 g Fleisch und Wurst

„ 80 Pf . je Psd.
„ 68 Pf. je Psd
„ 44 Pf . je Psd.
„ IIO Pf . je Psd.

„ „ 9' /, je Psd.
gegen FleifchmarkeI—IO

Als Ersatz für ausfallende 2 Pfund Kartoffeln
nur an Haushaltungen, die keine Kartoffeln ein¬
gekellert haben;

200 g Kmtosse.walzmehl zum Preise von 60 Pf . je Psd.
Souderverteilnug (nur an die ortsansässigen Ein»

wolmer)
100 g Vahr . Schwrizerkäse zum Preise von 8 Mk. da§

Pfund an die Kunden der Buttergeschäste9—21,
ferner für Kinder im 3. bi» 6. Lebensjahre:

L50 g Weizcngrieh zum Preise von 48 Pf . je Pfund
von Donnerstag bis Samstag in den Milch-
verteilnngSstrllen gegen Vorzeigung der Milchlarte
und des Haushaltsousweises.

2. VcrkaufScinteilung

Gruppe in den in den
Metzgereien Bnttrrgcfchäften

8p—Z SamStag 8—9'/, Freitag 8—IO1/,
» o'/.- n
. 11- 12

.. 10-/ .- 1
„ 2V,—IV.

Z- Q « 12- 1 n 4 */ . — 6
M—Q 2—3 SamStag 8—10
R—So . 3- 4 „ 10- 12
A—Z » ^ 4- 4-/. » 12—1

In den Kolonialwarengefchäfte« :
T—J Donnerstag vormitt.
K—M Donnerstagnachmitt.
N— So Freitag vonnittag

Sp—Z Freitag nachmittag
A—E Samstag vormittag
A—Z SainStag nachmittag.

Wiesbaden, den 16. März 1919.
Ter Magistrat.

F 326

Vom 16. März b. IS . ab fallen auf der Strecke
'Bingerbrück-Saarbrücken nachstehende Personenzüge bis
aus weiteres aus:
Pz . 2304/304 zw. Bingerbrück(ab 9»»vorm.)u.Neunkirchen

(an 250 nachm.) ,
„ 2318/318zw. Bingerbrück(ab4Nnachm .) undOberstein

(an 7J® nachm)
„ 2336/336 zw. Bingerbrück (ab 11̂ nachm.) und Kirn

(an ir ? vorm.)
„ 821/2321 zw. Türkismühle (ab 2" nachm.) u. Binger¬

brück(an 700 nachm.)
„ 307/2307 zw. Neunkirchen (ab 8*2 nachm.) u. Binger¬

brück(an 12-2 vorm.)
Mainz, den 13. März 1919. . .. . .. .

Eisenbahndirektlo» Mainz.
Genehmigt am 11. März durch die Jn 'eralliierte
Kommissionder Felde! enbahnen der Rheinlands.

Bekanntmachung.
Äm Dienstag , de» 18. d». Mts ., nachmittags um

-V , Uhr, werden eine Anzahl der der BrockhneSA. G.
yierielbst gehörenden, in der Gemarkung Niederwalluf
belcgenen Grundstücke öffentlich meiftlietend auf 3 Jahre
verpachtet. Zusammenkunft der Pachtliebhaber am Be-
triebsdüro der Firma in Oberwalluf.

Bei den zu verpachtendenGrundstücken befinden sich
Obstgrundstücke mit über 3000 im Ertrage stehende Obst-
bäume.

Die Berpachtungsbedingungen werden im Termine
bekannt gegeben und können vom 14. dS. Mts . ab bei
dem Unterzeichneten sowie in dem Verwaltungsgebäude
der Verpächter!» eingefehen werden. F237

Niederwalluf, den 11. März 1919.
DaS LrtSgericht: Jansen, OrtSgerichtsvorsteher.

Bekanntmachung.

Am Dienstag, de« 18. März l. IS ., kommt in den
Distrikten III, V. XI. XIV. XVIi , XXIII und XXIV
des hiesigen Stadtwaldes folgendes Holz zur Versteigerung:

Eichen: 131 Stämme mit 47,21 km
Buchen: 142 „ „ 142,01 „
Eschen: 6 „ „ 1.29 „
Birken: 25 „ „ 6,54 „

23 Stangen I. Klasse
Erlen: 25 rm Schichtnutzholz
Rottannen: 20 Stämme 3,42 fm

213 Stangen I. Kl.
647 „ II. „

1145 „ III. „
440 „ IV. „
60 .. V.

Kiefern: 16 Stämme mit 6 fm
Treffpunkt morgens 7'/ , Uhr am Chausfeehaus nach

Ankunft des Zuges.
Beginn mit den Rottannen im Distrikt 24d Rumpels¬

keller. ’ v . F232
Biebrich a. Rh., den 12. März 1919.

Der Magistrat: I . D. Trapp

Morgen Montag , den 17. März , vorm. 10 Uhr
»fangend, versteigere ich im Haufe Eckernfördestr. 1. 3:

Kl. nußb. Büfett , l antiker Mahagoni Rollpult,
Kirchbaum »Kommode, Waschkommode mit
Marmorplatte , 2 Polstersessrl, seidene Portieren,
vollst. eis. Bett , nußb. Bücherschrank, Etageren,
N. ruuoe Tische, versch. Geweihe, Partie
Bilder und dergl. mehr.

Carl Jakob,
Auktionator und Taxator,

Eeerobenstrahe 9.

Wtesdasener Lagoran.

Dienstag, de« 18. März rr., vormittag» 9*/, Uhr
beginnend, versteigere ich in der Wohnung

Nr.8kleine WhelnistW Nr.5.2. M,
folgende zum Nachlasse der t Eheleute gerb . Schmitz
gehörigen Mobiliargegenstände als:

sehr gutes Pianino in Eiche von Mütter «. Schied-
maher, antike Lot ringer Möbel, als : grotzer zwei-
tür. Schrank, Büfett u. Tisch, antiker Uhren-Eck-
schrank LouiS XVI., rnnder « iedermeier-Difch«nd
« Stühle mit Polster; Nußb.-. chlalzimmer-Ein.
richtung, best, aus: l Bett, zweitür. Kleiderschrank,
Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufjatzund
Nachttisch mit Marmor , Nußb.-Kommode, Konsol-
schränke, Vertiko, Rufb .-Scheibstkretär , Eichen.
Herren-Schreibtiich mit Aussatz, Rußb.-Damen-
Echrribtisch, Rußb.-Divan m. Plüsch. Sofa , 2 Sessel
«. 4 Stühle m. Plüsch. Klappsessel, Rohr- u. Polster-
stühle, Sofa-, Spiel-, Nipp-, Näh» u. andere Tische,
Etageren, Flurgarderobe, Pendule, Wanduhr, Spiegel,
Oeigemälde, Aquarell- und andere Bilder, stlipp»,
Anfsiell» o. Gebrauchsgegenstände, darunter antike
Zinn-, Kupfer» «. Messing-Gegenstände, gr. Nieder-
viller Bisqnit -Giuppe (Winzer), Porz.-Figuren n.
Gruppe«, Ledgwoog-Teller, Terminen«. Platten,
vcbrauchsporzrll me Kristall, kl. eil. Truhe, eis.
Stafette, 2 Spinnräder , Feldstecher, Bücher, Vorlagen,
Gardinen, Decken, cleltr. Lüster emaill. Badewanne
mit Gasofen, Sitzbadewanne, ers. Kinderbett,
MädchnzimMe,-Einrichtung, best, aus Bett, Kleider-
schrank, Waschkonsoleu. Nachttisch, Küchen-Einrich»
tung, Eisschrank, Stehleiter, Gasherd, Küchen- und
Kochgeschirru. sonst. Haushaltungsgegenständeall. Art

freiwillig meiübietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage vor Beginn.

Wilhelm Helstich,
_Telephon 2941. Echwalbacher Straße 23.

m acht egalen, gnten. Wenig gedranchten
WeWz 'WaWM -NmWilgen

bestehend aus je: 2 Betten mit In Roßhaar »Matratzen,
zweitür. Spiegel schrank, Waschkommode mit Marmor
«nd Epiegelaufsatz, 2 Nachttischen, Viereck. Tisch mit
Tuchplatte, 2 Stühlen und Hsudtuchständer.

Ferner : 16 Daunen-Plumeaux , 16 Federkissen
8 gute Polstersessel mit Moguetbeznz, Kofferböcke,
8 gute Teppiche, 16 Bettvorlagen , 4 Gartentische, 12
Gartenstühie pp.

am Donnerstag , den 20. März er., vormittags 10 Vhr
beginnend im

Hotel FranAterM, Mergasse 37
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
^amtliche EWiWM sind von der Firm Doms

geliefert nnD non bester Quollt.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Wilhelm Helfrich,
Anktionator «nd beeidigter Taxator

Telephon 2941. Schwalbacherstr. 23.

Aufforderung.
Ms bestellter Pfleger des Nachlasses des

Frl . Martha Sdiulze , hier, Emser Str . 58,
fordere ich alle diejenigen auf, welche zum Nach¬
laß etwas schulden, mir hierüber innerhalb acht
Tagen Anzeige zukommen zu lassen. Etwaige
Forderungen bitte ich innerhalb gleicher Frist
bei mir anzumelden und zu begründen. F244

Wiesbaden , den 11. Mär; 1919.
Kasdiau , Rechtsanwalt,

Moritzstraße 10, 1.

Synagogenplätze.
Diejenigen Mitglieder unserer Gemeinde, welche ihre

seitherigen Synagogenplätzcfür das Rechnungsjahr 1919 20
(vom 1. 4. 1919 bis 31. 3. 1920) wieder behalten wollen
werden ersucht, dies bis zum 25 . Marz mündlich,
schriftlich, oder durch Fernsprecher 763 bei dem Ren¬
danten Herrn Arthur StrAus, Emstrflraxc 6 anzumelden.
Andernfa.'l» wird von die em Tag ab über die Plätze
anderweitiq verfügt.

Die Platzkarten können auch sofort werktäglich von
9—1 Uhr auf dem Gemeindebüroeingelöst werde«.

Wiesbaden» den 2. März 1919. F263
Der Borstand

_ der Israelitischen Kultnsgemeinde.

u.Fuhren
aller Art, Spezialität
in Flügeln, Klavieren
und Kassenschränken,

übernimmt durch eigene» Fuhrwerk und Personal lang¬
jähriger Packer. Näheret Neugasse 18 im Gemüse-
Geschäft I . Zimmerma ««.

Jieinricf) Brodf Söfjtte
Oranienstraeae 24. — Tel . 6576

Eteh .tr . u . Gasbeteucf ) funQshörper.
Gas -Zuglampen in großer Auswahl.

— SLoß'schirin «. — L32

Bekanntmachung.

Älorgrn-NudqaSe. Erstes Blatt . Seite 5.
Schsrrster Schm« «

f Veranda . B«lk.. Fenster¬
bretter usw stutz un streit.
Schnell? eckte weltbek.

SkMS ' öSW'
MkS-WW «.
Man verlanae Katalo«

arat . u . franko Jetzt beste
Pflanzreit . Versand über-
allbin u. Gar . f. aefuidte
Ankunft der Pflanzen . Fl

Gebhard Schnell
Gebirashänaenelkenaärtn ..
Traunstein A. 26 (Oberb.)

Wir machen darauf aufmerksam , daß
auch diejenigen Geschäftsanteile , di# im
Laufe des Geschäftsjahres voll ein¬
gezahlt werden , vom Beginn des auf
die Einzahlung folgenden Kalenderviertel¬
jahres am Reingewinn teilnehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder,
die die Volizahlung beabsichtigen , diese

bis spätestens 31. März 1919
zu bewirken . F 276

Für neu hinzutretende Mit¬
glieder empfiehlt sich der Erwerb
der Mitgliedschaft gleichfalls bis
zu diesem Zeitpunkt.

Vorschss-Verein zu Wiesbaden
Eingetr.Genossenschaftm.beschr.Haftpflicht

Friedrichstraße 20.

NimMM aller LnO!
Industrie-, Anwalts-, Berfichernngs-, Krankenkasse»-

Angestelltei
Beamte, Angestellten. Hllftzarbciter in den Verwaltungen

und Betrieben von Sleich, Staat «. Gemeinden!
Die Geschäftsstelle und der Stellennachweis Eurer

freigewerkschaftlichen Organisation des

Müls Per Siiioangeftellten MWM
(Sitz Berlin 6 . 27, Dirckienstraße 4)

besindet sich: Aork st ratze 13» M. 1,  bei Georg Hofmann.
Geöffnet: l 1/ .—21/. Uhr nachm, u. 6—7 Uhr abends.

Weiter erte len Auskunft und nehmen Anmeldungen
ent egen Ludw. Jungnickel. Kastellstraße 6, 2 , und
Wilhelm Dorn, Dotzheimer Straße 103, 3.

Der Vorstand gewährt seinen Mitgliedern:
Stellenlosenunterstützungbis zu 13 Wochen und Mk. 227.60
Kranlenunterstützung „ „ 13 „ . . . „ 113 .76
Nct 'allunterstützung „ . . . 100.—
Sterbegeld „ . . . 200.—
Rechtsschutz etc. „ —

Der Verband besitzt seine eigene Alters-, Invaliden -,
Witwen- und Waisenunterstützungskasse!

Verbandsorgan : Der Büroangestellte!
Berbandsbeitrag je nach dem Einkommen von Mk. —.60
bis Mk 2.50 pro Monat . Eintrittsgeld wird nicht erhoben!

Friedrich Wilhelm
Lebensverslcherungs.Aktiengesellschast
Sesründrtisss Verlm W 8 Schrrnstr. 5Ü-S1

ReueAnlräge
wurden eingereicht

feit 4S66 bit Anfang
^S7S : M . lovvooooo

138S - W . 191000 000

1898 : 3R. 4Z5 000000
1908 :2X1230000000

1918:3 .2592000000
Versicherung

fiii HMchMde wgsMeh«
Vor Abschluß einer Lebensverflchenmg ver¬
säume man nicht, unsere Drucksachen ein¬

zufordern. Dar Lebematzme einer stillen
oder offenen Deriretung verlange

man untere Dedinoungen.
Snvdirektion Frankfurt: Zeilpalast.
«cueralagentur Wiesbaden, Bierstadter Str.IS.

Vorjährige Damenhßte
bitte mir schon jetzt zum Umpressen
und Umnähen nach neuesten Modellen
zu senden. :: Lieferung schnellstens.
Reiche Auswahl in Übergangs-Hüten
sowie Formen und Reise- Hüten.
:: Trauerhüte und Trauerschleier::
Marie Schräder

vornehme Damenhöte
Langgasse5 Fernruf 1893. S07

Die guten

Waschbürsten
sind wieder eingrtroffen.

Beckers Bürstenfabrik
Michclöberg 26, — Telephon 4612.

Glasfirmenschilder,
Glastürschilder,
Glastischplatten,
Glasschränke*
Glastheken,
Glasstangen,
Möbelspiegel,
Installationssplegel,
Schaufenstergestelle
Karl Riesner»

Glassehleiferel
nud Schi .dermalere!

Mainzer Straße 78
Telephon 4130.

@
esangbücher

alle Echnlarttkel bill.
Carl I . Län¬
gs Blcichstraste 35,
Ecke Walramstrnße.

Rhein -Album
Levorello 20 Karten kür
Wiederverkäuler 1.80 krk.

L>. llröbliih.
_Eltville ^am Rhein ._

Wir ehrt Mich?
Borzügl Lehrbuchd.beuttch Svra»
che2. Rechnen8. Hchtznschreiben 4.
SlundschriftL-r ienE- ravtzieLtol-
ze-Lchrey <. 5ßiaichinenfchreiben7.
Buch'ützruns (eins ,dorp..omer' k.)
S.D.Rechttanw .i«,Haufe 9 « rief-
Heller lv . Rechrichreibiehre 11.
Krrmviovrlerbuch l2. iÄeoHravhie
î .^ utSngtisch l ^.Ssi.tFron ö̂sisch
15.Der gute D»n 11. « uffatzlehr«
18 vor-ilgl.Lehrbücher, ruf. M. 21,
einzeln M. l,4S »iachn. — Wir *.
liefern auch jeder an trt  Buch. J
f . Kchnt »»r >& Eo . , BerUn Uto

Prima Rucksäcke
große Auswahl 214
versch . Größen

Reparatur , u. Anfertigung

Herrn, Romg, SranfV
Sie brauchen Ihre

Lege -Hühner
wegen Fnttemange!

nicht zu verkausen.
Füttern Sie mein
Kraftfutter!

Gretb er. Mu ieu mitraste 6.
Büro -Leim , I»
arösterer Dosten. Flasche
mit Pinsel 1.50 Mk.. zu
verkausen. Ltrerlcn urrt.
E . 647 an de» Tavb ! -B.

Steinen
Pfund 10,25 m ..

liefert jedes Quantum
fiiiiö 1.6_ « Ufertrfi»ItL—lS.

Pfähle
für Bäume . Sträucher n.
Rosen emosieblt

K Tcküra Aarstr. 29._
Mehr. 100 Zentner klein»

ftiefern-BtennöoIj
im ganzen ob. Teile, Nähe
Wiesb. billig abzugeb. (l Jahr
gefällt). Oss. unter A. L41
an den Taebl.-Berl.

trocken, feingespalt .. Tack
2.50 Mk., trock. Knüppel¬
bolz Sack 8.50 Mk. Auf
Postkarte wird sof. gelles.Weimer
Ludwiastr. «. Tel. 2814.MmeMOeli
Mullschlauch mit Wattes.
Dtzd. 2.80. solange Borr.

RekormbnuS.
71 Rpejuitrabe 71.
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Interessenten Probefahrten gern gestattet.

„Cyklonette“
seit Jahren vorzüglich bewährt — billigstes
Kleinauto — kein ChaufI.eur nötig — viel
billiger als Pferdefuhrwerk — für Aerzte,
Private , Hotels , Kaulleutc , Warenhäurer usw.

Vertreter für Hessen und Hessen-Nassau

Louis Pfeil, Ingenieur, L%T-
Ausstellungslageru. Reparaturwerkstätte

Friedrichstrasse 44 :: Telephon 6201.
Friedensware , sofort lieferbar , billige Preise

Fassonnieren
Umnähen - Umpressen I

Die ungünstigen Verhältnisse
im Postversand und andere
Schwierigkeifen haben mich,

veranlass ! einen
Fabrikation ^ - Beirieb

för
Sirob - und Filz :- Hüle

einzurichfen . -- Fachmässige
Arbeifskräffe für die Huf¬
macherei und Näherei stehen
mir zur Verfügung . Ich bin in
der Lage bei sachgemäßer,
sorgfältiger Verarbeitung in
einigen Tagen ■liefern zu
können . - Grosse Auswahl
:: :: .neuester Formen . :: ::
Baldige Bestellungen erbeten.

Für Putzgeschöffe stehen
kompl . Formen - Kollektionen
bei billigster Berechnung zur

Vertilgung.

!Ilerf ]&<ol €i Keller
(Inh . der Firma Koerwer Nacht .)

Langgasse Q. 288

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebr . Neugebauer . Dainpfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

ReineWenzol
verkauft jedes Quantum

Anton Gottschalk
Wiesbaden . Goldgasse 13. ,

2n Anfsriigung

Dom 6 figcifcl 6 fod 8
empjlshll sich:

17 {Röderstra &e
*R Qrundei

iRöderslraße 17
^Früherer Zuschneider der
9irma IDemmer & ‘Ulrich.

Korsetten
aller Arten

werden sorgfältigst gewaschen und repariert
Carl Goldstein

X 18 Webergasse 18. 109

Emaille -Schilder
liefert in jeder Größe und Farbe in kurzer Zeit

M . Rossr, Wagemcmnstr. 3, ret. 2o«o.

Umzüge
sowie Fuhren jeder Art

übernimmt bei billiger Berechnung. Näheres
Bisinarikring 23. Gemüseladen.

Herrnschneiderei
X Keltwtesiter

Langgasse 8, II.
Anfertigung eleganter Anzüge in schwarz , brann,

blau und weinrot in feinster Ausführung zu reellen
Preisen . Wenden , Reparaturen und Aendcrungeu
werden sorgfältigst ausgefüiirt.

Damenschneider Hagele
Webergasse 23.

Anfertigung eleganter Kostüme und Mäntel
in feinster Ausführung zu reellen Preisen.

,,'_ Stoffe werden angenommen.

Der Fernsprechanschluß

Damenschneiderei
Ist wieder zugelassen.

Lina Sauerland-Saueressig,
FerntransDorfe ohne Umladung.

Morgen-NnSgavo. Erstes Blakt. Nr. 119.

£ ■, BÜdKlPlQ , u . Sllberwaren
Neugasse 21, 1. Sf.
Billigste Preise , daher günstige
Gelegenheit zum Einkauf von ,

Konf Ir mal io ns ge schenken.

OFFLEIN
•Wiesbaden-  ,

ai* irrRoretHN -fabriW.
UNOVtHtOSÜF- WAOeig.
FRIEDRICH STR.S) ,TSM VS-

II  0 .EKTR
LUSTER-AMPELN

. H USA *.
GLÜHLAMPEN
HEIZ-MOCHAPP
PIOTORE .sowt
INSTALLATIONEN
STARK'SCHVACHSTROM

Ii !IIM M E WW WM̂«!i!IIIIMili» WWDWI»» IWIIIW«llllll!lli

Umarbeiten
unh Uniformen nen Daiusn- unö ftinDsr-Süten

allerschnellstens und billigst.
Große Auswahl in Formen und allen Zutaten.

M. Schulz, Wellritzstrafte 2, Laden.

Hosenträger!
Kräftige, starke Ho eniräger
mit Guniyiieinsay, auch ganz
Cummi , zu solide» Preisen

lei Handichichmacher
Fritz 8tre »sch.Kirchgaste.10
NB. Handschuhwaicherei u.

Repa otnrioer tftatt 204

Facetten - u Ziepschliffspiegel
in jeder Form und Qrosse m>.
/Ille Qpössen für Möbel und.
‘Dekorationen /®a Neu belegen
von schadhaften Spiegeln .®

qî SPEQEL-WMFAKRJß
WEINIĜWIESBADEN?

Biebrich cp  Sfr 13
Fernr >uf N? 4-9Q

Neu eröffnet!Umpressen
von Damen - u . Kmderhtifen

aus Stroh , Linon usw.
Neupressen -von Llnon -Unferformen.

Auswahl nach neuesten Modellen.
Umpress -Anstalt Wiesbaden
' Wellri tzstr . 4 , I. St . Kein Laden.

2Ö7

und

Eine Anzahl An¬
fragen rerunluUt mich,
bekannt zu geben, «lall
ich naeh'wie vor einzel.
Möbel, sowie kompl.

Küchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer
Einrichtungen

unter den sonst boi
mir üblichen

Zahlungs-
Erleichterungen

verkaufe.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind'
niedrig geha ’teri.

Meine Ausstellung»
raume können jeder
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Neu clngetreffe » :

SpeisezimmerJ. Wolf
Friedrichstrasse 41.

#
EisenbeLon-

pfosten
für ©ortencinfricbiminn
sur Beiriiiauug o Drabi-
oder Hoisaeiäuder^ . iotvie

in Mir bester
IVare.

Herrn, klump
Moritzstr . 7.

Jetzt ist es an der Zeit
seine Eiskühlriiume , Eisschränke u. Bierbüfetts etc.
in Ordnung bringen zu lassen oder Neuanschaffungen
zu machen . — Zu diesen Ausführungen empfiehlt sich’

Heinrich Dippel ’s V1
Eiskühiraum -Baugcschäft

zu Biebrich a . Rh . , Rathausstr . 74 n. 90.
Ältestes Spezialgeschäft Deutschlands . Gegr. 1885»

Allerneuest ausgeführle An’agcn
stehen Interessenten zur Ansicht.

Jetzt ist es ZeitP
Ihre Frühjahrs u Sommergarderobe anz'uferti en

und instand zu setzen.
Mäßige Preise . Prima Itefcrenzcn.

G. St X . Kappes » Herren - u. Damenschncid.
Telephon 3623 Moritzstr . SO.

ÄchM,MiP»tfln! 90 ffl
in Eisenbeton emosieblt

Wiesbadener
Zementwarenfabril

PH. Lst & Ho.,
Main,er Straf «? 65.

_Televli »n„81k._

Haubennetze
echt .fvrar 3 St H 85 Mi.
wrif. Kiiviei. NifolaSftr. 8

Gebr. Kettenbach
Landschastsgartner

übernehmen noch Gärten nnd Anlagen
zur Instandsetzung und Unterhaltung.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 19.
._ Telephon 3683.

9? Duchenscheitholz 5?
osensertig und trocken, liefert in jedem Quantum

Kohlenhandlung Becker . Bleichstraste 43.

Die Wen ßM
sind total verschwunden

und mein. Haar bat soicli schönen Glanz wie
nie zuvor. Sv urteilt eilte KümUerin von!
Rut über den Eriolg mit

Dr . Uderstadls Haar - Pigment
aibt aranen Haare » in iurzeiier Zeit und
ohne, dast es die Umgebung merkt, die ur»

] wrüngl die worin- wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares.
Kein Qel . keine Pomade , ein reines Natur - |
vrodukt. das sich latiiendiach bewährt bat.
mit welchem die glänzendsten Resultate
erst eil wurden.
Jeder Versuch eine Anerkennung.

Einiacke Anwendung. Nicht schädlich. |
Keine Sdnnubiteilen in der Wäsche, daher
von jedermann leicht und ohne Geiabr an¬
zuwenden. . Preis vro Qriginal . Flasche
iWf. 0.50. Z„ beziehen durch de» Hersteller:

Dr . Uderftädt «. (!o., 01. m. b. H.<
Berlin 126. .

Zu staben in Wiesbaden : / „Schift,eni,of-
Avoftictr", Wiesbaden . Lanqaaste il.

Herstellung und Grostverlr eb:
Dr . Uderstädt .». 0 »., G. m. b. H.,

Berlin . L1V. 48. F10t
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LIM STVEREIN
j* «bsicliügt in den Monaten Mai und Juni eine

Ausstellung

Wiesbadener Tagblatt.

aus Wiesbadener Privatbesitz
m veranstalten.

Er bittet ihm hierzu geeignete Kunstwerke,
besonder? auch B Idnisse , zur Verfügung zu steilen
uml bei der Geschä/tssleile , Neues Museum , hier
aazuxneJden. „F ?y7Par Vorstand.

Räumungs-Verkauf
wegen Geschäfts*Veränderung.
Gemälds alter und neuer Meister,
Graphik;; Kunst-Gegenstände.

Kunstsalon Aktuaryus.
in rtclsse Mettlacher

Hartsteingut
r Gebrauchsgeschirre

eingetroffen.
Kristalle , M  Cf | | [npr  Tel . 2082.
Porzellan . *' •» , Hafnorgasse 10.

Mocrte meine ■werfe Kundscholt auf
rnerksam ,dafi Ich während des Sommers

aller Art gegen Motten , Dleb *iahl u.
Feuerschaden aufbewahre . — FUr
sorgfältige Behandlung wird garantiert.

GESCHWISTER BETZ
Inh . HENRIETTE BETZ

Gr. Burgsfr . <S. IN. * Gr. Burgsfr . 0, M.
Werkstätte für mod . Pelz «Bekleidung.

aus Holz
Heft« Friedenswarie. auch einzelne Skangen
und Ersatzteile, so lange der Borat reicht, zu
bedeutend herabgesetzten Preisen
zu verkaufen.

Franz Trouchon
Neugasse 4.

Telephon 1705 fteigegeben.
Hch. Wenand . Kochherdschlosserei,

Lsthrinzcrstr. 28.
Kulhherde und Wafchkefsel am Lager.

Zur Konfirmation
u. Kommunion

empfehle mein reichhalt. Lager ln
Goldwaren ** * **

aller Art zu mäßigen Preiien.

M  aeino Uhrmacherv. Juwelier. ykmr , Wellritzstraf.- 4.
Kauf u. Tausch von altem Gold u. Silber

Domen -f)üi6
Oohonna®iehl-lDeber

Scharnhorststraße 29 . 9 . I.
fiüle zum ‘Ilmarbeiten und <5assonnieren

werden schon jetzt angenommen.

Dameahüte
werden nach der neuesten Mode unter meiner eigenen
faclimänn . Leitung sauber u. sachgemäß umgepreßt.

Damen - und Herren -Panama
Werden gewaschen und umgeproöt . Musterhüte
«um Probieren liegen auf.

Karl Männer , Hutmicher,
tanggaaae  24 , Werkstatt« Im liefe Links.

Elektrische Licht- und Kraft-Anlagen1
im Anschluß an das Städtische Elektrizitätswerk . /

Keoanlscen und Reparaturens'aktr,Lieht-, Kraft-,Telephon-u.Signalanlagen.
Beisteuer - Anlagen.

Umänderung von Petroleum - u. Gasbeleuch¬
tungskörpern für elektr . Licht.

Solide Ausführung. Besuch und fachmännische Beratung
unverbindlich . Prompte Bedienung.

2ie»e"7B August Jeckel «ä"
Elektrotechnisches Installationsbüro

m

Morgen -AuSgabe . Erst es Blatt . Lclttz /

Z Kohlen X
Geschäfts - Verlegung.

Von heute ab wohne ich
rT 7 , n 44 VorderhausHerderstraUe 11, Parten*.

Ick bitte meine geschätzten Kunden hiervon
Kenntnis 211 nehmen und fick , wie bisher, wegen
Lieferung usw, su mir zu ' bemühen-
Frau Konrad Hock Wwe,

. - —

Das am 1. Februar d. Ja . von Frau Kock übern
nommene hXVKCTCll 'WOjSSBT - Geschäft

befindet sich
nach wie vor Körnerstraße 4.

Adolf Jllies
Konrad Kock's Nachf. Telephon 2803.

Georg Jielscbenbad)
Tufyrßalterei

Telephon 306 freigegeben.Bdoffsfrasse 6
empfehle meine

eleganten Gespanne zum Besuchefahren mH und ohne Diener.
Brautwagen , Ttodjzeitswagen, Wagen zu Spazierfahrten und
sonstigen Gelegenheiten sowie Begräbniswagen in vor
kommenden Fällen. Wagen zur Tlachtzeit nur im dringenden

Tatt. — Busweis vorhanden.

Institut Lindes
heilt jede * Haarleiden und stellt auch den schlimmsten
Haarausfall nach Methode des weltberühmten Prof.
Hentschel , Wien , unter Garantie sofort ein.

Absolut streng wissenschaftlich med . eingerichtet auch
zur Schönheitspflege mit den neuesten Apparaten . —
Bestrahlung mit künstl . Hohensonne . Alleinvertr.
dieser Methode für Deutschland . Dankschreiben vorhanden.

Entfernung von Warzen , Muttermalen,
Leberflecken usw > absolut schmerzlos.

Erstklassige Haar - u . Schönheitspflege.
Institut Lindes

Rhefnstraße 115 , an der Ringkirche.

liefert in stets frischer Füllung

Bierkönig
Dotzhelmer Straße 28. Telephon 302

227

HerrnmOhlgasse 7.

Färberei B̂ischof
^Fernsprecher

» <4
freigegeben.

EiiiOtzle mich in Jteuonfertiflung
unter Garantie bester Ausführung sowie llmändern.

S. Schlüter, Herrnschneider.
vleichstrak- 24, 1 Lt.

Umzüge. IlllilSWte
da; Anighren von Solz u
Kohlen, a eins Zentner
befornt vromvt

H. ttmmcrt
Sockftrabe5. 1. Stock.

la
zu Bügelzwocken eingetrofsen,

garantiert rauch» und geruchlos«/
In großen sowie in kleinen Quantums abzugebe»

L Ztr. 26 Ml ., per Pfd . 26 PT.

WmWI. U Nemnich,LemmILV).
Telephon 1578 frei. _

Markenfreie

3?-chWen-MtlsK
und

Torf-Briketts
wieder eingetrofsen.

Kohlenhandlung Wilh. Weber,
Wellritzstraße 7. — relepho » 607.

Brennholz
geschnitten »nd gespalten. kleferlTin Waggonladlmge«
sraicko Station Wiesbaden zu Mk. 4.10 Per Zentner.

Pet.'Bernd, Holzhandlung
Nievern b. Ems . _

f
prima trocken, furz geschnitten und gespalten frei Keller
pro Ztr . 8.20 Mk. Dasselbe mit prima trockenem
Tannenholz gemischt frei Keller pro Ztr . 8 .— Mk.

Anziinteholz pro Sack 3 .— Mk.
bei Mehrabnahme als 10 Air. Preisermäßigung liefert

Aug. Wagner Söhne»
Zimmergeschäft

_ Sonnenberg.

Brennholz.
Buch. Scheitholz, kurz geschnitten und

gespalten, Fällung 1916/17
bei 10 Ztr . frei HauS per Ztr. Mk. 6.25

^ ub „ nun 5.75

Gebe. Neugebauer
Schrvalbacher Straße 38

Telephon 411. _

❖PackeltiDBih♦
Parkei tremisung ohne Stahlspäno
wieder lieferbar . Diterflasche 4 . - Mk.

Drogerie Arthur ]ttnhe
Kaiser Fr edr .-Ring 30. Fernruf 6520.

Parkettwachs Pfunddose 5.-, 6.50, 7.- u. 8.-.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Dillen »,
Wohnung», u. Zim.-Einricht.. auch einfache,
rilizelge gnterlaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
is olstcrmöbel«nd sortieren , Lux«»- und Lportgegen»
stände werde« In srder ; öhe bei Barzahlung««gekauft.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskiiufen.
-ins, und Umarbeilcu von gchrelnir» «. Polsterarbeite«

In eigenen Werkstätten.

»elhmsM W
ikleichstratze 34. Telephon 2787.__

Gartenkies
liefert • 326

Speditionsgesellschaft , Adolfstraße 1.
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Gardinen

Dekorationen
Läufer -Sfoffe
BOPClaa und dergl

In grosser Auswahl
besonders preiswert

FRANK
1&MARX I

! i

WWMWUW MKMIHmM IHH WHWWMMMW W !

Seuhche  Batik-
in deulscftcit JCün&tfer-'lüdU 'ättm kc$i$UtÜ.

Cttgepafite  zudem Seelen, seidene
Kissenplatten, seidene Jucher,
durchgefatilte  Seidensto-ffe  für
ßlusen, Kleidet  u. iümpenaehime.

9

Sddenfam Warckmd.
279

Sondei *»AngeS 3ot!
Großer Posten selbstangefertigter

Korsetts
aus prima Stoff u. ff. Friedenszutaten

zu billigsten Preisen.
Billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

aus zugegebenen Stollen.
Geschw . Oppenheimer , Langgasse 45

Hübsche
Konfirmanden-

Kommunilmnfen-
Lcdcr-Sticfcl u. -Schuhe,

Lederschuh waren für Herren,
Damen U. Kinder in reich. Auswahl.
Tuchspangen für Damen Paar 7.90
Kriegstiefel billg 5 50 , 6.50 , 7.75

(Keine Papierware). x

SdiulrtiaiK Kulm
Wellritzsraße 26 Bleichstraße 11.

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand gut und pre:swcrt
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
•I. BACH ARACII sind wir in der Lage dun größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden

Geschwister » Betz
Gr. Burgstr . 9, III . Telephon 6534.

Elehtr. Einlagen
werden sorgfältig und reell aitsgeführt.

Befeucfyfungskörper.
Aufträge für litnZÜQß

bitte frühzeitig. . - .

Carl Jllbus,
Telephon 2875 frei.

Große Auswahl in eleg. u.
eins . Damen » und Kinder»
hüten . — Formen werben
nach der neuesten Mode
umgepreßt u. umgearteitet.

Bertha Gerhard , Bwcherstraße«.
Telephon 8164 Laden.

Gardinen -Wäscherei
-Spannerei und Appretur -Anstalt

Schonendste Behandlung Tadellose Arbeit Schnellste Lieferung
Isis na» ras

erfolgt
frei Haus

Annahmestelle für Herren-Stärkewäsche bei L. Reuter,
Ecke Loreley -Ring u Dotzlieimer Straße , für Sdsiersfein a . Rh.
bei Friseur Welsdi , Wilhelmstraße 35.

Dampf »Wasch - 8teisd » n. flätt -Hnstatt
Fr . Noll -Hussong ,mg

6egr . 1886.

Spez .-Abteil . für
Herren-

X Stärkewäsche

Abtlg . für Leib-,
Haus-, Bett - und

Tischwäsche

Sie[p mm

Große Auswahl
zu soliden Preison in Uc&ergangshüten
jeder Art, Katformen in allen Qualitäten,
modernen Reise-, Lack- und Laufhüten.

Trauerhüte und Trauerschleier.

wenn Sie schon jetzt kommen
mit sämtl. Vorrat von Zutaten
und getragenen  Sommer-
Formen aller Art zwecks Um¬
nähen, Umpressen und Neu¬
garnieren auf modernste Hüte
nach den neuesten Modellen

Reinrldi Fried
Spezialhaus für Damen-u.Kinderhüte

Kirchgasse 50/52.

!Konfirmanden-
Qeschenke!

(fufyrer)
* • • • • • • • • • • • * *

<3ro|3e 35urgstral3e 10.

'Jeine ßederroaren
besonders für diesen 2weck passend
für (Knaben und Mddrhen , in grösster
Ttusroahl und za billigsten Freisen.

beachten Sie die ‘Ausstellung in meinen
Schaufenstern. K7J

Tapeten.
Habe gr. Vorräte guter Ware.

Hermann Stenzel
Schufgasfe 6.

Für WiederverTäufcr zu Engrol »Preisen. 317

Tapetenhaus
Karl Zimmermann

MarMsfraBe 12 . Telephon 2256.
. Reiche Auswahl in neuen Mustern.

Vorteilhafter Einkauf f. Haus -*u. Hotelbesitzer

Renten -Bersicherung.
Die von mir vertretenen , unter Staatsaufsicht stehenden crstflassigcn Gesellschaften

zahlen für je Mk. 10(10.— Einlage dein, Eintrittsaltcr vontbeispielsivcise:
50l/2 H O1/, 60 >/z OS'/, TU1/,_ 70 '/ » Jahren

Männt . Personen : 75.20 85 .58 100.(52 122.81 J54.48- 2Ö2 .3lDMk
Weibl . Personen : 60.20 7!>. 1I «3.(53 118.0» 134.21 1(50.2.', Mk'.
als lebenslängliche Jahresrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischeniahren sind vor»
stehende Rentensätze abgcstust. Jcdcrzcitiger Lintritt . Die sofort beginnende

———— Erhöhung des Einkommens '
ift bei der andauernden Teuerung und Steuerbelastung für nicht mehr im Erwerb
stellende ältere Perivnen

iRentner . Ehepaare. Pensionäre . all «rnstehende Damen)
dringend enrpfehlenswert . Vollkommen üchere Kapitalanlage ; bei bes. Abkommen Ond
miinrel ickere « eitpapere , auch Kriegsanleihe , statt barer Eluzahlung zulüsiiq.
Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 203

Hch. Port , Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9—12̂ .)

en -Hfife

Uhrmacher
Michelsberg 23 , I., Ecke Schwalbacher Str.

Uhren, Gold- u. Silberwaren,
fassende Konfirma tions -Geschenke.

LOegsn‘Ftufgabe
der © ekleidungsabteilung

und Räumung des Ladens
bis 25. SHlärz

besonders billiger Oerkauf
oon: £Reformkorsells, ‘Büstenhalter,
Sdelformer .^rauenguris .lXüJlhaller
‘Umstands -, IDärme- und Monats¬
binden . 5chroeiJ3socken, IKinder-
strümpfe, SRetzjacken, ‘Untertaillen,

Strumpfhalter, Qeradehalier
Rosenträger usro.

Reh. 9Tteyrer, R̂eformhaus,
9?heinstraße 71. 287

Bringen Sie schon jetzt Ihre vorjährigen Hüte
zum Umpressen je früher desto besser.

Audi nicht hei mir gekaufte Hilfe
werden nach den neuesten Modellen umgearb eitet.

Lieferung schon In einigen Tagen. —
Spezialität: Trauerhüte, Trauerschieier.

hervorragende Qualität , gut klebend,
empfehlen

Knopp & Wurm , Wiesbaden,Taunusstrasse 26.

Snstallations-Geschäft
fßr Gas- , Wasser - und elektr . Anlagen.

Auf- u. Umarbeiten von Behuchtungskürper.
Reparaturen jeder Art.

Groitzsdi & Diehl.
Werkstatt Itclenenstri 12. Telefon 311«.s _ - —• •— lcinuii wi‘v'

Modehaus Ullmann J Seines ln>lt« Weit-kltzMch
. Tel. 2972. nur Kirchgasse 21. Tel. 2972. m M ob C Ztr 6 . 20 Mk.. ab 20 Ztr . 6 — 'frei steiler.

SU Lager 6 . 70 Mk. A. N üller . Mamzerstr . 65. Tel . 8l6.
Bestell , werden mich entgegengen . bei Blume,ige 'ch. Peuten,
Erle Adccheidstr. n . Moritzslr . u . Kaijer . Friedrich . Rtng 74 p,

leite1’2. jerLandbote.1919.
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